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„Internationale Wochen gegen Rassismus“ 2024
Mit einem abwechslungsreichen neuen Pro-
gramm beteiligt sich Bruchsal auch dieses 
Jahr wieder an den bundesweiten Aktio-
nen zu den „Internationalen Wochen gegen 
Rassismus“. Dabei sollen Gelegenheiten 
für Begegnungen und Austausch geschaf-
fen werden, um Gespräche zu Themen wie 
Fremdenfeindlichkeit, Ausgrenzung und Dis-
kriminierung zu ermöglichen und im besten 
Falle Verständnis füreinander zu schaffen 
und Vorurteile abzubauen. Sie sind herzlich 
eingeladen, an den Veranstaltungen teilzu-
nehmen und sich aktiv einzubringen.
Für weitere Informationen kann man sich 
an die Integrationsbeauftragte Fürüzan Kü-
bach, unter (072 51) 79-58 65 oder integrati-
onsbeauftragte@bruchsal.de wenden.
Mittwoch, 13. März – Stereotypen über Af-
rika – Vortrag Steven Ojoo 
Steven Ojoo zeigt in seinem Vortrag ein dif-
ferenziertes Bild von Afrika mit Beispielen 
für Innovation und Wohlstand. 
19 Uhr, Haus der Begegnung, Tunnelstraße 
27, Bruchsal. Eintritt frei.
Freitag, 15. März – „LGBTQ+ – Diskriminie-
rung – Erfahrungsberichte“
Verschiedene Menschen aus dem LGBTQ+-
Spektrum berichten aus ihrem Leben, den 
damit verbundenen Herausforderungen und 
erlebten Diskriminierungen.

19.30 Uhr, Treppab, Am Alten Schloss 24, 
Bruchsal, Eintritt: acht Euro. Veranstalter: 
VHS und AWO.
Sonntag, 17. März – Alternativer Stadt-
rundgang
Die Friedensinitiative führt Interessierte 
an Plätze in Bruchsal, die Zeugnisse für 
jüdisches Leben und den Nationalsozi-
alismus in Bruchsal sind. Es geht dabei 
nicht darum, anzuklagen, sondern eine 
Kultur „Wider das Vergessen“ zu schaffen. 
Veranstalter Friedensinitiative – Referent: 
Dr. Rüdiger Czolk.
13.30 Uhr, Treffpunkt Haupteingang Rat-
haus am Marktplatz. Teilnahme kostenfrei.
Montag, 18. März – Comedyabend mit Ill- 
Young Kim – Kim kommt 
Korea kommt! K-Pop kommt! Kimchi kommt! 
Brandaktuell und authentisch sind die Aben-
teuer des Ill-Young Kim, der in Deutschland 
unterwegs ist, um neue Abgründe zu erfor-
schen. Lässig, charmant präsentiert der 
Schauspieler seine scharf gewürzte Sicht 
auf die Dinge und entlarvt dabei so manches 
Vorurteil. VIVA Moderator Ill-Young Kim war 
zuvor als Clubmusikproduzent und DJ un-
terwegs. Seit Anfang 2010 ist er auch als 
Stand-Up Comedian erfolgreich; seine Eltern 
stammen aus Südkorea.
19.30 Uhr, Hexagon im Bürgerzentrum, 

Bruchsal, Eintritt fünf Euro. Karten über inte-
grationsbeauftragte@bruchsal.de
Mittwoch, 20. März – Vortrag „Diskriminie-
rung im Islam“, anschließend Fastenbre-
chen 
Bruchsal ist eine bunte und lebendige Stadt, 
deren Einwohner/-innen aus mehr als 140 
Herkunftsnationen stammen. In diesem 
Jahr lädt die Ahmadiyya Muslim Gemeinde 
Bruchsal erstmals im Rahmen der Internati-
onalen Wochen gegen Rassismus zu einem 
gemeinsamen Fastenbrechen ein. 
17 Uhr, Ahmadiyya Moschee in der Eisen-
bahnstr. 8, Eintritt frei.
Donnerstag, 21. März – Konzert und Kund-
gebung „Klare Kante – Bewegt gegen Ras-
sismus“ 
Das Jugendzentrum Southside organisiert 
zusammen mit jugendlichen Musiker/ 
-innen aus Bruchsal und der Region ein 
Konzert gegen Rechts. Neben der musikali-
schen Darbietung gibt es Redebeiträge und 
es wird auf verschiedene Weise zum The-
ma Rassismus informiert und zum Mitma-
chen angeregt. 
Veranstalter: Kooperation des Jugendzent-
rums Southside mit der Stadt Bruchsal
17.30 Uhr, Otto-Oppenheimer-Platz, Eintritt 
frei. Veranstalter: Kooperation des Jugend-
zentrums Southside mit der Stadt Bruchsal

Gedenken an 1. März 1945 – Nie wieder Krieg – nie wieder Faschismus

Nie wieder Krieg – nie wieder Faschismus. 
So lautet die zentrale Botschaft von Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
bei der Kranzniederlegung am Freitag,  
1. März, am Bergfried. Sie gedachte da-
mit dem verheerenden Bombenangriff auf 
Bruchsal am 1. März 1945. Innerhalb we-
niger Minuten wurde die Stadt zerstört und 
über 1.000 Menschen starben. Viele verlo-
ren ihr gesamtes Hab und Gut. 

Das Gedenken am 1. März ist Mahnung, 
dass so etwas nie wieder geschehen darf. 
Denn sowohl das Thema Krieg als auch Fa-
schismus rücken wieder näher. Der Krieg in 
der Ukraine und die aufkommenden rechts-
radikalen und nationalistischen Kräfte in 
unserer Gesellschaft zeigen, dass auch in 
unserer Zeit diese Botschaft nicht bedeu-
tungslos ist. Am Abend fand in der Luther-
kirche das alljährliche Gedenkkonzert statt. 

Raimund Glastetter, der in Vertretung für 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick eine Rede hielt, betonte, dass es un-
sere Aufgabe sei, die Erinnerung am Leben 
zu halten. Zahlreiche musikalische Beiträ-
ge des Paul Gerhardt Chors unter Leitung 
von Christiane Ruppaner, des Rainbow Gos-
pelchors unter Leitung von Johannes Link 
sowie des Saxophon-Ensembles der Stadt-
kapelle Bruchsal umrahmten den Abend.

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger, 
morgen ist der 8. März und damit Interna-
tionaler Frauentag. Auch über 110 Jahre 
nach dem ersten Frauentag 1911 müssen 
wir uns die Frage stellen: Wo stehen wir in 
Bezug auf die berufl iche Gleichstellung von 
Frau und Mann? Die Antwort ist einfach: Es 
gibt noch viel zu tun. Nach wie vor werden 
Frauen in vielen Branchen weitaus schlech-
ter bezahlt als Männer, obwohl sie dieselbe 
Arbeit leisten. Darauf macht der Equal Pay 

Day (in diesem Jahr am 6. März) jedes Jahr 
aufmerksam. Nach wie vor leisten Frauen 
einen viel größeren Anteil an unbezahlter 
Sorgearbeit in der Familie als Männer und 
weitaus mehr Frauen als Männer arbeiten 
in pfl egenden Berufen. Darauf hat der Equal 
Care Day am 29. Februar aufmerksam ge-
macht. 
Mit Blick auf die Wahlen am 9. Juni möchte 
ich aber einen anderen Aspekt besonders 
aufgreifen. Nach wie vor sind Frauen nicht 
paritätisch in politischen Ämtern vertreten, 
obwohl sie etwa die Hälfte der Bevölkerung 
ausmachen. Damit werden Frauenthemen 
weit weniger in den Fokus der Politik ge-
rückt. Ich als Oberbürgermeisterin bin eine 
von wenigen Frauen in Baden-Württemberg 
in diesem kommunalen Spitzenamt. In ein-
schlägigen Gremien sitze und diskutiere ich 
überwiegend mit Männern. Doch wir brau-
chen mehr Frauen in allen Führungspositi-
onen, vor allem auch in der Politik. Deshalb 
bin ich eine der Mitinitiatorinnen des Pro-
jekts „Bürgermeisterin? - Ich kann das!“ des 
Städtetages, das am Mittwoch bei einer of-
fi ziellen Veranstaltung mit dem Innenminis-
ter an den Start gegangen ist. Bei diesem 
Mentoring-Projekt geht es darum, Frauen 
für das (Ober)bürgermeisterinnen-Amt zu 
begeistern und ihnen Mut zu machen. Es 
geht darum zu zeigen, wie attraktiv und 

reizvoll diese Aufgabe ist, die sehr viel 
Raum für Gestaltung bietet. Es geht darum 
Solidarität zu zeigen – Frauen unterstützen 
Frauen und stärken sich gegenseitig. Und 
es geht darum neue Arbeitszeitmodelle 
auszuprobieren, die Frauen Möglichkeiten 
bieten, auch in Führungspositionen Familie 
und Beruf miteinander zu vereinbaren. Wir 
haben seit dem vergangenen Jahr ein Lei-
tungstandem von zwei Frauen im Amt für 
Bildung und Schule und ich bin beindruckt, 
wie gut sich das bewährt.  
Weibliche Vorbilder zu haben und weib-
liches Vorbild zu sein, das ist eine wichti-
ge Botschaft dieses Projekts. Weibliche 
Vorbilder sind auch die Frauen, deren 
Geschichten im Rahmen der Ausstellung 
„Rebellinnen – Frauen verändern die Welt“ 
gezeigt werden. Sie fi ndet anlässlich des 
Internationalen Frauentages statt und ist 
bis zum 20. April in der Stadtbibliothek zu 
sehen. Zur Ausstellungseröffnung am mor-
gigen Frauentag lade ich Sie herzlich ins 
Exil Theater ein. Machen Sie sich selbst ein 
Bild.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Verbandsdirektor informiert über Vorranggebiete Windkraft
„Wir haben in Bruchsal in einem aufwen-
digen, sehr umfassenden Beteiligungs-
verfahren einen Kompromiss ausgearbei-
tet, der weitgehende Akzeptanz gefunden 
hat. Dieser sieht eine Ausweisung von 5,2 
Prozent als Vorrangfl äche auf der Gemar-
kung Bruchsal vor. Er ist und bleibt das 
Herzstück unserer beim Regionalverband 
einzureichenden Stellungnahmen. Wir 
werden ihn in den kommenden Wochen 
weiter ausarbeiten und unsere Argumen-
tation noch einmal schärfen“, sagt Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. 
In der vergangenen Gemeinderatssitzung 
stand der Masterplan Erneuerbare Ener-
gien – Windenergie ganz oben auf der 
Tagesordnung. Zu Gast war der Direktor 

des Regionalverbandes Mittlerer Ober-
rhein, Dr. Matthias Proske. Er informierte 
zunächst über das gesamte Verfahren 
und über die Planoffenlage der „Vorrang-
gebiete für Windenergieanlagen“, die der 
Regionalverband in seiner Sitzung am 
24. Januar beschlossen hatte. Zudem 
wurde vonseiten der Stadtverwaltung 
noch einmal der Grundlage der städti-
schen Stellungnahme präsentiert. Mehr-
heitlich sprachen sich die Stadträte/-innen 
dafür aus, diese Stellungnahme weiter zu 
schärfen. Sie wird an der Aprilsitzung des 
Gemeinderates zur Beschlussfassung 
vorgelegt. Eine Stellungnahme können 
aber auch alle Bürger/-innen noch bis 
zum 15. März abgeben. 

Foto: C. Klingmüller

Alle Informationen dazu sowie die bei-
den im Gemeinderat vorgestellten Prä-
sentationen sind auf der städtischen 
Homepage abrufbar – unter www.
bruchsal.de/vorranggebiete-windkraft.
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zeo wirbt mit Citylights für intelligentere Fahrzeugnutzung
Im Stadtgebiet Bruchsal sprechen unterschiedliche Motive verschiedene Nutzergruppen an

Um zusätzliche Nutzer fürs zeo-Carsharing 
zu gewinnen und Bestandskunden auf 
neue Möglichkeiten des zeo-Carsharings 
aufmerksam zu machen, haben die zeo-
Konsortialpartner, die Umwelt- und Ener-

gieAgentur Kreis Karlsruhe, die Stadtwerke 
Bruchsal und die Regionale Wirtschaftsför-
derung Bruchsal, eine erste Werbeoffen-
sive über die Citylights an ausgewählten 
Bruchsaler Stadtbus-Haltestellen sowie 
vor dem SaSch! gestartet. Insgesamt vier 
unterschiedliche Motive werben unter 
verschiedenen Aspekten für das zeo-Car-
sharing. Die Motive mit dem Slogan „zeo 
ist da …“ visualisieren die Smartphone-
App zum Buchen von zeo „… wann immer 
ich ihn brauche“, den Familieneinkauf mit 
zeo „wo immer ich ihn brauche“, den um-
weltbewussten Nutzer – inklusive der po-
tenziellen Neueinsteiger – von zeo „wenn 
ich zeozweifrei fahren will“ sowie das 
Kleinbus-Angebot von zeo „wenn ich mehr 
Platz brauche“. Vom Vier- oder Fünf-Sitzer 
bis zum Neun-Sitzer hält zeo mittlerweile 
E-Fahrzeuge für individuelle Nutzungsmög-
lichkeiten bereit. Das zeo-Carsharing bietet 
an 72 Stationen Elektroautos zum Auslei-

hen und Ladesäulen zum Stromtanken, ver-
teilt auf 18 Kommunen.
Noch viel mehr Infos gibt es auf der zeo-
Homepage (www.zeo-carsharing.de).

Die Fahrzeuge des zeo-Carsharings lassen 
sich bequem per „mein zeo“, der App fürs 
Smartphone, buchen. Daher hängen die Ci-
tylight-Poster auch dort, wo Digital Natives 
in der Nähe sind Fotos: tw|SWB

Ob für die Fahrt zu zweit, zu viert oder zu 
neunt: zeo-Carsharing bietet individuelle 
wie nachhaltige Nutzungsmöglichkeiten 
und hält dafür die unterschiedlichsten 
Fahrzeuge bereit

Die Stadtwerke Bruchsal als Sprungbrett ins Berufsleben
Gute Chancen auf freie Plätze in interessanten Ausbildungsberufen für das kommende Ausbildungsjahr

Der Bademeister als solcher ist umgangs-
sprachlich von gestern. Früh übt sich heute, 
wer ein Meister (m/w/d) für Bäderbetriebe 
werden will. Dieser setzt zunächst eine Aus-
bildung zum Fachangestellten (m/w/d) für 
Bäderbetriebe bei den Stadtwerken Bruch-
sal voraus. Wer sich eher für eine Ausbil-
dung zum IT-Fachinformatiker (m/w/d) für 
Systemintegration oder zum Industrieanla-
genmechaniker (m/w/d) interessiert, ist hier 
ebenfalls an der richtigen Adresse. Darüber 
hinaus haben die Stadtwerke weitere inter-
essante Ausbildungsberufe mit Zukunft zu 
bieten. Die Klassiker sind der Elektroniker 
(m/w/d) für Energie- und Gebäudetechnik 
oder der Industriekaufmann (m/w/d). Die 
Zeit nach dem Halbjahreszeugnis und dem 
Schuljahresende bietet sich an, um sich ers-
te Gedanken über einen künftigen Beruf zu 
machen. Das Ende der Schulzeit markiert 
für Jugendliche einen Wendepunkt in ihrem 
jungen Leben, und es beginnt eine Phase, 
in der sie mehr Verantwortung für sich und 
ihr Leben übernehmen möchten. Wer nach 
der Schule feststellt, dass er eher nicht stu-
dieren, sondern lieber einen handwerklichen 
Beruf erlernen möchte, kann Berufsorien-
tierungspraktika der Realschulen (BORS) 
oder Gymnasien (BOGY) in Baden-Würt-
temberg nutzen, um eine Woche lang bei 
den Stadtwerken ins echte (Arbeits-) Leben 
reinzuschnuppern. Eine Ausbildung bei den 
Stadtwerken steht Schülern so ziemlich aller 

Schularten offen. Gelegenheit, die Stadtwer-
ke kennenzulernen, bieten auch zahlreiche 
Ausbildungsbörsen in Bruchsal und der Re-
gion. Die Arbeit bei den Stadtwerken ist von 
großer Bedeutung für unser aller Zukunft. 
Die Stadtwerke sind Motor der Energie-, 
der Verkehrs- wie auch der Wärmewende 
– und steuern so aktiv dem Klimawandel 
entgegen. Die Stadtwerke verantworten da-
rüber hinaus täglich 24/7 die Trinkwasser-, 
Strom-, Gas- und Wasserversorgung, sind 
am zeo-Carsharing beteiligt, kümmern sich 
in Bruchsal um die Straßenbeleuchtung, be-
treiben drei Freibäder, zwei Hallenbäder und 
eine Saunalandschaft sowie den Bruchsaler 
Stadtbus. Abwechslung in einem Beruf bei 
den Stadtwerken Bruchsal ist garantiert, wer 
hier eine Ausbildung macht, gehört zu den 
Fachkräften von morgen und arbeitet aktiv 
an der Entwicklung von Bruchsal und der 

Region mit. Das Motto: „Unser Werk. Deine 
Perspektive!“ Wer bei den Stadtwerken ins 
Berufsleben einsteigt, erfährt Unterstützung, 
wann immer er sie braucht. Ganz nebenbei 
wachsen die Auszubildenden in einen siche-
ren Arbeitsplatz mit hohen Übernahmechan-
cen hinein. 
Wer sich eine berufliche Zukunft bei den 
Stadtwerken vorstellen kann, darf sich 
selbstverständlich jederzeit auch eigeniniti-
ativ bewerben auf der Stadtwerke-Homepage 
über die Menüpunkte „Unternehmen“, „Karrie-
re“ und den Button „Zum Bewerberportal“ – 
oder direkt über https://stadtwerke-bruchsal.
jacando.io/career/. Hier hat man die Wahl 
zwischen Praktikum, Ausbildung oder Jo-
bangebot. Wer darüber hinaus Fragen zur 
Ausbildung hat, bekommt Antworten unter 
der Telefonnummer (072 51) 706-198.
 Artikel: tw/SWB

Das neue Recruiting-Banner weist auf das kommende Ausbildungsjahr, das am 1. Sep-
tember beginnt, sowie die Ausbildungsmöglichkeiten mit Zukunft bei den Stadtwerken 
Bruchsal hin Foto: tw|SWB

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de
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Fraktionen

CDU
Zu den Vorranggebieten für Windkraftan-
lagen nahm Dr. Wolfram von Müller für die 
CDU-Fraktion Stellung und kritisierte die 
Ausweisung durch den Regionalverband: 
Obwohl Bruchsal sich auf einen Flächen-
anteil von 5,2 Prozent als Angebot geeinigt 
habe, Durchschnitt in Baden-Württemberg 
1,8 Prozent, akzeptiert der Regionalverband 
diese nicht und weise ungeeignete Flächen 
aus. Dabei handelt es sich um Waldrefugien, 
Habitat Baumgruppen, FFH-Gebiete, Bioto-
pe, kulturelle Denkmale und Sportstätten. 
Der Nordosten von Heidelsheim und Ober-
grombach sei zu 160 Grad von Windkraft-
anlagen umgeben und Helmsheim ist „kom-
plett umzingelt“. Zudem ersichtlich, dass die 
Flächenverteilung im Verbandsgebiet nur 
bedingt nach Kriterien des Windatlas durch-
geführt wurde: Pfinz-, Alb- und vorderes 
Murgtal, sowie die Bergdörfer von Karlsruhe 
und Ettlingen sind nicht dabei. Der Kraich-

gau umso mehr. Eine erneute Stellungnah-
me der Stadtverwaltung soll dies deutlich 
zum Ausdruck bringen.
Zu verkaufsoffenen Sonntagen befürwor-
tete Prof. Dr. Werner Schnatterbeck drei 
Sonntage, verweist darauf, dass dies vor 
einiger Zeit emotional hochumstritten war, 
jetzt aber die Einsicht vorherrsche, Gewerbe 
und Handel in der Stadt zu stärken. Deshalb 
sei der gesetzliche Rahmen auszuschöpfen, 
denn es habe sich gezeigt, dass diese Akti-
onen für Bruchsaler und Besucher hochat-
traktiv seien. Anzumerken zwei Punkte: Die 
kritische Sicht auf die Innenstadt hänge vor 
allem mit Leerständen und einer Monostruk-
tur zusammen; sinnvoll, an einem Strang zu 
ziehen. Und vielleicht sei es naiv, von einer 
Sozialverpflichtung des Eigentums auszu-
gehen; wünschenswert, wenn Besitzer und 
Besitzerinnen nicht kurzfristig die höchste 
Rendite, sondern auf mittel- und langfristige 

Perspektiven mit bezahlbaren Mieten und 
Branchenmix schauen.
Zum Wohngebiet Gärtenwiesen in Büche-
nau nahm Marika Kramer Stellung und 
stimmte der Antragsvorlage zu den Verga-
beleitlinien für die Grundstücke zu. Diese 
seien notwendig geworden aufgrund einer 
Vorgabe der EU, der Rechtsprechung und er-
höhter Nachfrage. Das Verfahren sei das mit 
dem größten Verantwortungsbewusstsein 
(anstelle Höchstgebot, Losverfahren oder 
Windhundverfahren). Mit dem Kaufpreis 
von 450 Euro (Bodenrichtwert) sei die Stadt 
dabei kein Preistreiber. Leider könne das 
Ehrenamt wenig Berücksichtigung finden, 
ebenso wie auch ungewollt kinderlose Paa-
re. Spannend, wie die Bauverpflichtung auf 
zwei Jahre sich angesichts der Handwerker-
situation auf den Markt auswirke. 
Hans-Peter Kistenberger
Fraktionsvorsitzender

Die Grünen/Neue Köpfe
Eine kurze Tagesordnung, aber ein großes 
Thema, das wieder einmal ausführlich be-
sprochen wurde und lange noch nicht aus-
diskutiert ist: das Thema Windräder, genau 
der Masterplan zu den Vorranggebieten für 
Windenergieanlagen. Dieser war erst ein-
mal zur Kenntnis zu nehmen. Doch sofort 
kamen die Sorgen, bei der Auswahl drohten 
visuelle Überlastungserscheinungen und 
Umzingelungen. Dabei zeichnete sich eine 
Reduzierung bereits im Vortrag ab. 
Außerdem ist eine vollständige Bebauung 
der ausgewiesenen Flächen mit Windener-
gieanlagen angesichts der Aufstellungsre-
gelungen, unter anderem wegen der Sicht-
beziehungen und der nötigen Abstände 
zwischen den Anlagen, nicht möglich. Eine 
Ausweisung von Flächen heißt eben nicht, 
dass dort überall Windenergieanlagen er-
richtet werden, denn es sind weitere Auf-

stellungsregeln einzuhalten. Um wirklich 
die besten Windanlagenstandorte zu er-
schließen, wäre es dringend nötig, dass die 
Flächeneigentümer Gespräche führen. Die 
bestehenden Eigentumsverhältnisse, von 
Land bis Kommune und Privat, erschweren 
hier wieder einmal eine vernünftige Planung, 
beziehungsweise vermasseln eine kluge 
Standortauswahl durch Sonderinteressen. 
Notwendig wäre, in Poolingverfahren ein-
zusteigen, um am Ende die Eigentumsinte-
ressen möglichst weitgehend zu befrieden, 
aber vor allem das allgemeine Interesse an 
einer gesicherten, umweltschonenden Ener-
gieversorgung. Die Präsentation des Mas-
terplans steht auch online auf der Bruchsa-
ler Homepage! 
Dem neuen Vergabeverfahren bei Wohn-
grundstücken in Büchenau wünschen wir 
viel Erfolg. Es ist richtig, transparent und 

nachvollziehbar nach Kriterien die begehr-
ten Grundstücke so weit es möglich ist, ge-
recht zu vergeben. Das Landesjazzfestival 
2025 nach Bruchsal zu holen, ist ebenfalls 
eine gute Entscheidung. Der Jazzclub hat 
gezeigt, dass er die Katakomben des Bür-
gerzentrums beleben und mit Musik und 
Menschen füllen kann. Sicher wird auch das 
Jazzfestival viele Fans anziehen und begeis-
tern. Selbstverständlich stimmen wir auch 
den verkaufsoffenen Sonntagen zu, vor al-
lem begrüßen wir dabei die anlässlich dieser 
Sonntage geplanten Veranstaltungen und 
Feste. Komplett besetzt ist jetzt der Gemein-
dewahlausschuss. Die Wahlen am 9. Juni 
rücken näher und wir verabschieden uns mit 
dieser Stellungnahme in die Karenzzeit. 
Ruth Birkle, Hartmut Schönherr, Gabi Au-
mann, Ursula Häffner, Evelin Steinke-Leitz, 
Peter Garbe

Wahlhelfer/Wahlhelferin bei der Europa- und 
Kommunalwahl werden!
Sie haben sich schon immer gefragt, wie es 
am Wahlsonntag „hinter den Kulissen“ aus-
sieht? Sie wollen sich aktiv am demokrati-
schen Prozess beteiligen und Demokratie live 
erleben? Dann suchen wir genau Sie! Für die 
Europa- und Kommunalwahl am Sonntag, 9. 
Juni, sucht das Wahlamt der Stadt Bruchsal 
engagierte Mitbürger und Mitbürgerinnen, 
die Interesse am Wahldienst haben! Wer ein 

solches Wahlehrenamt übernehmen möch-
te, muss selbst wahlberechtigt sein. Ausge-
schlossen von dieser ehrenamtlichen Tätigkeit 
sind alle Wahlbewerberinnen, Wahlbewerber, 
Vertrauenspersonen von Wahlvorschlägen so-
wie Mitglieder von Wahlausschüssen.

Die Einteilung aller Wahlhelfer und Wahlhelfer-
innen erfolgt im Zwei-Schicht-Betrieb:
Vormittags: 8 bis 13 Uhr
Nachmittags: 13 bis 18 Uhr

Ab 18 Uhr: beide Schichten zählen gemeinsam 
die Stimmzettel aus. Die Wahlhelfervergütung 
richtet sich nach der Satzung über die Entschä-
digung für ehrenamtliche Tätigkeit der Stadt 
Bruchsal und beträgt 60 Euro.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.bruchsal.de/wahlen.
Alternativ schreiben Sie uns eine E-Mail an 
wahlamt@bruchsal.de.

Wahlen 2024
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Zu Beginn der Sitzung nahmen wir die In-
formationen über die Planoffenlage der 
„Vorranggebiete für Windenergieanlagen“ 
des Regionalverbands Mittlerer Oberrhein 
zur Kenntnis. In der aktuellen Fassung des 
Regionalverbandes sollen auf immer noch 
9,4 Prozent unseres Gebietes Windkraft-
anlagen möglich sein. Das ist schlechter-
dings den Bürgern und auch dem Gemein-
derat nicht zu vermitteln. Mit derartigen 
Planungen schüren wir großen Unfrieden 
in der Bevölkerung. Die SPD fordert den 
Regionalverband auf, eine realistische 
Planung mit Reduzierung der Vorrangflä-
chen auf die geforderten 1,8 Prozent vor-
zunehmen und hierbei insbesondere die 
für Bruchsal derzeit vorliegende Quote 
von 9,4 Prozent massiv zu reduzieren. Für 

die Stadt Bruchsal fordern wir, unbedingt 
die Gespräche mit den Nachbarkommu-
nen voranzutreiben und durch geschickte 
Planung – Stichwort Flächenpooling – die 
absolute Anzahl der Windräder im Griff zu 
behalten. Ebenso sollte die Bürgerschaft 
durch die Stadtwerke – welche ja bekann-
termaßen unsere Schwimmbäder und den 
ÖPNV finanzieren – und auch durch Ge-
nossenschaftsmodelle von den Möglich-
keiten profitieren.
Den finanziellen Zuschuss von 25.000 
Euro für die Durchführung eines Landes-
jazzfestivals begrüßen wir sehr und be-
danken uns beim Jazzclub Bruchsal für 
das große Engagement für die Kultursze-
ne unserer Stadt.
Wir stimmen der Bestellung von zwei stell-

vertretenden Beisitzerinnen des Gemein-
dewahlausschusses für die Durchführung 
der Kommunalwahlen zu. Auch Wahlen 
leben vom Ehrenamt. Wir hoffen und setz-
ten uns dafür ein, dass viele Menschen 
ihre Stimmen für demokratische Parteien 
bei der Kommunalwahl abgeben werden. 
Verkaufsoffene Sonntage bringen Men-
schen in Bruchsal zusammen und sind gut 
für den Einzelhandel, den wir gerne för-
dern möchten, weil er wichtig ist für eine 
lebendige Innenstadt. Aus diesem Grund 
befürworten wir die drei Termine am  
17. März, 5. Mai und 20. Oktober zur 
Durchführung von Verkaufssonntagen.
Ihre SPD-Fraktion im Gemeinderat: Mar-
tina Füg, Anja Krug, Alexandra Nohl, Ger-
hard Schlegel und Fabian Verch.

Freie Wähler
Der Regionalverbandsdirektor Dr. Proske hat 
sehr anschaulich die Planungen für mögli-
che Windkraftstandorte in Bruchsal vorge-
stellt. Diese Planungen sind seit Längerem 
bekannt und wir sind damit nicht zufrieden. 
Die Abwägung von Chancen und Risiken 
erfolgt leider nur sehr begrenzt im Gemein-
derat beziehungsweise in Bruchsal. Die 
Gesetzeslage schreibt vor, dass Standorte 
vom Regionalverband ausgewiesen werden 
müssen. Ab Ende 2024 nach einer weiteren 
Planungsrunde besteht dann ein Anspruch 
auf eine Genehmigung. Es geht für uns nur 
noch um das WO und WIE VIEL! Wir legen 
großen Wert darauf, jetzt eine Abstimmung 
mit den Nachbarkommunen vorzunehmen, 
da Windräder in jedem Fall weithin sichtbar 
sein werden. Aber nur dort, wo diese stehen, 
werden auch erhebliche Pachterlöse erzielt.

Es ist gelungen, mit den Ortsteilen Heidels-
heim, Helmsheim und Obergrombach eine 
Lösung zu finden, die gerade noch erträglich 
ist. Leider ist der Regionalverband darauf 
bisher nur unzureichend eingegangen. Herr 
Dr. Proske hat aber zugesagt, dass eine 
Überlastung beziehungsweise Umzingelung 
nicht zulässig ist, sodass wir eine Reduzie-
rung der Angebotsflächen erwarten können. 
Wir befürworten eine erträgliche Auswei-
sung von Windradflächen, aber mit Maß 
und Ziel. Hier sehen wir eine realistische 
Obergrenze bei zehn Standorten in Bruchsal 
und wenigen weiteren in den angrenzenden 
Gebieten.
Die Freien Wähler haben in der Sitzung die 
Frage nach der Einrichtung einer Erstauf-
nahme für Flüchtlinge auf dem Gelände 
der alten Feuerwehrschule thematisiert. 

Aus aktuellem Anlass haben wir einen An-
trag gestellt, der kurzfristig im Gemeinde-
rat behandelt werden muss. Ziel ist eine 
Willenserklärung zur Ansiedlung einer LEA 
(Landes-Erstaufnahme-Einrichtung). Der 
Antrag lautet: „Der Gemeinderat lehnt die 
Errichtung einer LEA auf dem Gelände der 
alten Feuerwehrschule ab und verfolgt 
weiter das Ziel einer Innenentwicklung zur 
Wohnbebauung“. Die Landesregierung wird 
voraussichtlich auch gegen unseren Willen 
hier tätig werden. Wir halten dies für eine zu 
große Belastung, da wir bereits sehr viel Un-
terbringungen in Bruchsal und vor allem in 
Heidelsheim (ehemals Praktiker) zu tragen 
haben.
Roland Foos
Fraktionsvorsitzender der Freien Wähler 
Bruchsal

Der Direktor des Regionalverbandes (RVMO) 
Matthias Proske trug in der letzten Gemein-
deratssitzung vor, dass 9,4 Prozent der 
Bruchsaler als geeignete Windkraft-Flächen 
ausgewiesen werden. Herr Proske räumte 
auch ein, dass damit Bruchsal überpropor-
tional betroffen ist. Diese Erhöhung der Flä-
che ist entgegen dem Vorschlag der Stadt 
Bruchsal vom Herbst mit 5,2 Prozent nach 
dem Willen des Regionalverbandes fast 
doppelt so groß. 
In seiner Stellungnahme wies der Vorsit-
zende der Fraktion FDP/Bürgerliste Jürgen 
Wacker auf die Rückmeldung von Bürgern 
hin, die daran erinnerten, dass seit 1972 
Hausmüll aus dem ganzen Landkreis auf 
der 43 Hektar großen Fläche der Müllde-
ponie zwischen Bruchsal und Ubstadt ein-
gelagert wurde. Zwar ist es aufgrund der 
Höhe der Granulatschicht aktuell noch nicht 
möglich, PV-Anlagen auf den Hanglagen der 

Mülldeponie des Landkreises Karlsruhe an-
zubringen, aber das Umweltministerium in 
Stuttgart bewertet die Chancen, das Poten-
zial der Mülldeponie Bruchsal als Standort 
für eine großflächige PV-Anlage, als groß 
ein. Bereits zum jetzigen Zeitpunkt ist die 
Deponiefläche Bruchsal im Regionalplan als 
Vorranggebiet für PV-Anlagen ausgewiesen.
Die Mitglieder der Fraktion Volker Ihle, Tho-
mas Lichtner und Jürgen Wacker stehen für 
einen Energiemix der Erneuerbaren Energien 
aus Solarenergie, Geothermie, Windenergie 
und Energiegewinnung aus Biomasse. Einen 
überproportionalen Ausbau der Windener-
gie Anlagen auf 24 Windräder lehnen die 
Mitglieder der FDP/Bürgerliste Fraktion ent-
schieden ab, zumal nach den vorliegenden 
Plänen des RVMO große Anteile der Wälder 
in Heidelsheim, Helmsheim und Obergrom-
bach den Windrädern weichen müssten. 
Nach unserer Meinung muss die Anzahl der 

geplanten WEA halbiert werden, was auch 
angesichts der kommenden großen PV-An-
lage auf dem Boden der stillgelegten Müll-
deponie verantwortbar und vertretbar ist.
Bei der Errichtung der Mülldeponie vor den 
Toren der Stadt Bruchsal haben die Bürger 
unserer Stadt ihre Bereitschaft unter Beweis 
gestellt, für das Wohl aller Bürger unseres 
Landkreises auch eigene Nachteile in Kauf 
zu nehmen. Die FDP/Bürgerliste versteht 
die Unzufriedenheit der Bürger und sieht die 
Gefahr einer wachsenden Politikverdrossen-
heit, wenn die Bürger Bruchsals erneut be-
nachteiligt werden sollten. 
Die Fraktion von FDP/Bürgerliste wird bis 
Ende der Legislatur weiter bestehen, auch 
wenn zwei Mitglieder der FDP nicht ange-
hören, denn die Aufgabe besteht darin, den 
Willen der Wähler im Stadtrat zu vertreten.
Prof. Dr. Jürgen Wacker
Fraktionsvorsitzender der FDP/Bürgerliste

SPD

FDP
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
SATZUNG

der Stadt Bruchsal
über die Festsetzung von Verkaufssonntagen

im Jahr 2024
Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über die Laden-
öffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) vom 14. Februar 2007 (GBl. 
S. 135), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Alkoholverkaufsverbots-
gesetzes vom 10. November 2009 (GBl. S. 628) in Verbindung mit § 
4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in 
der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), mehrfach 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember 2015 (GBl. 
2016 S. 1) hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 27.02.2024 
folgende Satzung erlassen:

§ 1
Verkaufssonntage

(1) Anlässlich der Veranstaltungen „Frühlingsfest“, „Mantel-Blüten-
Fest“ und „Herbstfest“ in Bruchsal, dürfen im Bereich der Stadt 
Bruchsal – ausgenommen sind die Stadtteile Büchenau, Heidels-
heim, Helmsheim, Obergrombach und Untergrombach – die Ver-
kaufsstellen

  •  am 27. März 2024,
  •  am 05. Mai 2024
  •  am 20. Oktober 2024
 jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.
(2) Für den 05. Mai 2024 ist der Bereich auf das Gewerbegebiet 
 „Am Mantel“ in Bruchsal begrenzt.

§ 2
Besonderer Arbeitnehmerschutz

Bei der Beschäftigung von Arbeitnehmern sind die Bestimmungen 
des § 12 LadÖG zu beachten.

§ 3
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 15 Abs. 1 LadÖG handelt, wer 
den Vorschriften dieser Satzung zuwiderhandelt. 

(2) Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße von bis zu 
15.000 EUR geahndet werden.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Ausgefertigt:
Bruchsal, 27.02.2024
GeschZ.: 124.21
Andreas Glaser, 
Bürgermeister

Hinweis gern. § 4 der Gemeindeordnung 
Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Eine etwaige Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (Gema) oder von aufgrund der Gema 
erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der Gema unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt Bruchsal geltend 
gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tä-
tig zu werden, kann eine etwaige Verletzung gleichwohl _auch später 
geltenq machen, wenn
- die Vorschriften über ·die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
- der*die aberbürgerm.eister*in/Bürgermeister*in dem Beschluss 

nach § 43 Gema-wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder
- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt 
hat.

Ausgefertigt: 
Bruchsal, den 27.02.2024
Andreas Glaser, 
Bürgermeister

Bekanntmachung
Ausschreibung des Verkaufs von 17 Wohnbaugrundstücken
Die Stadt Bruchsal veräußert 17 Wohnbaugrundstücke im Neubau-
gebiet „Gärtenwiesen West“ im Stadtteil Büchenau.
Die Grundstücke liegen im Kornblumen- und Margaritenweg auf der Ge-
markung Büchenau. Bebaubar sind die Grundstücke mit Einzelhäusern 
und Doppelhaushälften gem. Bebauungsplan Gärtenwiesen West. Die 
Grundstücke umfassen Flächen zwischen 285 m² und 699 m².
Kaufpreis: 450,– €/m², unbebaut und voll erschlossen, zzgl. Kanalan-
schlusskosten bis zum Revisionsschacht
Die Vergabe erfolgt unter Anwendung von Bauplatzvergabeleitlinien.
Bewerbungsfrist endet am Montag, 22. April 2024
Bewerber verpflichten sich, innerhalb von zwei Jahren ab der notariel-
len Beurkundung des Kaufvertrages (geplant Herbst 2024) mit der Be-
bauung des Grundstücks zu beginnen und das Gebäude innerhalb ei-
nes weiteren Jahres bezugsfertig herzustellen und selbst zu beziehen.
Vergabeleitlinie, Musterkaufvertrag, Lageplan mit verfügbaren 
Grundstücken, der zu verwendende Bewerbungsbogen und weitere 
Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite der Stadt Bruch-
sal www.bruchsal.de/gaertenwiesen-west.de oder beim Amt für Lie-
genschaften und Geoinformation der Stadt Bruchsal, Abteilung Lie-
genschaften und Bodenordnung, Luisenstraße 13, 76646 Bruchsal 
(E-Mail: LGA@bruchsal.de oder unter Tel. (072 51) 79 1950).

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau am Montag, 
11.03.2024, 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle Bü-
chenau findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am Dienstag, 
12.3.2024 um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle Heidels-
heim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 13.03.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Helmsheim statt.
Tagesordnung:
1 Parkierungskonzept Kurpfalzstraße bis Haus Nr. 104
2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat Bürgeranliegen
4 Bürgeranliegen
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 21.02.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 04.03.2024
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Hinweis:
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am Mitt-
woch, 13. März 2024, 19:00 Uhr, im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Obergrombach, findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher
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Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachungen
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 13. März 2024, 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Untergrombach statt.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde 
2. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschrift 
 „Erweiterung Joß-Fritz-Schule“, Gemarkung Untergrombach
 Satzungsbeschluss 46 / 2024
3. Informationen und Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 21.02.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de
Bruchsal, 01.03.2024
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat, 27. Februar 2024 
TOP2 Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie: Information 
über die Planoffenlage der „Vorranggebiete für Windenergieanla-
gen“ des Regionalplan Mittlerer Oberrhein
Mehrheitlich bei drei Gegenstimmen und einer Enthaltung hat der 
Gemeinderat die von Verbandsdirektor Dr. Matthias Proske präsen-
tierte Information über die Planoffenlage der „Vorranggebiete für 
Windenergieanlagen“ des Regionalverbands Mittlerer Oberrhein zur 
Kenntnis genommen. Zugleich wurde die Verwaltung beauftragt - an-
knüpfend an die bisherige Stellungnahme der Oberbürgermeisterin 
zur Sitzung des Planungsausschusses eine detaillierte Stellungnah-
me zu den Vorranggebieten auf Gemarkung Bruchsal auszuarbeiten. 

TOP3 Vergabe von Wohnbaugrundstücken im Baugebiet „Gärten-
wiesen-West“ in Büchenau - Veräußerung von städtischen Grund-
stücke unter Anwendung einer Vergabeleitlinie
Einstimmig hat der Gemeinderat die Leitlinie für die Vergabe von Bau-
grundstücken für Eigenheime im Baugebiet „Gärtenwiesen West“ in 
Büchenau beschlossen. Sie gelten für die Vergabe der stadteigenen 
Wohnbaugrundstücke. Das Verfahren zur Veräußerung der stadtei-
genen Grundstücke wie in der Leitlinie beschrieben wird eröffnet und 
durchgeführt. Der Verkauf der Grundstücke erfolgt zum Kaufpreis 
von 450 Euro pro Quadratmeter einschließlich Erschließungskosten. 
Weitere Infos sowie alle Unterlagen unter www.bruchsal.de/gaerten-
wiesen-west.

TOP4 Landesjazzfestival 2025 - Finanzielle Förderung durch die 
Stadt Bruchsal
Der Jazzclub Bruchsal e.V. hat sich um die Durchführung des Lan-
desjazzfestivals 2025 in Bruchsal beworben und den Zuschlag erhal-
ten. Mit einem einstimmigen Votum haben die Stadträte/-innen jetzt 
beschlossen, die Durchführung des Landesjazzfestivals mit 25.000 
Euro zu bezuschussen. Die Zuwendung des Landes Baden-Württem-
berg beziffert sich auf 15.000 Euro. 

TOP5 Kommunalwahlen 09. Juni 2024 - Bestellung des Gemein-
dewahlausschusses, hier: Nachwahl von zwei stellvertretenden 
Beisitzer/-innen
Einstimmig hat sich der Gemeinderat für die Wahl von Regina Maria 
Klein und Yvonne Lupp als stellvertretende Beisitzer/-in für den Ge-
meindewahlausschuss ausgesprochen. 

TOP6 Status der Bürgerwehr Heydolfesheim
Am 3. Januar ist die „Historische Bürgerwehr Heydolfesheim e. V.“ 
gegründet worden. Die Bürgerwehr wird in Zukunft als eingetrage-
ner Verein auftreten und unterliegt damit den Bestimmungen der 
Vereinsförderrichtlinien der Stadt. Seinen formalen Abschluss findet 
diese Vereinsgründung mit dem einstimmigen Beschluss des Ge-
meinderates zur Aufhebung des Beschlusses „Bürgerwehr Heidels-
heim; hier: Bestellung der Mitglieder zu ehrenamtlicher Tätigkeit“ 
vom 1. Juni 1982. Zudem haben die Stadträte/-innen einer zukünf-
tigen bedarfsorientierten und projektbezogenen Bestellung zu eh-
renamtlicher Tätigkeit der Bürgerwehr Heidelsheim im Bereich der 
Denkmalpflege grundsätzlich zugestimmt. 

TOP7 Bestellung eines Erbbaurechts an Grundstück Flst.Nr. 14232, 
Am Stadion 11 in Heidelsheim zugunsten des Deutschen Roten 
Kreuz - Ortsverein Heidelsheim e. V
Einstimmig haben sich die Stadträte/-innen für den Abschluss eines 
Erbbaurechtsvertrages mit dem Deutschen Roten Kreuz – Ortsver-
ein Heidelsheim e. V. ausgesprochen. Das Erbbaugrundstück ist das 
städtische Grundstück Am Stadion auf der Gemarkung Heidelsheim, 
Flst.Nr. 14232. Das Erbbaurecht endet am 31. Dezember 2074, nicht 
jedoch vor Ablauf von 50 Jahren ab Eintragung im Grundbuch.

TOP8 Satzung der Stadt Bruchsal über die Festsetzung von Ver-
kaufssonntagen im Jahr 2024
Einstimmig fiel das Votum des Gemeinderates für die Festsetzung 
von drei verkaufsoffenen Sonntagen in Bruchsal aus. Die Verkaufs-
sonntage sollen am 17. März anlässlich des Frühlingsfestes und am 
20. Oktober anlässlich des Herbstfestes stattfinden. Zusätzlich soll 
erstmalig ein dritter verkaufsoffener Sonntag am 5. Mai anlässlich 
des „Mantel-Blüten-Fest“ im Gewerbegebiet „Am Mantel“ veranstal-
tet werden.

TOP9 Neubau Sporthalle Bahnstadt Landschaftsbauarbeiten  
Vergabe von Nachtragsleistungen, Freigabe Schlusszahlung
Mehrheitlich bei einer Enthaltung hat der Gemeinderat der Beauftra-
gung von Nachtragsleistungen 
im Zusammenhang mit den Außenanlagen der Sporthalle Bahnstadt 
mit einer Auftragssumme von knapp 77.500 Euro zugestimmt. 

TOP10 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts Grundstück 
Flst.Nr. 6175/2, Im Schollengarten 24 b in Untergrombach
Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen auf die Ausübung des 
Vorkaufsrechts für die Gebäude- und Freifläche Im Schollengarten 
24 b in Untergrombach, Flst.Nr. 6175/2 zu verzichten

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Erste/r Beigeordnete/r (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0011 –

Bewerbungsschluss: 24. März 2024
Zum Geschäftskreis gehören nach dem derzeitigen Dezernatsver-
teilungsplan die Fachbereiche „Finanzen und Beteiligungen“, „Bauen 
und Liegenschaften“ und „Recht, Sicherheit und Ordnung“ sowie die 
Vertretung der Stadt in den Zweckverbänden und Aufsichtsräten. 
Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Volljurist/-in (m/w/d) in Teilzeit 
(60 Prozent Beschäftigungsumfang)

– Stellenkennziffer 2024-0013 –
Bewerbungsschluss: 17. März 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Bera-
tung der städtischen Dienststellen in allen rechtlichen Fragestellun-
gen, insbesondere des öffentlichen Rechts und des Zivilrechts, das 
Erstellen von schriftlichen Gutachten bei komplexen Aufgabenstel-
lungen, die eigenverantwortliche Führung von Gerichtsverfahren so-
wie die Wahrnehmung von Verhandlungsterminen gemeinsam mit 
den Fachämtern.

Sachgebietsleitung (m/w/d)  
für den Gemeindevollzugsdienst

(bis Entgeltgruppe 9 a TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0019 –

Bewerbungsschluss: 24. März 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören die Leitung des Sachge-
biets Gemeindevollzugsdienst inkl. Personalführung, das Anfrage-, 
Beschwerde- und Einspruchmanagement sowie die Unterstützung 
der Abteilungsleitung bei der Erarbeitung konzeptioneller Vorgaben 
und Aufarbeitung rechtlicher Änderungen. Die Tätigkeit wird über-
wiegend im Innendienst und während der allgemeinen Arbeitszeit 
erledigt.

Schulsekretäre/-innen (m/w/d)  
für verschiedene Bruchsaler Schulen  
in Teilzeit (circa 19 Wochenstunden)

(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0015 –

Bewerbungsschluss: 1. April 2024
Als zentrale Anlaufstelle für Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte 
und Eltern gehören zu den Aufgabenschwerpunkten unter anderem 
allgemeine Sekretariatsarbeiten sowie die Organisation von Veran-
staltungen.

Mitarbeiter/-in (m/w/d) im Verkehrswesen
(Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0017 –
Bewerbungsschluss: 7. April 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Kontrol-
le, Wartung und rechtssichere Dokumentation von Beschilderungen 
und Schutzeinrichtungen im Sinne des Straßenverkehrsrechts an 
Baustellen des Baubetriebshofes und bei städtischen Veranstaltun-
gen sowie Schlosser- und Montagearbeiten.

Maurer/-in (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0207 –
Bewerbungsschluss: 3. März 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Maurer- 
und Betonarbeiten sowie Abbruch- und Entsorgungsarbeiten an 
städtischen Gebäuden, Pflaster- und Plattenarbeiten an Gehwegen, 
Straßen und Anlagen sowie Gipser- und Trockenbauarbeiten.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Technische Fachkräfte (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal: 

Elektroniker/-in Betriebstechnik
(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

Fachkraft für Abwassertechnik
(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören beim Elektroniker/-in Be-
triebstechnik unter anderem die Betriebsunterhaltung der elektro-
technischen Anlagen des Abwasserbetriebs sowie die Gewährleis-
tung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate und Anlagen. 
Bei der Fachkraft für Abwassertechnik gehören beispielsweise die 
Betreuung von verfahrenstechnischen Anlagen der Abwasserreini-
gung und Schlammbehandlung sowie die Ermittlung von Störungs-
ursachen und Durchführung von Fehleranalysen zu den Tätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung  

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Meldestelle für Fälle der EU-Whistleblower richtlinie 
gemeinsam von den re@di-Städten umgesetzt 
Das Europäische Parlament hat die EU-Whistleblower-Richtlinie er-
lassen, um Personen, die Verstöße gegen das Unionsrecht melden, 
besser zu schützen. Dieses Hinweisgeberschutzgesetz gilt nicht nur 
für Unternehmen, es gilt auch für den öffentlichen Dienst. 
Die aktiven wie auch die ehemaligen städtischen Beschäftigten, die 
eine Meldung von Verstößen oder Missständen bei einer eigens ein-
gerichteten Meldestelle machen, sind durch diese Richtlinie vor Maß-
nahmen oder Repressalien geschützt, die ihnen ohne dieses Gesetz 
gegebenenfalls drohen könnten. 
Sind es doch oft die Mitarbeiter/-innen, die unmittelbar auf Missstän-
de aufmerksam werden. Doch aus Furcht vor möglichen Konsequen-
zen haben sie sich lieber nicht gemeldet. 
Durch den Schulterschluss der Kommunen im re@di-Verbund, einer 
interkommunalen Zusammenarbeit von acht großen Kreisstädten 
und einem Stadtkreis, können auch auf diesem Gebiet Synergieef-
fekte erzielt werden. 
Wichtigster Punkt ist die Einrichtung einer Meldestelle, an die sich 
die Beschäftigten der Stadt, wie auch die ehemaligen Mitarbeitende 
der Verwaltung wenden können. Der Hinweis kann anonym erfolgen, 
sei es in schriftlicher Form oder über das Telefon oder eine andere 
Sprachübermittlung.  
Mit der Aufgabe dieser Meldestelle betraut werden kann ein Dritter, 
der die notwendigen Befugnisse erhält, um Meldungen zu prüfen 
und gegebenenfalls Folgemaßnahmen zu ergreifen. Rechtsanwalt 
Professor Dr. Werner Finger von der Kanzlei Deubner & Kirchberg 
wird die Aufgabe einer solchen Meldestelle für folgende Städte und 
Stadtwerke wahrnehmen: Stadtverwaltung Bretten, Stadtverwaltung 
Bruchsal, Stadtverwaltung Ettlingen, Stadtwerke Ettlingen, Stadtver-
waltung Rastatt, Stadtverwaltung Rheinstetten. Meldungen im Sinne 
des Hinweisgeberschutzgesetzes können über folgende Kontaktda-
ten gemacht werden: 
Prof. Dr. Werner Finger, Telefon: 0721/98548-66, 
E-Mail: finger@deubnerkirchberg.de, 
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DEUBNER & KIRCHBERG Rechtsanwälte Partnerschaft mbB, Erzber-
gerstr. 113a, 76133 Karlsruhe - oder aber über ein Meldeformular, 
unter folgendem Link: 
www.deubnerkirchberg.de/hinschg/

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

8. März
Geissler, Gabriele Berta  75 Jahre
Kretzler, Monika  70 Jahre
Baris, Maria Cäcilia  70 Jahre
9. März
Odenheimer, Horst  85 Jahre
Bolat, Ahmet  80 Jahre
Deltour, Monika Maria  80 Jahre
Lindner, Ingo  75 Jahre
10. März
Grimm, Reiner Werner  75 Jahre
11. März
Bejic, Ruza 80 Jahre
Dr. Reinhardt, Dieter Willy  70 Jahre
Reichel-Mayer, Brigitte  70 Jahre
12. März
Albertini, Winfried Josef Karl Johannes  80 Jahre
Duttenhofer, Gerhard Wilfried  75 Jahre
Silina, Olga  70 Jahre
14. März
Sartorius, Maria  95 Jahre
Ptok, Doris Maria  80 Jahre
Rajh, Stevka  75 Jahre
Schührer, Brigitta  75 Jahre
Holler, Roland Richard  70 Jahre
Kokanovic, Mirjana  70 Jahre

Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Goldene Hochzeit
8. März
Ellen und Wolfgang Liske
Herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Frühingsfest im Generationenhaus am 20. März
Am 20. März, 14 Uhr veranstaltet der Seniorenrat im Generationen-
haus ein Frühlingsfest mit Kaffee und Kuchen, Musik.
Die Angebote im Generationenhaus werden vorgestellt. Der Zugang 
ist barrierefrei und kostenlos.
Die Mitglieder des Seniorenrats freuen sich über Ihren Besuch!

Internationaler Frauentag 2024
Anlässlich des Internationalen 
Frauentags wird in der Stadt-
bibliothek Bruchsal die Aus-
stellung „Rebellinnen – Frauen 
verändern die Welt“ gezeigt. 
Die Gleichstellungsbeauftragte 
stellt am Donnerstag, 14. März 
die Ausstellung und deren Hin-
tergrund im Internationalen Frauencafé Bruchsal vor. Zudem infor-
miert sie über Arbeitsschwerpunkte und Unterstützungsmöglichkei-
ten in der Region zu Themen wie Vereinbarkeit von Familie/Pflege 
und Beruf, Gewalt an Frauen oder das Berufswahlverhalten von Mäd-
chen und Jungen. 

 
� Foto:�contactgrafik

Ab 9.30 Uhr beginnt das Treffen im Haus der Begegnung, Tunnelstra-
ße 27 in Bruchsal.
Zum Vortrag stehen Brezeln, Kaffee und Tee gegen Spende bereit – 
herzliche Einladung für alle Frauen!
Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (072 51) 79-58 65, 
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Über uns
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 gegründe-
te Initiative zur Integration und Sprachermunterung für Frauen aus 
Bruchsal und Umland. Neue Kontakte zwischen Frauen und das 
Kennenlernen verschiedener Kulturen und Weltanschauungen unter-
schiedlicher Herkunft stehen im Mittelpunkt der Treffen.

Dolmetscher für Gehörlose engagiert
Für den Bürgerempfang von Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick am 16. März um 19 Uhr wurden wieder Gebärden-
dolmetscher engagiert.
Für gehörlose Bürgerinnen und Bürger gibt es über das Amt für 
Familie und Soziales ein kleines Kartenkontingent, erhältlich 
über volker.falkenstein@bruchsal.de oder (072 51) 79 357.

Earth Hour 2024
Deine Stunde für die Erde! 
Am Samstag, den 23. März um 20.30 Uhr ist es wieder soweit: Die 
Earth Hour 2024 findet statt und ruft Menschen auf der ganzen Welt 
dazu auf, gemeinsam ein starkes Zeichen für den Klimaschutz zu set-
zen. Die Earth Hour ist eine Aktion, bei der Millionen von Menschen, 
Städten und Unternehmen für eine Stunde das Licht ausschalten, um 
auf die dringende Notwendigkeit von Maßnahmen gegen den Klima-
wandel aufmerksam zu machen. Auch in Bruchsal beteiligen sich 
immer mehr Menschen an diesem wichtigen Event. 
Doch die Earth Hour ist mehr als nur eine symbolische Aktion. Sie soll 
auch dazu ermutigen, das eigene Verhalten im Alltag zu überdenken 
und nachhaltigere Entscheidungen zu treffen. Die Stadt Bruchsal hat 
seit nun mehr als einem Jahr keine Gebäude beleuchtetet, an denen 
zur Earth Hour das Licht ausgeschaltet werden kann. Doch alle Bür-
ger/ -innen können an der Aktion des WWF Deutschland mitmachen. 
Ganz nach dem diesjährigen Motto „Earth Hour - Deine Stunde für die 
Erde“ am Samstag, den 23. März, ab 20.30 Uhr, für eine Stunde in den 
eigenen vier Wänden das Licht ausschalten.  
Weitere Informationen zu der Aktion gibt es unter: 
www.wwf.de/earth-hour.

Musik aus der Perspektive „kleiner Leute“
Mehrere Nummer-Eins-Titel in der Liederbestenliste, zahlreiche Ra-
diokonzerte, weit über zweitausend Auftritte auf kleinen und großen 
Bühnen im In- und Ausland: Die Bremer Gruppe „Die Grenzgänger“ 
um den Liedermacher und Liedersammler Michael Zachcial bringen 
in ihren Programmen wichtige Stationen deutscher Geschichte und 
zeitlose Utopien auf die Konzertbühne. Bei ihren von unbändiger 
Spielfreude geprägten Konzerten zeigen „Die Grenzgänger“ wie Ge-
schichte entsteht: In ihren Liedern singen und erzählen sie aus der 
Perspektive der sogenannten „kleinen Leute“, aus Fabrik, Straße und 
Alltag.
Am Freitag, 8. März, 20 Uhr sind sie auf Einladung der Stadt Bruch-
sal und der Kommission für Stadtgeschichte zu Gast im Exil-Theater 
(Am Alten Güterbahnhof 12) und haben verschollene, in Vergessen-
heit geratene Lieder der Revolution von 1848/49 sowie – aus An-
lass des Internationalen Frauentages – der Frauenbewegung des 
19. Jahrhunderts im Repertoire. Mit ihrem Auftritt sind sie Teil des 
Gesamtprogramms zur Erinnerung an den 175. Jahrestag der Ba-
dischen Revolution in Bruchsal und in der KulturRegion Karlsruhe. 
Karten für das Bruchsaler Gastspiel am 8. März sind erhältlich im 
Vorverkauf sowie an der Abendkasse ab 19.30 Uhr.
Information
Karten zum Preis von 20 Euro, ermäßigt 17 Euro, sind erhältlich bei 
der Touristinformation Bruchsal, Hoheneggerstraße 7 (H7), 
76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de.
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Vorbestellungen für die Abendkasse sind möglich bei der Stadt 
Bruchsal, Hauptamt, Abteilung Kultur, Telefon (072 51) 79-531 und 
79-183, E-Mail: kultur@bruchsal.de.
Ermäßigung (Preis je Karte: 17 Euro) erhalten Schüler, Studierende, 
Schwerbehinderte (ab 80 Prozent), freiwillig Wehrdienstleistende, 
Absolventen des Bundes- und Jugendfreiwilligendienstes sowie Ar-
beitssuchende gegen Vorlage entsprechender Bescheinigungen.

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssys-
tem!

Familienfreundliches Bruchsal

GenerationenhausGenerationenhaus

Frühlingsfest am 20. März
Am 20. März, 14 Uhr veranstaltet der Seniorenrat im Generationen-
haus ein Frühlingsfest mit Kaffee und Kuchen, Musik. Die Angebote 
im Generationenhaus werden vorgestellt. Der Zugang ist barrierefrei, 
kostenlos.
Die Mitglieder des Seniorenrats freuen sich über Ihren Besuch!

Termine März
Montag, 18. März, 10 Uhr:
Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr
Freitag, 22. März, 15 Uhr
„Jahreszeiten Kaffee“ mit Annemarie Lebert
Dienstag, 26. März, 14.30 Uhr:
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn

Städtepartnerschaften

CwmbranCwmbran

Neustart Englischsprachiger Stammtisch - 
Kick-off-English Round Table
Liebe Freunde der englischen Sprache,
seid dabei bei einer einzigartigen Erfahrung mit unserem ersten 
englischen Stammtisch! Der Stammtisch wird ausgerichtet vom 
Freundeskreis Cwmbran, welcher die Beziehungen zu unserer Part-
nerstadt in Wales pfl egt. Hier bietet sich die perfekte Gelegenheit 
für Deutsche, ihre Englischkenntnisse zu verbessern, und für Mutter-
sprachler, sich mit Landsleuten zu vernetzen. Lasst uns eine leben-
dige Gemeinschaft für den Sprachaustausch schaffen! Der Stamm-
tisch fi ndet am 14. März, ab 19 Uhr im Café Extrablatt, Bruchsal statt. 
Taucht ein in lebhafte Gespräche, knüpft neue Freundschaften und 
fördert eine einladende Atmosphäre für das Sprachenlernen. Ob ihr 
euer Englisch aufpoliert oder euer Sprachwissen teilt, dieser Abend 
verspricht jede Menge Spaß in entspannter Atmosphäre.
Wir freuen uns darauf, euch im Café Extrablatt zu einem Abend voller 
sprachlicher Entdeckungen zu sehen. Verpasst nicht dieses aufre-

gende Eröffnungsevent! Zur besseren Planbarkeit bitten wir um eine 
unverbindliche Anmeldung per E-Mail unter: 
partnerstaedte@bruchsal.de oder telefonisch unter: (07 251) 79-456
Herzliche Grüße,
der Freundeskreis Cwmbran

Dear Friends of the English Language
Join us for a unique experience at our inaugural English Round table! 
It is organized by the Friends of Cmwbran, who maintain the connec-
tion to our twinning town in Wales (UK). It is the perfect opportunity 
for Germans to enhance their English skills and for native speakers 
to connect with fellow citizens. Let us create a vibrant language ex-
change community! The English Round Table takes place at 14th of 
March in Café Extrablatt, Bruchsal and starts at 7 o’clock pm. Engage 
in lively conversations, make new friends, and create a welcoming 
environment for language learning. Whether you are brushing up on 
your English or sharing your language expertise, this evening promi-
ses a lot of fun in a relaxing atmosphere.
We look forward to seeing you in the Café Extrablatt for an evening 
of linguistic exploration. Do not miss this exciting debut event! For 
better organization, please register without obligation by email at: 
partnerstaedte@bruchsal.de or by phone on: 07251 / 79-456
Best regards,
Friends of Cwmbran

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

7a besucht das Technomuseum Mannheim
Am 7. Februar waren wir, die Klasse 7a, in der Elementa in Mannheim. 
Morgens trafen wir uns am Bahnhof Bruchsal und fuhren mit der 
Bahn zum Hauptbahnhof Mannheim. Von dort aus fuhren wir dann 
zum Technoseum. Dort wurden uns von einer Mitarbeiterin noch ei-
nige Regeln für den Aufenthalt erklärt. Als wir in der Elementa waren, 
durften wir in Dreiergruppen alles erkunden. Wir durften sehr viele 
naturwissenschaftliche Dinge ausprobieren, die sehr interessant 
und spannend waren. Wir hatten die Möglichkeit, in einem kleinen 
Windkanal zu stehen und zu spüren, wie sich Winde von null bis 100 
Kilometer pro Stunde anfühlen. Zum Schluss konnten wir uns noch in 
dem kleinen Shop des Technoseums umschauen. Gegen 12.30 Uhr 
fuhren wir dann mit der Bahn zurück nach Bruchsal.

Infoabend für unsere zukünftigen Fünftklässler
Laut und leise, hell und dun-
kel, süß und herzhaft – unse-
re Infoveranstaltung für die 
Grundschüler/-innen war ein 
Abend der Kontraste.
Nachdem die Kids zunächst den 
Infos zuhören und staunen durf-
ten, wie der Chor und die Tanz-
AG in der hell erleuchteten Turn-
halle das Publikum bezauberten, 
hieß es im Anschluss selbst ak-
tiv werden.
In unterschiedlichsten Workshops durften sich unsere kleinen Gäste 
beweisen. So galt es zum Beispiel in MINT ein 3D-Hologramm zu 
basteln und im Dunkeln zu bestaunen, in AES leckere Energy Balls 
herzustellen oder seine Beweglichkeit und sein Geschick beim Par-
cours auf die Probe zu stellen. Hell wurde es beim Ablichten im Fo-
tostudio und laut beim Nageln in Technik, aber auch im Bandprobe-
raum, wo die Schulband live ihre aktuellen Songs zum Besten gab.
Es bot sich ebenso die Gelegenheit, bei Experimenten in Kunst und 
den Naturwissenschaften, beim Knüpfen in Textilem Werken und 
beim Programmieren in IT, der Präsentation unserer England-Fahrt 
oder im Fach Französisch zu schnuppern – schon von Weitem lockte 
der süße Geruch der heißen Crêpes!
Damit niemandem etwas vom bunten Programm entgehen konnte, 
begaben sich unsere Gäste schließlich mit Lehrkräften und Schülern 
der neunten und zehnten Jahrgangsstufe auf eine Tour durch die 
ASR. Alle Workshops der jeweils anderen Gruppen konnten begut-
achtet, Fragen beantwortet und das Schulhaus erkundet werden.
Wir hoffen, unsere Gäste hatten genauso viel Spaß an diesem Abend 
wie wir, und freuen uns auf zahlreiche neue Gesichter bei den Anmel-
detagen am 6. und 7. März!

 Foto: K. Ott
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Heisenberg-Gymnasium

Futuristisches Trainingszentrum
Anfang Dezember besuchten die Leistungskurse Sport der Heisen-
berg-Gymnasien Bruchsal und Ettlingen das Leistungszentrum der 
TSG Hoffenheim in Zuzenhausen.

 
Willkommensgruß der TSV Foto: HBG

Wir erhielten eine interessante Führung durchs Gebäude, durften ei-
nen Blick in den Kraft- und Diagnoseraum werfen und lernten einige 
diagnostische Trainingsmittel des Vereins kennen. Den Footbonau-
ten, eine Anlage, die vor allem die Handlungsschnelligkeit im Fußball 
trainiert, durften wir sogar ausprobieren. Wir erhielten je zehn Bälle, 
die wir möglichst schnell, in sich ständig wechselnde durch Lichtleis-
ten umlegte Tore schießen mussten. Den Rekord konnten wir leider 
nicht knacken.
Ebenfalls haben wir einen Einblick in die Helix-Arena bekommen, ein 
360-Grad-Kino, welches sämtliche Spielsituationen und auch futuris-
tische Spielsimulationen herstellen kann.
Danach führte ein Schüler aus Bruchsal, Lennart Neudeck, einen Lak-
tatleistungstest auf dem Laufband durch. Lennart lief bis zur Aus-
belastung. Seine Herzfrequenz wurde aufgezeichnet und ihm wurde 
regelmäßig Blut am Ohrläppchen abgenommen. So konnten wir un-
ter realen Bedingungen miterleben, wie solche Ausdauerbelastungs-
tests ablaufen und welche Schlüsse man aus den Ergebnissen für 
den Trainingszustand und die Trainingsplanung ziehen kann. Ein gro-
ßes Dankeschön geht an Dr. Sascha Härtel und an Christian Kloss, 
die uns ermöglicht haben, unser Wissen im Bereich der Trainingsphy-
siologie zu vertiefen. Fe

Gestempelt, gegipst und in Stein gehauen
Da in der Jahrgangsstufe acht laut Lehrplan kein Kunstunterricht vor-
gesehen ist, macht es das HBG möglich, dass achte Klassen an der 
Musik- und Kunstschule in Bruchsal künstlerisch-praktisch aktiv wer-
den dürfen. Im Rahmen eines Projekts wurden verschiedene Kurse 
in gut ausgestatteten Werkstätten angeboten. In der Metallwerkstatt 
wurden nach dem Vorbild von Alberto Giacometti Figuren auf der 
Grundlage eines Stahlgerüsts gefertigt, im Zeichensaal wurde mit 
verschiedensten Zeichen- und Drucktechniken experimentiert und in 
der Bildhauerwerkstatt entstanden Beton- und Steinskulpturen. So 
konnten die Schüler zwei Tage lang ohne Ablenkung oder Zeitdruck 
kreativ werden, ihre Ideen verwirklichen und unter fachkundiger An-
leitung besondere handwerklich-künstlerische Erfahrungen machen. 
Insgesamt wurde mutig zugepackt, geplant, entworfen und umge-
setzt sowie ausdauernd gestempelt, gegipst, modelliert, in Stein ge-
hauen und grafisch und malerisch Farben und Formen gestaltet! Wr

Justus-Knecht-Gymnasium

Das JKG tanzt – Winterball 2024
Auch in diesem Jahr gab es wie-
der den beliebten Winterball für 
die zehnten und elften Klassen 
des JKG. Freitagabend ab 18 
Uhr hieß es nun, in der festlich 
geschmückten Schulaula das 
Tanzbein schwingen. Die SMV 
war hier federführend tätig und 
hat mithilfe der ehemaligen 
Veranstalter aus der jetzigen 
Kursstufe 1, der Technik AG und 
der Kursstufe 2 das Projekt ge-
stemmt. Gemeinsam hatte man 

 
Stimmungsvolles Ambiente in der 
Aula Foto: JKG

ein winterliches Ambiente und einen Ballsaal geschaffen, in dem 
man gemeinsame Line-Dances tanzen oder aber die Grundschritte 
für den Discofox lernen konnte.
Alles in allem war es ein sehr gelungener Abend, an dem die Mit-
glieder der Schulfamilie gemeinsam tanzen, lachen und Spaß haben 
konnten.

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Spendenübergabe der Klasse 5c im Bruchsaler Tierheim
Sich gemeinsam engagieren macht Spaß und stärkt den Zusammen-
halt. Das durften die Kinder der Klasse 5c in ihrem Projekt „Weih-
nachtsmarkt für einen guten Zweck“ erfahren.
Die Klasse 5c hatte auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt einen Tag 
eine gemeinnützige Hütte der Stadt Bruchsal bestückt. Verkauft 
wurden selbst gemachte Leckereien aus der Adventsküche und 
niedliche Dekorationsartikel, die ebenfalls von Eltern und Verwand-
ten extra angefertigt worden waren. Der Gewinn konnte sich sehen 
lassen, knapp 600 € waren am Abend in die Kasse gewandert. Mit 
so viel Geld hatte niemand gerechnet und man musste nun überle-
gen, welche Einrichtung man mit diesem großen Betrag unterstüt-
zen wollte. „Eigentlich können es alle sozialen und gemeinnützigen 
Einrichtungen gebrauchen“, stellte ein Schüler ernüchternd fest. Für 
eine Entscheidung mussten wohl noch andere Kriterien herhalten. 
Es kristallisierte sich heraus, dass die Kinder gerne sehen wollten, 
was mit dem Geld gemacht werden kann. Demnach musste es eine 
Einrichtung in erreichbarer Nähe sein. Fahrkosten sollten auch keine 
entstehen, Unterricht sollte nur begrenzt ausfallen – das war zumin-
dest die Idee der Klassenlehrerin Frau Ex. Die Wahl der Schülerinnen 
und Schüler fiel auf das Tierheim Bruchsal. Bei einem Termin Anfang 
März besuchte die Klasse 5c nun den Verein „Tierschutz in Bruchsal 
und Umgebung e. V.“ und erfuhr in einer Führung viel Wissenswertes 
über die Aufnahme von Fundtieren, die Problematik der Eingewöh-
nung und Weitervermittlung und über die Möglichkeit der Urlaubs-
unterbringung von Tieren im Bruchsaler Tierheim. Sehr freundlich 
beantwortete Frau Skopy alle Fragen und stellte das anstehende Re-
novierungsprojekt des Tierschutzvereins vor. Die Hundezwinger sol-
len erneuert und erweitert werden. Hier sahen die Fünftklässlerinnen 
und Fünftklässler ihr Geld gut angelegt. Zufrieden und neue Pläne 
schmiedend, traten die Schülerinnen und Schüler in Begleitung von 
Frau Ex und Frau Parlitz den Rückweg zum Schönborn-Gymnasium 
an.
(K.Ex)

 
Projektabschluss im Tierheim Bruchsal Foto: Parlitz

Stirumschule

„Kleine Nachwuchspolitiker“ sprechen mit Oberbürgermeisterin
Am Dienstag, 27. Februar machten sich 25 motivierte Klassenspre-
cher aus den Klassen 1 bis 4 der Stirumschule gemeinsam mit der 
Schulsozialarbeiterin Frau Aouida und der Lehrerin Frau Wassenaar 
auf den Weg ins Haus der Begegnung. Als Dankeschön für die Ver-
antwortung, die sie im Schulalltag übernehmen, durften sie dort die 
Angebote des offenen Bereichs nutzen und viel Spaß dabei haben – 
vielen Dank an das Team des HdBs!
Es wurde aber auch getagt, wie es sich für kleine Politiker gehört. 
Die beiden Schülersprecher durften unsere Oberbürgermeisterin 
Petzold-Schick zu einer Gesprächsrunde mit allen Klassensprechern 
und Rektorin Frau Blank begrüßen. Zuallererst nutzten sie diesen 
Moment, um sich bei ihr und der Stadt für die Unterstützung zu be-
danken, zum Beispiel die tolle Gestaltung des Schulhofes. Im An-
schluss wollte die Oberbürgermeisterin gerne hören, wie und warum 
die Schüler zu Klassensprechern wurden und was zu ihren Aufgaben 
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gehört. Es entstand ein tolles Gespräch mit vielen wertvollen Beiträ-
gen der Kinder, was alle Erwachsenen richtig stolz machte. Demo-
kratie ist wichtig und fängt im Kleinen an, da waren sich alle einig. So 
wie das Stadtoberhaupt mit dem Gemeinderat zusammen Entschei-
dungen trifft, finden in der Stirumschule regelmäßig Klassenrat- und 
Klassensprecherversammlungen statt.
Cornelia Petzold-Schick lobte den Mut der Klassensprecher, sich für 
andere und die Schule einzusetzen, sie ging auf alle Fragen der Schü-
ler ein und jeder Einzelne durfte zum Abschluss noch einen Wunsch 
äußern. Neben materiellen Dingen, wie zum Beispiel einer Überda-
chung für das Multifunktionsfeld der Schule, war hier vielen auch ein 
gutes Miteinander ohne Streit wichtig.
M. Wassenaar

 
Die Klassensprecherversammlung freut sich über den Besuch von 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick bei ihrer „Tagung“ im 
HdB Foto: Herr Kabus

Pestalozzischule Bruchsal

Unsere Faschingsfeier an der Pestalozzischule
Am Freitag vor den Ferien tra-
fen sich die Klassen fünf bis 
neun in der Mensa. Sehr viele 
Kinder, Lehrer und Lehrerinnen 
hatten sich verkleidet. Es gab 
zum Beispiel Dinos, Fußballer, 
Ärzte, Ninjas, Feen, Superhelden 
und Geister. Jede Klasse hat ein 
Spiel organisiert: Reise nach Je-
rusalem, Luftballonspiel, Limbo, 
Zeitungstanz und Schokokuss-
wettessen. Zwischendurch wur-
de immer lustige Faschingsmu-
sik gespielt und viele haben vor Freude getanzt. Am Ende gab es 
für alle leckere Berliner. Danach gingen wir mit guter Laune in die 
Faschingsferien. Helau!
Joel, Klasse 5
Wahab, Klasse 6

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

Uraufführung an der Badischen Landesbühne
Hajo Kurzenberger
Der Mann des Rechts: Ludwig Marum
Hajo Kurzenbergers Dokumen-
tartheaterstück „Der Mann des 
Rechts: Ludwig Marum“ hat am 
Freitag, 15. März, 19.30 Uhr, 
im Hexagon des Stadttheaters 
Bruchsal seine Uraufführung. 
Inszenieren wird Petra Jenni, 
die für die Badische Landes-
bühne bereits „Mädchen mit 
Hutschachtel“ auf die Bühne ge-
bracht hat.

 
Ausgelassene Stimmung bei der 
Faschingsfeier Foto: N. Wolf

 
 Foto: Manuel Wagner

Vor der Vorstellung gibt es um 19 Uhr eine Einführung in die Pro-
duktion, im Anschluss bietet die Badische Landesbühne ein Nach-
gespräch an.
„Vergesst ihn nicht!“, rief seine Frau 1934 den Trauernden bei Ma-
rums Begräbnis zu. 3.000 Karlsruher/-innen erwiesen dem Verstor-
benen die letzte Ehre, obwohl die Nazis verboten hatten, den Termin 
seiner Beisetzung bekannt zu geben. Zigtausende hatten Ludwig 
Marum und sieben weitere badische Politiker ein Jahr zuvor bei der 
„Schaufahrt“ durch Karlsruhe verhöhnt, die die „Schutzhäftlinge“ in 
das neu errichtete KZ Kislau führte.
Der kämpferische Jurist und Politiker, der sich früh dem aufkommen-
den Faschismus entgegengestellt hatte, war als Jude und Sozialde-
mokrat von Anfang an Zielscheibe der NSDAP. Seine Briefe aus dem 
KZ zeigen ihn als sorgenden Familienvater und liebevollen Ehemann, 
aber auch als Mann, der fest an das Recht glaubt.
Die Produktion ist eine Kooperation der Ensemblemitglieder aus 
Schauspiel und Jungem Theater der Badischen Landesbühne.
Inszenierung: Petra Jenni, Bühne und Kostüm: Tilo Schwarz
Mit: Alexander Braun, Michaela Finkbeiner, Nadine Pape, Lukas Ma-
ria Redemann
Altersempfehlung ab 14 Jahren
Premiere: Freitag, 15. März, 19.30 Uhr
Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
Einführung um 19 Uhr, Nachgespräch im Anschluss
Weitere Vorstellungen: 22./23. März, 6./28. April und 25. Mai
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (072 51) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (072 51) 50 594-61
www.reservix.de

Inszenierungsfrühstück
Am 10. März laden wir Sie um 11 Uhr zum Inszenierungsfrühstück 
ins Hexagon ein. Im Zentrum steht die Uraufführung von Hajo Kur-
zenbergers Dokumentartheaterstück „Der Mann des Rechts: Ludwig 
Marum“.
Bei Kaffee und Gebäck kommen wir mit dem emeritierten Bruchsa-
ler Theaterwissenschaftler Hajo Kurzenberger und Regisseurin Petra 
Jenni ins Gespräch. Wir sprechen darüber, warum es angesichts der 
jüngsten Angriffe auf unsere Demokratie besonders wichtig ist, sich 
mit dem Schicksal des kämpferischen Juristen und Politikers Lud-
wig Marum zu beschäftigen.

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Woodstock Variety Show - Karpovich Brothers
Die Wiederbelebung des legen-
dären Woodstock-Festivals aus 
dem Jahre 1969 rückt immer 
näher und damit wird auch die 
Vorfreude auf die großartigen 
Künstler/-innen der Show jeden 
Tag größer.
Die talentierten Karpovich Brot-
hers sind Meister des Teeter-
boards. Artur Ivankovich und 
Roman Karpovich beeindrucken 
mit waghalsigen Sprüngen und 
atemberaubenden Tricks, in-
dem sie sich gegenseitig mit 
ihrem Schleuderbrett in die Luft 
katapultieren. Diese fesselnde 
Performance erfordert nicht nur 
eine einzigartige Präzision, son-
dern zeigt auch die Perfektion 
der gegenseitigen Abstimmung, 
allein durch Augenkontakt. Nervenkitzel und Gänsehaut sind dabei 
garantiert!
Die „Woodstock Variety Show“ findet vom 7. bis 9. April im Bürger-
zentrum statt. Tickets gibt es bei der Touristinformation im Service-
center „H7“, Hoheneggerstraße 7, Telefon (07 251) 50 594-61 oder 
unter www.bruchsal-erleben.de.

 
 Foto: Wintergarten Varieté Berlin
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Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Der Heilige Benedikt und seine Regel (Teil 1)
Mittwoch, 13. März, 9 bis circa 10.30 Uhr, im St. Paulusheim Bruch-
sal, Huttenstraße 49, Kleiner Speisesaal, EG
Barbara Gitzinger
Der Heilige Benedikt hatte seine Regel mit sehr viel Weisheit und 
Menschenkenntnis geschrieben. Nicht nur den Mitbrüdern in seiner 
Zeit war sie eine Richtschnur.
Im Text unverändert konnte sie doch immer neu interpretiert werden. 
So gab sie zu allen Zeiten Stütze und Anregungen für das monasti-
sche Leben, aber auch für die Lebensführung anderer Gott suchen-
der Menschen. 
In dieser zweiteiligen Veranstaltung liegt der Akzent im ersten Teil 
(13. März) auf der Weisheit dieser Regel des Heiligen Benedikt. Im 
zweiten Teil (20. März) soll besonders der Gedanke vom rechten 
Maß und der heilsamen Ordnung angeschaut und für die Fastenzeit 
fruchtbar gemacht werden. Herzliche Einladung.

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Kebyart Ensemble aus Barcelona
Am Freitag, 8. März, um 20 Uhr konzertiert das Kebyart Saxophon 
Quartett im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlosses. Die vier 
jungen Saxophonisten aus Barcelona teilen nicht nur die Leiden-
schaft für Kammermusik, sondern auch den Wunsch, frischen Wind 
in die klassische Musik zu bringen. Ihr Name ist Programm: Das ba-
linesische Wort „kebyar“ bedeutet so viel wie „plötzlich aufflackern“ 
oder „aufplatzen“ – eine passende Metapher für das energiegelade-
ne und hochvirtuose Musizieren der vier Spanier. 
Der offene Umgang des Ensembles mit dem Repertoire ist unver-
wechselbar: Originalliteratur und eigene Arrangements verschie-
denster Stilrichtungen werden beständig um neue Auftragswerke 
erweitert. 
Im kontrastreichen Programm des Abends bietet das Kebyart En-
semble ein Kaleidoskop an Musik unterschiedlicher Epochen, wobei 
das verbindende Motiv der Tanz ist. Barockmusik von Rameau und 
Bach trifft auf Ravels „Le Tombeau de Couperin“ sowie auf zeitge-
nössische Kompositionen von Guillem Palomar und Jörg Widmann.
Karten für das Konzert im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlos-
ses erhalten Sie online unter www.bruchsaler-schlosskonzerte.de, 
bei der Bruchsaler Touristinformation, Hoheneggerstraße 7, telefo-
nisch unter (072 51) 88 055 sowie an der Abendkasse. 60 Minuten 
vor Konzertbeginn gibt es U25-Karten für junge Erwachsene bis 25 
Jahre zu 10 Euro auf allen verfügbaren Plätzen.

 
Kebyart Ensemble Foto: Igor Studio

MustertextExil theater

Die Präsidentinnen – Schwarze Komödie
Ab Freitag, 22. März, steht im Bruchsaler Exil Theater Werner 
Schwabs bitterböse Komödie „Die Präsidentinnen“ auf dem Spiel-
plan. Eine Premiere im doppelten Sinne, denn Siri Wiedenbusch feiert 
mit der Inszenierung ihr Regiedebüt.
Erna, Grete und Mariedl sind vom Leben benachteiligt – und bringen 
das auch ständig und gerne zum Ausdruck.
Sie klagen über finanzielle Sorgen, die schwierige Beziehung zu ihren 
Kindern und ihre Verdauung, wobei sie die Schuld an ihren Proble-

men weder bei sich suchen, noch in der Lage sind, die systemischen 
Zusammenhänge hinter ihrem Unglück zu erkennen. Und gegen die 
Vorsehung kann man ja sowieso nichts tun.
Wie das bloß wäre, wenn auch sie ein einziges Mal das Glück ereilen 
würde? Im Rausch träumen sie sich auf ein großes Fest und entspin-
nen ihre Fantasien darüber, wie das ideale Dasein aussehen könnte. 
Doch die Wahrheit wartet schon an der nächsten Ecke, um die selbst 
ernannten Präsidentinnen ganz schnell wieder von ihrem Thron zu 
reißen …
„Die Präsidentinnen“ ist eine bitterböse Komödie über menschliche 
Abgründe, Größenwahn und die verzweifelte Suche nach Anerken-
nung im Schmutz des Lebens.
Das Stück ist ab 14 Jahren geeignet, die Aufführungen finden am 
Freitag, 22. März; Samstag, 23. März; Freitag, 12. April; Samstag, 13. 
April und Sonntag, 14. April jeweils um 20 Uhr statt. Karten gibt es im 
Vorverkauf bei Buchhandlung Wolf und der Hirsch-Apotheke sowie 
online auf www.exiltheater.de.

 
 Foto: Exil Theater | Thomas Maier

MustertextJazzclub Bruchsal

LOCAL HEROES: Paule Popstar & The Burning Elephants – Eintritt frei!
In unserem Konzertformat „LOCAL HEROES“ präsentieren wir Ama-
teurbands aus der Region. Wir bieten diese Konzerte bei freiem Ein-
tritt „auf Hut“ an und vertrauen auch im Namen der Bands auf Ihre 
Großzügigkeit.
Die Konzerte der Karlsruher Kultband Paule Popstar & The Burning 
Elephants, (die schon drei Mal beim legendären „Vorfest“ vor tausen-
den von Zuhörern und im Vorprogramm von Uriah Heep und Jane 
auftrat) waren und sind berühmt-berüchtigt für ihr rustikales Enter-
tainment. Aus allen musikalischen Vorlagen machten und machen 
die Herren Rock ihrer ganz eigenen Machart. Traditionsbewusst, 
aber nicht altbacken. Mit Dreck unter den Fingernägeln, rostigen 
Stromgitarren und dampfenden Hammond-Orgeln. Vor allem aber 
so lässig, als hätte man diese Art Musik gerade erst selbst erfunden. 
Egal ob Cover-Songs – vorzugsweise aus den 70er-Jahren (von Eric 
Burdon über Joe Cocker bis The Doors) – oder eigenes Material aus 
den Tonträgern „Schundromane und Schabracken“ (2014) und „Die 
Überheblichkeit des Bademeisters“ (2019), egal ob auf Deutsch oder 
Englisch: Es gibt Rock mit einer guten Portion Blues-Feeling und vor 
allem: Humor.
8. März, 20 Uhr

Tim Sparks (USA) – Meister der Fingerstlye Gitarre: 14. März, 20 Uhr
Mit einem großen Knall eroberte Tim 
Sparks einst die Akustikgitarrenwelt, 
als er Tschaikowskys „Nussknacker 
Suite“ für Sologitarre arrangierte und 
damit 1993 die National Fingerpicking 
Championship gewann. Seiner Liebe 
zu den Klangwelten und ungeraden 
Rhythmen der Musik des Balkans 
und des Nahen Ostens war die „Bal-
kan Dreams Suite“ gewidmet, ebenso 
wie „Guitar Bazar“. Auch hier sorgte 
Sparks wieder für Aufsehen, als er 
nämlich die rumänischen Volkstänze 

 
Tim Sparks Foto: PR
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von Béla Bartók für die Gitarre bearbeitete. Tim Sparks ist ein Meis-
ter der Steelstring-Gitarre, der seine nordamerikanischen Wurzeln 
in Country, Blues und Jazz auf höchst fruchtbare Weise mit klassi-
schen und ethnischen Einflüssen zu verschmelzen weiß.
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: Euro 17 (Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag 
je 2 Euro
Beginn: 20 Uhr – Einlass 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

Weitere Veranstaltungen
15. März, 20 Uhr – LOCAL HEROES: Lässsig
5. April, 20 Uhr – 9. Bruchsaler Jam Session
6. April, 20 Uhr – Talkin' Music: Talk und Musik mit Prof. Udo Dahmen 
und Martin Griffiths

MustertextDie Koralle

Vorverkauf für „Betrogen“ von Harold Pinter gestartet
Emma und Robert sind seit Jah-
ren verheiratet und führen eine 
glückliche Ehe. Die Karriere des 
Londoner Verlegers läuft steil 
nach oben, zwei Kinder kom-
plettieren das Familienglück 
und im Freundeskreis, der sich 
zwischen Squash-Hallen, Luxus-
Juwelieren und Business Lun-
ches bewegt, sind sie das Zent-
rum der Aufmerksamkeit. Doch 
in Harold Pinters „Betrogen“ ist 
nichts so, wie es auf den ersten Blick zu sein scheint.
Denn Emma hat eine Affäre, und das schon seit einigen Jahren: 
Ausgerechnet Roberts bester Freund, der Literaturagent Jerry, ist ihr 
heimlich nähergekommen. Pinter erzählt mit „Betrogen“ keine ein-
fache Dreiecksgeschichte: Wer hütet welches Geheimnis? Wer wird 
ins Vertrauen gezogen – und wer im Dunkeln gelassen? Und wer 
schweigt über die Wahrheit, die er schon längst kennt? „Betrogen“ 
nimmt das Publikum mit in eine spannende Welt voller Lügen, Intri-
gen und Geheimnisse, die in Pinters außergewöhnlicher Erzählweise 
erst nach und nach enthüllt werden.
Dabei zeichnet der Nobelpreisträger für Literatur präzise die Gefühls-
welt seiner Figuren nach. Wie auf einer Achterbahn der Gefühle be-
schreibt er die Entwicklung einer Liebesbeziehung und Freundschaft 
vom ersten Funken über den leidenschaftlichen Höhepunkt bis hin 
zur Abkühlung und dem finalen Scheitern. „Die Vielschichtigkeit der 
Charaktere ist besonders spannend“, erklärt Regisseur Wolfgang 
Baumann. „Die Proben werden so zu einer richtigen Erkundungsreise 
durch die Psyche der Figuren, bei der wir immer wieder neue Aspekte 
kennenlernen und Situationen noch einmal aus einer anderen Pers-
pektive sehen.“
Karten für „Betrogen“ können ab sofort online unter www.diekoral-
le.de sowie in der Buchhandlung Braunbarth erworben werden. Das 
Stück ist empfohlen ab zwölf Jahren.

„Betrogen“
von Harold Pinter, deutsch von Heinrich Maria Ledig-Rowohlt
Regie: Wolfgang Bauman
Es spielen: Judith Rieger-Tòth, Johannes Durst, Tom Ohms, 
Jonas Gärtner
Termine: 23. März, 5., 6., 7., 12. und 13. April, jeweils 19.30 Uhr, 
Theater im Riff, Bruchsal
Vorverkauf: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Die Musikschule informiert!
MuKs Musik Box
Alles darf rein, bunt und abwechslungsreich kommt's raus!
Unsere Veranstaltungsreihe „MuKs Musik Box“ bietet Streifzüge 
durch die Rock/Pop/Jazz-Landschaft der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal (MuKs).
MuKs Musik Box ist eine Plattform, auf der sich Bands und junge 
Musikerinnen und Musiker der Rock-/Pop-/Jazz-Klassen der MuKs 
erproben können. „Come together!“ ist das Motto, aus dem heraus 
spannende neue Formationen und Bands innerhalb der MuKs er-

 
 Foto: Malte Richter

wachsen können und sollen. Alle Spielarten der aktuellen Musikkul-
tur dürfen in der MuKs Box ihren Platz finden: In Bands, in großen und 
kleinen Formationen oder auch mal mit der Begleitung vom Band. 
Musik, lebendig und bunt …
Nächster Termin: Freitag, 15. März, 19 Uhr, Kunsthof Bruchsal, Molt-
kestraße 17a. Der Eintritt ist frei, aber Spenden sind herzlich willkom-
men.
Aber Achtung: Keine Parkmöglichkeiten im Kunsthof!
Reservierungen unter: 
www.muks-bruchsal.de/Veranstaltungen/MuKs Musik Box

 
„Funhouse“ ist eine der spannenden Formationen in der MuKs Musik 
Box Foto: Foto privat

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

30117 Fußreflexzonenmassage Samstag, 16. März, 10-14.30 Uhr, 
Bürgerzentrum, Seminarraum 2, Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
warme Socken und ein Stuhlkissen zum Auflegen der Füße.
30509 Marokkanische Küche Samstag, 16. März, 14-19 Uhr, Konrad-
Adenauer-Schule, Lehrküche, Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Reste-
behälter, ein Getränk und evtl. ein scharfes Messer.
30105 B Waldbaden und DruYoga, Samstag, 16. März, 14-17 Uhr 
Haltestelle Gewerbliches Bildungszentrum Bruchsal. Gemeinsam 
tauchen wir ein in die Natur, verlangsamen unser Tempo, halten 
inne und öffnen unsere Sinne und unser Sein für die heilsame Kraft 
und die Wunder der Natur. Wir können mehr Abstand von unserem 
stressigen Alltag bekommen, die körperliche und geistige Anspan-
nung los lassen und uns eine stille, meditative Auszeit gönnen. Bitte 
entsprechende Kleidung, Getränke, Sonnen-, Regen- oder Insekten-
schutz und eine Sitzunterlage mitbringen.
30205 B Selbstbehauptung und Selbstverteidigung Sicherheits-
kurs für Vorschulkinder und Kinder von 5 bis 6 Jahren Termine: 
25./26./27. März 10-11.15 Uhr. Konrad-Adenauer-Schule, Gymnas-
tikraum. Der Dozent lernt den Kindern alltägliche und besondere 
Konflikt- und Gefahrensituationen richtig einzuschätzen. Neben dem 
Stimm- und Schreitraining üben die Kinder einfache, aber wirkungs-
volle Selbstverteidigungstechniken ein, die im Notfall eingesetzt 
werden dürfen. Zahlreiche Übungen, welche das Selbstbewusstsein 
der Kinder stärken, runden das Kursprogramm ab. Bitte mitbringen: 
Feste Hallenschuhe, Alltagskleidung, ein Getränk.
20002 Frisurenworkshop für Erwachsene Mittwoch,13. März 18.30-
21.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 5. Sie lernen verschiedene 
Flechttechniken und üben Frisuren, die Sie einfach selbst nachfrisie-
ren können. Sie werden sich wundern, was Sie mit ein paar Haar-
klammern alles zaubern können und wie einfach und schnell es geht, 
sich eine schicke Frisur zu machen. Die Anleitungen bekommen Sie 
mit nach Hause. Sie sollten mindestens schulterlanges Haar haben. 
Bitte mitbringen: Kamm, Bürste, Haargummi, Haarklammern (Schie-
ber) und U-Haarklammern; wer hat auch gerne einen Spiegel.
20402 Generalprobenbesuch mit dramaturgischer Einführung: Der 
Mann des Rechts: Ludwig Marum Dokumentartheater von Hajo Kur-
zenberger Einführung: Fränzi Spengler, Donnerstag, 14. März 18.45 
Uhr
Treffpunkt: Orchesteraufenthaltsraum der Badischen Landesbühne / 
Bühneneingang Gebühr: 8 Euro
Voranmeldung bei der VHS erforderlich
Tel. (07 251) 79 304
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MustertextDie Willi Bühne

Jahreshauptversammlung bei WILLI – die Bühne
Am 21. Februar fand die Jahreshauptversammlung unter Rekordbe-
teiligung im Exiltheater, dem Spielort von Willi – die Bühne, statt. Der 
Vorsitzende Thomas Ries informierte über die aktuelle Situation und 
im Rückblick auf eine gerade im Kulturbereich von Corona geprägten 
schwierigen Zeit.
Aufgrund der Anforderungen an erforderliche Abstände und die all-
gemeine Zurückhaltung bei Besuchen von Veranstaltungen, waren 
oft nur geringere Erlöse zu verbuchen, als geplant oder möglich. Den-
noch hatte man aber Auftritte nicht absagen wollen, weil es auch um 
die Existenz der Künstler ginge und deren Auftritte ihre Einkommen 
bestimmen.
Gerade hier wollte sich der Verein der Verantwortung gegenüber den 
Künstlern gerecht und fair zeigen. Das unterstrich auch Kassier Ro-
land Schäfer, der zwar die Zahlen qua Amt immer im Auge hat, aber 
sich hier auch auf der Seite der Künstler sah.
Auch wenn die Bühne jetzt erst wieder langsam in die Gänge kommt, 
bleibt die große Akzeptanz. Nicht zuletzt das ausverkaufte Haus 
beim letzten Event zeige dies eindrücklich.
Man ist sich im Vorstand einig, dass man auch mal etwas riskieren 
müsse, weil man auch jungen, neuen Akteuren auf der Bühne eine 
Chance geben wolle. Auch wenn dann nicht ausverkauft sei, seien es 
dafür andere Veranstaltungen.
Bei einem Blick auf die Gesamtkassenlage konnte der Kassier trotz 
der vorgenannten Einbußen aus der Coronazeit eine stabile Situation 
skizzieren, die keinen Grund zur Sorge gebe. Nicht zuletzt, weil auch 
hier die ehrenamtlichen Akteure allesamt seit Jahrzehnten tolle Ar-
beit leisten.
Neben der Entlastung des Vorstandes war nach der entsprechenden 
Prüfung der Kassenprüfer auch nur Formsache. Aber damit es nur 
eine Formsache ist, erfordert es viel Vorarbeit.
Für die Arbeit im Umfeld bedankten sich die anwesenden Mitglieder 
aufrichtig und konnten inspiriert weiteren Highlights entgegensehen.
U. Konrad

Mitteilungen anderer Institutionen

ABC-Abwehrkommando der BundeswehrABC-Abwehrkommando der Bundeswehr

Übergabe 5. Kompanie des ABC-Abwehrbataillons 750 „BADEN“ 
in Karlsdorf-Neuthard

 
Übergabe der 5. Kompanie in Karlsdorf-Neuthard
 Foto: Bundeswehr / Martin Augsburg

Am Mittwoch, den 28. Februar hat der Bataillonskommandeur, 
Oberstleutnant Daniel Razat, im turnusgemäßen Rhythmus von drei 
Jahren das Kommando über die 5. Kompanie von Major Christian 
H. an seinen Nachfolger Hauptmann Dennis v. N., im Beisein zahl-
reicher Gäste aus Politik, Gesellschaft und Militär während eines 
feierlichen Appells in der Patengemeinde der 5. Kompanie, in Karls-
dorf-Neuthard am Bruchbühlplatz übergeben. Oberstleutnant Razat 
bedankte sich bei der Patengemeinde für den würdigen Rahmen 
und betonte die Wichtigkeit der Verankerung der Bundeswehr in der 
Gesellschaft. Zu den zahlreichen Gästen gehörten auch die Kamera-
dinnen und Kameraden der Feuerwehr Karlsdorf-Neuthard, Vertrete-
rinnen und Vertreter der Gemeinde Karlsdorf-Neuthard, Mitglied des 
Deutschen Bundestages Olav Gutting sowie der Bürgermeister von 

Karlsdorf-Neuthard, Sven Weigt, welcher in seinem Grußwort deut-
lich die Verbundenheit der Gemeinde zur 5. Kompanie betonte und 
besonders den Soldatinnen und Soldaten für deren Einsatz dankte.

Verabschiedung des Kompaniechefs der 4. Kompanie 
des ABC-Abwehrbataillons 750 „BADEN“ in Stutensee-Staffort
Am Donnerstag, den 29. Februar hat der Bataillonskommandeur 
Oberstleutnant Daniel Razat, Major Patrick S. von seinem Komman-
do über die 4. Kompanie, im Beisein zahlreicher Gäste aus Politik, 
Gesellschaft und Militär während eines feierlichen Appells am Krie-
gerdenkmal in der Patengemeinde der 4. Kompanie, in Stutensee-
Staffort von seinem Amt als Kompaniechef entbunden und diesen 
in einer emotionalen Rede verabschiedet. Oberstleutnant Razat be-
dankte sich bei der Patengemeinde für den würdigen Rahmen und 
betonte die Wichtigkeit der Verankerung der Bundeswehr in der Ge-
sellschaft. Bis der originäre Nachfolger von Major S. seinen Dienst 
im August 2024 antreten wird, übernimmt Hauptmann Bastian M. 
in seiner Funktion als Kompanieeinsatzoffizier und stellvertretender 
Kompaniechef die temporäre Führung der Kompanie. Zu den zahl-
reichen Gästen gehörten auch Vertreter und Vertreterinnen der Ge-
meinde Stutensee-Staffort, die erste Bürgermeisterin Tamara Schön-
haar sowie Stafforts Ortsvorsteherin Melitta Bernauer, welche die 
besondere Verbundenheit der Gemeinde zur 4. Kompanie beschrieb 
und den Soldatinnen und Soldaten für deren Einsatz dankte.

Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Arbeitsgruppen-Sitzung im Februar
Schon wieder hat ein neues Jahr begonnen und am 26. Februar fand 
die zweite Arbeitssitzung der Agenda-Arbeitsgruppe Menschen mit 
und ohne Handicap statt.

 
Arbeitsgruppensitzung im Februar: von links nach rechts: Gunther 
Heintzen, Gabriele Bohlender, Sabrina Müller, Ingrid Amann, Lothar 
Holzer, Alexandra Nohl, Jürgen Weick, Michael Berger
 Foto: Volker Falkenstein

Zu dieser Arbeitssitzung erhielten wir überraschend Besuch aus dem 
Gemeinderat. Alexandra Nohl wurde von uns schon lange Mal einge-
laden und dieser Wunsch wurde nun erfüllt. Nach einer kurzen Begrü-
ßung und Vorstellung ging es zur Tagesordnung über.
Wie immer haben wir in dieser Arbeitsgruppensitzung behinderungs-
spezifische Themen in Bezug auf Inklusion, Teilhabe sowie Barriere-
freiheit besprochen und abgearbeitet. Frau Nohl beteiligte sich inter-
essiert an unseren Diskussionen und stellte ihre Sichtweisen zu den 
verschiedensten Tagesordnungspunkten dar.
Unsere Themen waren unter anderem einmal wieder die Parksi-
tuation von Behinderten im Innenstadtbereich, Vorstellung einer 
PowerPoint-Präsentation zur Vorstellung unserer Arbeitsgruppe zu 
verschiedenen Anlässen, Erreichbarkeit des Beauftragten für die 
Belange von Menschen mit Behinderungen im Landkreis Karlsru-
he Herr Neumann, Fortschreibung von Arbeitsthemen für das Jahr 
2024, barrierefrei Zugänge der öffentlichen Gebäude von Bruchsal, 
Sitzungstermine.
Unsere weiteren Sitzungstermine im laufenden Jahr sind am 25. 
März, 29. April, 27. Mai, 24. Juni, 29. Juli, Sommerpause, 30. Sep-
tember, 28. Oktober, 25. November, Winterpause.
Wie immer sollen unsere Arbeitssitzungen am letzten Montag im 
Monat um 18 Uhr im Generationenhaus in der Stadtgrabenstraße 25 
stattfinden.
Die Einladungen zu den Sitzungen erfolgen rechtzeitig per E-Mail und 
denkt daran: „Gesundheit ist die Devise der Stunde“
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12,24

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Sonntag, 10. März,
10 Uhr: Gottesdienst im katholischen Pfarrzentrum Obergrombach, 
gestaltet von Pfarrer Horst Nasarek
Veranstaltungen in der kommenden Woche:
Donnerstag, 7. März,
19.10 Uhr: Chorprobe des Singkreises im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach unter der Leitung von Slobodan Jova-
novic.
Donnerstag, 14. März,
19.10 Uhr: Chorprobe des Singkreises im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach unter der Leitung von Slobodan Jova-
novic.
Freitag, 15. März,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach unter der Leitung von Kerstin Brendel-
berger.
Ankündigung:
„Alte Schätze weitergeben“
Das Team des Ki-Tee-Go (Kids- und Teens-Gottesdienst) der Chris-
tusgemeinde lädt zum Gottesdienst mit Flohmarkt ein!
Wann? 7. April, 12 bis 16 Uhr
(nach dem Gottesdienst von 10 bis 11 Uhr)
Wo? Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach
Der Aufbau startet um 10.30 Uhr im Außenbereich mit einem selbst 
mitgebrachten Tisch von maximal 3 Meter Länge oder ab 11.15 Uhr 
in der Kirche mit einem der vorhandenen Tische (2 Meter). Die Stand-
gebühr ist ein nicht kühlpflichtiger Kuchen, die Einnahmen des Ku-
chenverkaufs gehen an die Christusgemeinde.
Kontakt & Anmeldung:
Bis zum 4. April nehmen wir unter kirchenflohmarkt@gmail.com An-
meldungen mit Angabe zu Standlänge & Standplatzwunsch entgegen.
So erreichen Sie uns:
Pfarrerin Andrea Knauber hat am 1. September ein Sabbatjahr be-
gonnen.
Ihre Vertretung übernimmt Pfarrer Horst Nasarek, Telefon: (072 50) 
331 04 66
Das Pfarramt ist besetzt und erreichbar unter Telefon: (072 57) 92 
42 89
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag von 10 bis 12 Uhr und
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr.
Sie erreichen uns auch über die E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@
kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von der Website: www.christus-
gemeinden.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst zum 75-jährigen Beste-
hen des Posaunenchors Heidelsheim am 10. März, 10 Uhr, in der 
Stadtkirche Heidelsheim. Der gemeinsame Gottesdienst der Kir-

chengemeinden Heidelsheim und Helmsheim hält Pfarrer Johannes 
Vortisch. Der Gottesdienst wird gestreamt.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie herzlich zum Kir-
chencafé ein. Genießen Sie bei einer Tasse Kaffee oder Tee etwas 
Gebäck bei netten Gesprächen.

Kirche Kunterbunt
Herzliche Einladung zur Kirche Kunterbunt, am Sonntag, den 17. März 
ab 15.30 Uhr rund um das Gemeindezentrum Heidelsheim in der Ho-
henstaufenstraße 28 zum Thema „Roter Teppich – wer kommt?“.
Wir freuen uns auf viele Familien, und auch Großeltern sowie Paten 
sind sehr herzlich willkommen.
Nähere Informationen auf der Homepage https://ekg-heidelsheim.
de/angebote/kirche-kunterbunt/.

Privatunterkünfte für Konzert-Mitwirkende gesucht!
Am 4. April, 19.30 Uhr führt ein Adonia-Projektchor das Musical PET-
RUS – DER APOSTEL in Heidelsheim auf.
Die 70 Mitwirkenden üben das Musical innerhalb von drei Tagen ein 
und gehen anschließend auf Konzerttour. Während dieser Tour über-
nachten die Jugendlichen und das Team in Privatunterkünften.
Daher suchen wir dringend Menschen, die bereit sind (mindestens 
zwei) junge Personen für eine Nacht aufzunehmen und sie am nächs-
ten Morgen mit einem Frühstück und Lunchpaket zu versorgen.
Die Jugendlichen benötigen lediglich eine (Luft-)Matratze, die Mitar-
beitenden freuen sich über ein gemachtes Bett.
Bei Interesse und für weitere Informationen können Sie sich gerne 
bei Luisa Metka (luisa.metka@googlemail.com) melden. Anmelde-
zettel liegen auch in der evangelischen Kirche in Heidelsheim aus.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst zum 75-jährigen Beste-
hen des Posaunenchors Heidelsheim, am 10. März um 10 Uhr in 
der Stadtkirche Heidelsheim. Der gemeinsame Gottesdienst der Kir-
chengemeinden Heidelsheim und Helmsheim hält Pfarrer Johannes 
Vortisch. Der Gottesdienst wird gestreamt.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie herzlich zum Kir-
chencafé ein. Genießen Sie bei einer Tasse Kaffee oder Tee etwas 
Gebäck bei netten Gesprächen.

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
heute von 16:30 bis 18 Uhr rund um das Gemeindehaus Helmsheim. 
Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!

Privatunterkünfte für Konzert-Mitwirkende gesucht!
Am 4. April, 19.30 Uhr führt ein Adonia-Projektchor das Musical PET-
RUS – DER APOSTEL in Heidelsheim auf.
Die 70 Mitwirkenden üben das Musical innerhalb von drei Tagen ein 
und gehen anschließend auf Konzerttour. Während dieser Tour über-
nachten die Jugendlichen und das Team in Privatunterkünften.
Daher suchen wir dringend Menschen, die bereit sind (mindestens 
zwei) junge Personen für eine Nacht aufzunehmen und sie am nächs-
ten Morgen mit einem Frühstück und Lunchpaket zu versorgen.
Die Jugendlichen benötigen lediglich eine (Luft-)Matratze, die Mitar-
beitenden freuen sich über ein gemachtes Bett.
Bei Interesse und für weitere Informationen können Sie sich gerne 
bei Luisa Metka (luisa.metka@googlemail.com) melden. Anmelde-
zettel liegen auch in der evangelischen Kirche in Heidelsheim aus.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de
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Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Sonntag, 10. März,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrer Pfarrer Johan-
nes Ehmann.

Ausblick:
Sonntag, 17. März,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrer Fritz Kabbe.
10 Uhr: Kindergottesdienst im Luthersaal, Kigo-Team.
Herzliche Einladung!

Veranstaltungen unter der Woche, Gruppen und Kreise:
Dienstag,
19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum eins
Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr: Konfitreff im Jugendraum (Unterge-
schoss)
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Samstag, 9 bis 12 Uhr: Konfi-Samstag

Freitag, 8. März,
18.30 bis 20 Uhr: Freitags im Gespräch im Saal des Martin-Luther-
Hauses zum Thema: Frauen am Niger und am Neckar – Ein Ver-
gleich. Plädoyer für eine neue „Globale Frauengesundheit“.
Referent: Prof. Dr. Jürgen Wacker, Arzt und Autor

Mittwoch, 13. März,
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag im Martin-Luther-Haus, Raum 
eins. Ein Angebot für Menschen im Glauben, mehr als nur Kaffee 
und Kuchen! Lebendiger Austausch, abwechselnde Aktionen wie Ge-
dächtnistraining, Sitzgymnastik, Hören auf Themen des Glaubens. 
Der Seniorenkreis trifft sich jeden zweiten Mittwoch im Monat.
Kontaktpersonen sind Eckehard Mevius, Ortrud Ickert und Edeltraud 
Uecker. Kontakt über das Pfarramt, Telefon: (072 51) 20 04.

Das Pfarramt hat folgende Öffnungszeiten:
Montag, 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 15 Uhr
Dienstag‚ 12.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch, 9.30 bis 12 Uhr
Donnerstag geschlossen!
Freitag‚ 9.30 bis 12 Uhr
Sie erreichen uns unter (072 51) 20 04 und der
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Monolog von Lot Vekemans
Am 8. und 16. März um 19.30 Uhr in der Lutherkirche
Eine Veranstaltung der Badischen Landesbühne Bruchsal
Quelle: Manuel Wagner
Wir glauben, seine Geschichte zu kennen. Ein Mann, dessen Name 
ein Synonym für Verrat geworden ist: Judas Iskariot. Sein Kuss ver-
änderte die Welt. Aber kennen wir die ganze Wahrheit? In jedem Zeit-
alter gibt es neue Spekulationen über die meist egoistischen Motive 
Judas’. Nun ist es an der Zeit, dass der Jünger selbst spricht.
Aus dem Schatten der jahrhundertelangen Schmähung tritt er ins 
Rampenlicht, um uns zu zeigen, dass sich die Geschichte auch an-
ders erzählen lässt, als Dienst eines Freundes nämlich, der Jesus 
half, seinen Plan in die Tat umzusetzen: zu sterben, um damit un-
sterblich zu werden. War alles Vorbestimmung, freier Wille oder gar 
eine Verkettung unglücklicher Zufälle?
Judas’ selbst inszenierte Show ist Augenzeugenbericht, Verteidi-
gungsrede und Image-Kampagne zugleich. Der Monolog spielt in Kir-
chenräumen vor Ort und lässt diese zu Mitspielern der Inszenierung 
werden.
Karten zu 16, 11, oder 8 Euro im Vorverkauf der Badischen Landes-
bühne erhältlich.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 10. März, Lätare
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Norbert Gantert und Band
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof

Gruppen und Kreise
Freitag, 8. März
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Montag, 11. März
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Kamarell“
Mittwoch, 13. März
16.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit den Konfis aus Karls-
dorf-Neuthard im Gemeindesaal von Paul Gerhardt
19.30 Uhr Chorprobe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 14. März
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag 16.30 bis 
18 Uhr und Freitag 10 bis 11.30 Uhr
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich. An Sonn- & Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. We-
gen Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche ge-
sperrt!

Freitag, 8. März:
15 Uhr Kreativ-Frauentreff im Gemeindehaus Staffort.

Sonntag, 10. März:
10 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort mit Prädi-
kantin Volz und dem Kirchenchor.
Die Kollekte an diesem Sonntag ist bestimmt für die kirchliche Arbeit 
mit Jugendlichen.

Sonntag, 17. März – Jubelkonfirmation:
10 Uhr Abendmahls-Gottesdienst anlässlich der Jubelkonfirmation 
in der Evangelischen Kirche Staffort mit Pfarrer Jörg Seiter und an-
schließendem Sektempfang.

Sonntag, 17. März:
10 Uhr Kindergottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus Staffort.
Außerdem lädt der Förderverein „Kind und Kegel“ am 17. März, 14 
Uhr ins Evangelische Gemeindehaus Staffort zum Frühlings-Café 
ein.
Neben Kaffee und Kuchen werden wir auch unseren Tauschtisch und 
die Möglichkeit für eine gemütliche Spielerunde anbieten. 
Gerne können Sie den Kuchen auch mit nach Hause nehmen. 
Über Kuchenspenden würden wir uns freuen.
Christian Ernst: (072 57) 90 33 26; fv.kindundkegel@gmail.com
Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau,
IBAN DE96 6729 2200 0073 3863 06; Volksbank Kraichgau.
Vielen Dank für alle Spenden!

EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsames Programm und Kleingruppen.
Zeltlager des EC Karlsruhe-Land
Wer? Kinder zwischen sieben und 13 Jahre
Wann? Jungs: 20. bis 25. Mai / Mädels: 26. bis 31. Mai 
Wo? CVJM-Gelände Linkenheim
Anmeldung und weitere Informationen:
https://www.kv-karlsruhe.swdec.de/veranstaltungen/zeltlager/
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MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche (EmK)
Moltkestraße 3 in Bruchsal
Gottesdienst
Sonntag, 10. März, 10.30 Uhr: Gottesdienst (Thomas Stil)
Sonntagsschule für Vorschulkinder
anschließend Kirchenkaffee
Veranstaltungen
Donnerstag, 7. März, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkiste“, 
EmK Münzesheim
Donnerstag, 7. März, 20 Uhr: Sporttreff, Schulsporthalle Münzesheim
Montag, 11. März, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwis-
heim
Donnerstag, 14. März, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkiste“, 
EmK Münzesheim
Donnerstag, 14. März, 20 Uhr: Sporttreff, Schulsporthalle Münzes-
heim
Lebensmittelsammlung in Unteröwisheim
Am Freitag, 15. März, von 15 Uhr bis 18 Uhr kann man in Unteröwis-
heim Lebensmittel als Spende für bedürftige Menschen abgeben in 
der Evangelisch-methodistischen Kirche (EmK), Eisenbahnstraße 9. 
Benötigt werden beispielsweise Nudeln, Reis, löslicher Kaffee, Ka-
kaopulver und Kekse, außerdem Dosen mit Eintopf, Obst oder Fisch. 
Zusammen mit ihrem Team der Initiative „Menschen in Not“ bringt 
Andrea Ihle die Sachspenden noch vor Ostern zu Familien in Kraich-
tal und Umgebung.
Kontakt
Pastor Knut Neumann, Telefon: (072 51) 38 13 036
Pastor Gerald Kappaun, E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
Aktuelle Informationen gibt es unter:
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

 
Verbunden „durch das Band des Friedens“ sind Frauen aus unter-
schiedlichen Bruchsaler Kirchen. Den Gottesdienst zum Weltgebets-
tag mit dieser Überschrift gestalteten sie gemeinsam
 Foto: Martina Schäufele

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Gottesdienste
DONNERSTAG, 7. März
18.30 Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen
Anschließend Anbetung bis 19.45 Uhr (Fischer)
FREITAG, 8. März
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
17 Uhr Ka Feierliche Gewandübergabe an die Erstkommunion-
kinder (Baumstark/Mezger)
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen
SAMSTAG, 9. März
17.30 Uhr Ka Beichtgelegenheit
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend
SONNTAG, 10. März – 4. FASTENSONNTAG
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
18 Uhr Ne Ökumenisches Friedensgebet
DIENSTAG, 12. März
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit
MITTWOCH, 13. März
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
DONNERSTAG, 14. März
14.30 Uhr Ka Eucharistiefeier mit Krankensegnung

Verabschiedung in den Ruhestand
Am 1. März ging für den Kindergarten St. Bartholomäus in Büchenau 
eine Ära zu Ende: Frau Lydia Schweikert wurde nach 32 Jahren als 
Erzieherin in den Ruhestand verabschiedet. Kinder, Kolleginnen und 
Eltern waren im Pfarrzentrum zusammengekommen, um ihren Dank 
auszudrücken. Die Kindergartenleiterin Frau Nadine Gsell sowie Pfar-
rer Forneck würdigten die langjährige Arbeit von Frau Schweikert. 
Auch in den Beiträgen der Kolleginnen, die durch Darbietungen der 
Kinder ergänzt wurden, spiegelten sich dann die gleichen Themen 
wider: der Erfahrungsschatz aufgrund der langjährigen Tätigkeit, ihre 
Hilfsbereitschaft, die Unterstützung der Leitung sowie ihr Einsatz für 
die religiöse Erziehung. Der Elternbeirat brachte den Dank der Eltern-
generationen zum Ausdruck. Zusammen mit Frau Schweikert wurde 
auch ihr Mann Udo verabschiedet, der in den vergangenen Jahren 
– gerade auch während der Umbauzeit – als Hausmeister im Kinder-
garten tätig war.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 9. März, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
mit anschließendem Sektempfang anlässlich des 60. Geburtstages 
von Pfarrer Thomas Fritz (Pfarrer Fritz)
Sonntag, 10. März, 
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Brucker)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Bopp)
Montag, 11. März, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Dienstag, 12. März, 
Obergrombach Pfarrzentrum: 14.30 Uhr: Krankensalbungsgottes-
dienst des Forums älterwerden Obergrombach
(Pfarrer Fritz)
Mittwoch, 13. März, 
Untergrombach Pfarrzentrum: 15.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Kran-
kensalbung (Pfarrer Fritz/ Forum älterwerden)

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

FORUM älterwerden St. Sebastian Helmsheim

Liebe Senioren/-innen, egal welcher Konfession,
am Dienstag, 12. März, treffen wir uns um 15 Uhr im Katholischen 
Pfarrzentrum Helmsheim zu einem gemütlichen Nachmittag. Als 
Thema haben wir „Schmetterlinge“ gewählt. Wir wollen unter diesem 
Motto gemeinsam raten, lachen, Bewegungsspiele machen und Lie-
der singen. Lassen Sie sich unsere Kuchenauswahl schmecken und 
freuen Sie sich auf ein gemeinsames Vesper. Abholdienst bei Bedarf 
bitte vor 13 Uhr anfordern unter Telefonnummer (072 51) 57 52.
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Katholischer Kirchenchor St. Sebastian
Chor steht vor großen Herausforderungen
Zu seiner Jahreshauptversammlung begrüßte die zweite Vorsitzen-
de Marianne Vogel die Anwesenden und erinnerte gleich zu Beginn 
an den unerwarteteten Tod des ersten Vorsitzenden im letzten Au-
gust, der über 25 Jahre den Chor angeführt hatte.
Bei den anstehenden Wahlen wurde sie auch von der Versammlung 
einstimmig als seine Nachfolgerin zur ersten Vorsitzenden gewählt.
Das dadurch frei gewordene Amt der zweiten Vorsitzenden über-
nahm Juliane Jahn.
Seit dem Gründungsjahr 1987 singt Erne Langer schon im Chor. Für 
ihre Treue wurde sie von der neuen Vorsitzenden zum Ehrenmitglied 
ernannt. 
Die zunehmende Überalterung und der ausbleibende Nachwuchs 
sind für den Chor ebenso große Herausforderungen, wie die Ankün-
digung des Dirigenten Markus Bellm, den Chor zum August zu ver-
lassen, um den Kirchenchor in seiner Heimatgemeinde Neuthard zu 
übernehmen. 
Markus Bellm leitet den Kirchenchor Helmsheim schon seit beinahe 
acht Jahren. Er engagiert sich darüber hinaus auch als Organist und 
ist damit in der Pfarrei sehr verwurzelt. 
Mit großem Bedauern sieht nicht nur der Chor seinem Weggang ent-
gegen. Auch Präses Pfarrer Thomas FRITZ hofft auf eine Lösung, 
den Fortbestand des Chores zu sichern. Schon einmal hatte er erle-
ben müssen, dass sich ein Chor aufgelöst habe und man wisse erst, 
wenn ein Chor nicht mehr besteht, was man an ihm hatte.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Forum älterwerden Obergrombach
Liebe Senioren/-innen, liebe Gottesdienstbesucher,
zu unserem Krankensalbungs-Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Fritz
am Dienstag, 12. März, um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum Obergrom-
bach
möchten wir Euch alle ganz herzlich einladen.
Wir bieten wie immer einen Fahrdienst an. Bitte anrufen unter der 
Nummer 31 56.
Das Team vom Forum älterwerden

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Forum älterwerden Untergrombach
Einladung zum besinnlichen Nachmittag in der Fastenzeit am Mitt-
woch, 13. März, 14 Uhr, im Pfarrzentrum St. Wendelinus.
Programm:
• Kreuzwegmeditation
• Kaffeepause
• 15.30 Uhr, Gottesdienst mit Krankensalbung mit Pfarrer Thomas 

Fritz
Zu diesem Nachmittag laden wir alle interessierten Personen herz-
lich ein.
Das Altenwerk-Team

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 7. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Freitag, 8. März, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, Rosen-
kranz u. Bibelteilen
Samstag, 9. März, 
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
Sonntag, 10. März, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 18 Uhr: 
Bußgottesdienst (Diakon Wilhelm)

St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe VINZI-Abenteuergottesdienst 
(Pfarrer Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler); 19.30 Uhr: 
Heilige Messe (Pfarrer Olf )
Montag, 11. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 12. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 13. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: 
Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Donnerstag, 14. März, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)

Kirchliche Verbände

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul
Wie gebe ich meinen Glauben weiter?
Die Frauengemeinschaft kfd St. 
Paul lädt herzlich am Dienstag, 
12. März, 19.30 Uhr ins Pfarr-
zentrum St. Paul zu einem Vor-
trag mit der Gemeindereferentin 
Marieluise Gallinat-Schneider 
ein: „Wie gebe ich meinen Glau-
ben weiter – auch an die (über-)
nächste Generation?“
Leider müssen viele Eltern und 
Großeltern feststellen, dass ihre 
Kinder aus der Kirche austreten, 
die Enkel nicht mehr getauft wer-
den, kirchliches Leben, so wie es 
für viele selbstverständlich war, 
nicht mehr stattfindet. Die kirch-
lichen Feiertage und Traditionen 
werden nicht weitergegeben und 
weitergelebt.
Dazu gibt die Gemeindereferen-
tin einen Impuls mit Denkanstö-
ßen. Gäste sind jederzeit will-
kommen.
Wie immer findet vorher der Gottesdienst um 18.30 Uhr in der Kirche 
St. Paul statt, um 18 Uhr der Rosenkranz. (E.St.)

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 10. März; 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam. Pre-
digt von Dr. Detlev Blöcher. Parallel Kindergottesdienst und Teen-
agertreff. Link zur Lifestreamübertragung auf der Startseite der Ge-
meindehomepage. Gäste sind herzlich willkommen.
Donnerstag, 7. März; 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Freitag, 8. März; 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“, ab 13 Jahren
Montag, 11. März; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis drei Jahren 
mit Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 12. März; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Dienstag, 12. März; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu diesem 
Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 13. März; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet von Dienstag bis Freitag, jeweils von 12 bis 
17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittagessen, 
Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung: 
https://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG-Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 
Marieluise Gallinat-Schneider
 Foto: Annette Göring
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 8. März
15 bis 18 Uhr: Winter Spiel Spaß

Samstag, 9. März
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre

Sonntag, 10. März
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüde-
mann im Gemeindehaus in der Pfälzer Straße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.

Montag, 11. März
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
19.30 Uhr: Gebetsstunde

Dienstag, 12. März
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 bis 20.30 Uhr: Bibletraining for Teens (inklusive Taufkurs), für 
Anfänger und Checker, Abschluss Ostersonntag, 31. März.
19.30 Uhr: Gebetsstunde

Mittwoch, 13. März
10 Uhr: Frauenevent

Winter Spiel Spaß:
Herzlich willkommen sind uns alle Kinder von null bis sechs Jahre 
mit Begleitpersonen.
Kontakt: Hannelore Lautenschläger, (01 52) 53 73 00 39
www.cg-heidelsheim.de/termine-events/
www.ekg-heidelsheim.de
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im 
Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a, www.cg-
heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Samstag, 9. März, ab 10 Uhr
Jugend-Treff des Kirchenbezirks Bretten/Bruchsal in Bruchsal-Hei-
delsheim
Sonntag, 10. März
9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der leidende Gottesknecht“
Bibeltext aus Jes 53,4: Fürwahr, er trug unsre Krankheit und lud auf 
sich unsre Schmerzen. Wir aber hielten ihn für den, der geplagt und 
von Gott geschlagen und gemartert wäre.
Die Kinder sind eingeladen zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder.
10 Uhr
Gottesdienst für die Jugend in der neuapostolischen Kirche Bruch-
sal-Heidelsheim unter dem Leitgedanken „Streben nach einem guten 
Gewissen“
Bibeltext aus Lk 15,18: Ich will mich aufmachen und zu meinem Va-
ter gehen und zu ihm sagen: Vater, ich habe gesündigt gegen den 
Himmel und vor dir.
Dienstag, 12. März, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 13. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wohin schauen, wohin ge-
hen?“
Bibeltext aus Spr 23,17.18: Dein Herz sei nicht neidisch auf den Sün-
der, sondern trachte täglich nach der Furcht des Herrn; denn das 
Ende kommt noch und dann wird deine Hoffnung nicht zuschanden.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Ahmadiyya GemeindeAhmadiyya Gemeinde

Gemeinsames Fastenbrechen
Weltweit erstarken sowohl rechtspopulistische als auch extremisti-
sche Gedanken. Sowohl im Westen als auch im Osten herrscht ein 
gegenseitiger Hass auf die andere Seite. Viele Menschen fühlen sich 
dadurch verunsichert und bedroht in ihrer eigenen Freiheit. Statt Di-
aloge und Kommunikation, gibt es Ausgrenzungen, Hass und leider 
auch Gewalt. Es wirkt wie eine neue Ära des Rassismus.
In der sogenannten islamischen Welt findet eine Ausgrenzung der 
Andersgläubigen statt. In der westlichen Welt erkennt man diese an 
der steigenden Islamophobie. Dem wollen wir uns entgegenstellen 
und mit einer Kombination aus Toleranz, Respekt und dem gemein-
samen Dialog einen Schritt in Richtung Frieden, Liebe und Harmonie 
machen.
Zu diesem Zweck laden wir Sie herzlich zu einer unserer zahlreichen 
Veranstaltungen ein und hoffen so eine Förderung des gemeinsa-
men Miteinanders, des gegenseitigen Respekts und der Toleranz zu 
eröffnen.
20. März, 17 Uhr, Baitul Ahad Mosche Bruchsal
Ihre Ahmadiyya Muslim Jamaat in Deutschland

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 10. bis 14. März
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 10. März, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Wessen Versprechen kann man vertrauen?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Vertraue auf Jehova und be-

siege deine Angst“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 10. März, 13 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Frieden fördern in einer Welt voller Wut“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Vertraue auf Jehova und be-

siege deine Angst“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 13. März, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 14. März, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Jehova … ist mein Befreier“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus dem 18. 

Psalm
• Bibellesung aus Psalm 18, 20-39
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• „Freundlichkeit – wie Jesus vorging“ – Besprechung eines Lehr-

videos
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• Aktuelles
• Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit: „Wie Blinde und Sehbe-

hinderte mit geistiger Speise versorgt werden“
• Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „‚Die gute Botschaft 

über Jesus‘ predigen“ (Teil 1)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

SUPERLATIVE
Sonntag, 10. März
10.30 Uhr: Gottesdienst „Die meistgehasste Lehre der Bibel“ (Daniel 
Krug)
Dienstag, 12. März
19.30 Uhr: Bibelseminar „Die unfassbare Geschichte einer Braut“ 
(Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
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Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Samstag, 9. März, ab 10 Uhr
Jugend-Treff des Kirchenbezirks Bretten/Bruchsal
Sonntag, 10. März, 10 Uhr
Gottesdienst für die Jugend unter dem Leitgedanken „Streben nach 
einem guten Gewissen“
Bibeltext aus Lk 15,18: Ich will mich aufmachen und zu meinem Va-
ter gehen und zu ihm sagen: Vater, ich habe gesündigt gegen den 
Himmel und vor dir.
Dienstag, 12. März, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 13. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wohin schauen, wohin ge-
hen?“
Bibeltext aus Spr 23,17.18: Dein Herz sei nicht neidisch auf den Sün-
der, sondern trachte täglich nach der Furcht des Herrn; denn das 
Ende kommt noch und dann wird deine Hoffnung nicht zuschanden.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Kinderhaus St. JosefKinderhaus St. Josef

Stände frei! Kindersachenflohmarkt
Der Elternbeirat des Kinderhauses St. Josef in Bruchsal veranstaltet 
am Samstag, 27. April, einen Flohmarkt für gebrauchte Kindersachen 
im Hof des Kinderhauses in der Philippsburger Str. 11a.
Gut Erhaltenes sucht neue Besitzer! Große und Kleine sind eingela-
den zum Schnäppchen suchen, kaufen und verkaufen. Daneben ist 
für das leibliche Wohl gesorgt und auch eine Spielecke für Kinder 
eingerichtet.
Bei schlechtem Wetter wird der Flohmarkt ins Pfarrzentrum nebenan 
verlegt.
Der Verkauf findet zwischen 14 und 16 Uhr statt.
Die Anmeldung eines Verkaufsstands ist bis zum 13. April möglich 
an: elternbeirat.stjosef.bruchsal@gmail.com. Die Standgebühr be-
trägt 8 Euro mit eigenem (maximal drei Meter) und 10 Euro mit Leih-
tisch. Bitte Namen und Rückrufnummer angeben und ob ein Tisch 
gebraucht oder mitgebracht wird. Der Erlös kommt dem Kinderhaus 
zugute.

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Quartierstreff Südstadt
Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt ist Frau Nicole 
Wimmer. Erreichbar unter (072 51) 62 096 - 737 oder per E-Mail an 

quartier-suedstadt@caritas-bruchsal.de
Quartierstreff und auch das Büro sind in der Fritz-Erler-Straße 62 im 
Erdgeschoss des Seniorenzentrums St. Anton.
Das Quartiersbüro wird durch den Caritasverband Bruchsal e. V. be-
setzt im Auftrag und in Kooperation mit der Stadt Bruchsal.
Trotz des digitalen Zeitalters, in dem wir leben, gibt es im Quartiers-
büro den Abfuhrkalender 2024 noch in Papierform. Wer diesen benö-
tigt, kann sich gerne im Quartiersbüro melden und ihn dort abholen.
Freitags alle zwei Wochen:
Offener Treff des Seniorenrates mit neuem Angebot:
Bingo Nachmittag für Jung und Alt im Quartier
Von 15.30 bis 17 Uhr
Start ist der 13. Januar
Die Mitglieder des Seniorenrates freuen sich auf Ihr Kommen.
Jeden 1. Donnerstag und ab sofort jeden 3. Donnerstag im Monat 
Nadel-Treff im Quartier
Ehrenamtlich organisiert durch Helga Drach-Winkler und Rita Bürger
Von 15.30 bis 18 Uhr
Und mit neuem Angebot – Upcycling (worüber wir noch ausführlich 
berichten werden)
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal – Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bür-
gerverein – Südstadt e. V. im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da.
Als Anlaufstelle für Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller 
Art. Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das 
Ziel.
Rückfragen an mail@bv-bruchsalsued.de

Frühlingsbasteln im Quartier
Der rumänische Verein LITE-
RA unter der Leitung von Anna 
Maria Flegler kam am Sams-
tag, 24. Februar in den Räumen 
des Quartiers und des Café 
Momentle's mit 30 Kindern und 
Eltern zusammen, um Frühlings-
boten zu basteln.
Eine rumänische Sage erzählt, 
dass die Sonne in Gestalt eines 
Mannes zu den Menschen in die 
Dörfer ging, um zu tanzen. Und 
als das ein Drache sah, entführte 
er die Sonne und sperrte sie in 
einer Burg ein. Ein junger Knabe 
sah das und kämpfte drei Mona-
te mit dem Drachen, bis er ihn besiegte und er die Sonne befreien 
konnte.
Ein Tropfen Blut des jungen Knaben tropfte in den Schnee und ein 
Schneeglöckchen kam zum Vorschein und begrüßte den Frühling …
Und so bastelten die Kinder kleine Puppen aus roter und weiser Wol-
le. Das Rot steht für rote Wangen, das Weiß für weißes Haar und das 
Alter. Die kleinen Puppen werden an einen Baum gehängt, wenn die 
ersten Knospen sprießen und dann darf man sich etwas wünschen. 
Was, so hoffen natürlich alle, auch in Erfüllung geht.
Zum Abschluss gaben das Ehepaar Camelia und Florin Tarlea den 
fleißigen Bastlern noch ein ganz fantastisches Konzert, welche meh-
rere Zugaben einforderte.
Quartiersmanagerin Nicole Wimmer ist schon gespannt, an welchen 
Bäumen man in den nächsten Tagen die kleinen rot-weißen Puppen 
findet.

Tanz-Nachmittag im Café Momentle
Der Tanz-Nachmittag im Café 
Momentle erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit. Mehr und 
mehr Menschen allen Alters be-
suchen das Café und lauschen 
Alleinunterhalter Helmut Schwa-
ger oder schwingen fleißig das 
Tanzbein. Und das tun nicht nur 
Senioren nein auch die kleinen 
Besucher stürmen die Tanzflä-
che.
Die nächste Tanzrunde findet am 
10. März statt. Wir freuen uns 
über Ihren Besuch und nicht ver-
gessen Tanzschuhe anzuziehen 
oder Ihre persönliche Hitliste 
mitzubringen. Helmut Schwager 
erfüllt gerne Ihre Musikwünsche. 
Let's swing …

 
 Foto: Nicole Wimmer

 
 Foto: Nicole Wimmer
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Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt ist Frau Nicole 
Wimmer. Erreichbar unter (072 51) 62 096 - 737 oder per E-Mail an 
quartier-suedstadt@caritas-bruchsal.de
Quartierstreff und auch das Büro sind in der Fritz-Erler-Straße 62 im 
Erdgeschoss des Seniorenzentrums St. Anton.
Das Quartiersbüro wird durch den Caritasverband Bruchsal e. V. be-
setzt im Auftrag und in Kooperation mit der Stadt Bruchsal.
Freitags alle zwei Wochen:
Offener Treff des Seniorenrates mit neuem Angebot:
Bingo Nachmittag für Jung und Alt im Quartier
Von 15.30 bis 17 Uhr
8. und 22. März sind die Termine
Die Mitglieder des Seniorenrates freuen sich auf Ihr Kommen.
Jeden 1. Donnerstag und ab sofort jeden 3. Donnerstag im Monat 
Nadel-Treff im Quartier
Ehrenamtlich organisiert durch Helga Drach-Winkler und Rita Bürger
Von 15.30 bis 18 Uhr
Und mit dem Angebot – Upcycling (dazu gibt es viele Bilder, die sie 
demnächst im Café Momentle bestaunen können)
In Planung ist, den Nadel-Treff alle zwei Wochen stattfinden zu las-
sen. Sie werden rechtzeitig informiert.
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal – Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein – Südstadt e. V. im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da.
Als Anlaufstelle für Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller 
Art. Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel.
Rückfragen an mail@bv-bruchsalsued.de

Vereinsnachrichten

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Landessammlung der AWO 9. bis 17. März
Wie schnell kann jeder von uns heutzutage in eine Situation geraten, 
in der Hilfe oder Unterstützung gebraucht wird: bei gesundheitlichen 
Problemen, bei der Kinderbetreuung, im Alter, wenn der Körper nicht 
mehr so mitmacht wie bisher, beim Verlust der Arbeit – kurz, wenn 
wir aus eigener Kraft nicht mehr weiter können. Wie wichtig ist dann 
ein Gemeinwesen, in dem wir nicht alleine bleiben.
Nicht wegsehen, sondern zupacken, wenn Hilfe gebraucht wird, ist 
das Motto, von dem sich die vielen haupt- und ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter unserer AWO leiten lassen.
Mit unseren vielfältigen sozialen Diensten und Einrichtungen wollen 
wir zum menschlichen Gesicht unserer Gesellschaft beitragen. Wir 
wollen helfen Not zu lindern, Familie und Beruf vereinbar zu machen, 
das Leben lebenswerter zu gestalten.
„Gut, dass es die AWO gibt ...“ haben schon viele Menschen gesagt, 
denen wir mit Rat und Tat zu Seite stehen konnten.
Für viele unserer Angebote, vor allem im ambulanten Bereich, gibt es 
keine gesetzlich geregelte finanzielle Absicherung – und die staatli-
chen Zuschüsse werden immer geringer. Daher bitten wir Sie um Ihre 
Mithilfe, damit wir auch in Zukunft alle unsere Aufgaben erfüllen und 
Menschen in Not helfen können.
Werden Sie Partner unserer sozialen Arbeit. Helfen Sie uns zu helfen 
– unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende. Herzlichen Dank.
AWO Kreisverband Karlsruhe-Land e. V.
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN DE26 3702 0500 0006 7852 02
Verwendungszweck: Landessammlung 2024
Die AWO verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und 
mildtätige Zwecke. Sie können sicher sein, dass ihre Spende unmit-
telbar in die praktische soziale Arbeit fließt. Auf Wunsch stellen wir 
Ihnen gerne eine Spendenquittung zur Vorlage beim Finanzamt aus.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Heimturnier am Schaltjahrtag
3 Starts – 10:1-Siege
Ein erfolgreiches Wochenende unserer Vereinsmitglieder wurde 
durch Danoush Jowkar im französischen Cenen Nähe Bordeaux ein-

geleitet. 26 junge Männer starteten in der U17. Nach 4 Siegen stand 
er im Finale gegen Aram Markocian, den er vor 3 Wochen in Öster-
reich knapp besiegte. Bei der Revanche jetzt vor heimischen Publi-
kum unterlag Danoush knapp mit 3:4 Punkten.
Im nordrhein-westfälischen Lünen starteten Jeva und Josefine Wid-
mann und konnte alle Gegnerinnen souverän besiegen, ohne einen 
Wertungspunkt abzugeben. Jeva in der U12 hatte es eilig und be-
nötige nur 1 Minute Kampfzeit, um sich mit 2 Schultersiegen den 
Landesmeistertitel zu sichern. Josefine hatte es mit 4 Kontrahentin-
nen zu tun und gewann ebenfalls nach 3 Schultersiegen und einer 
technischen Überlegenheit den Titel.
Herzlichen Glückwunsch unseren Sportlern.

 
Heimturnier – unsere jüngsten Mädchen Foto: Emre Atasay

Für unsere Neulinge veranstalten wir einmal im Jahr unser Vereins-
turnier. Die meisten gehen dann das erste Mal über die Waage und 
werden von einem Kampfrichter begutachtet, ziehen erstmals ein 
Trikot an, machen sich gemeinsam warm und laufen als Team ein. 
Danach darf jeder einen Kampf unter Wettkampfbedingungen ma-
chen.
Am Ende erhielten alle eine Medaille als Erinnerung an diesen schö-
nen Tag. Zahlreiche Eltern, Großeltern, Geschwister und Freunde un-
terstützten die jungen Sportler.

Bruchsaler Schwimmverein

28. Sprintermeeting: Über 300 Meldungen
Im letzten Jahr konnte der 
Bruchsaler Schwimmverein mit 
seinen über 500 Mitgliedern sein 
75-jähriges Bestehen feiern und 
Helmut Stadtmüller wurde im 
Jubiläumsjahr für seine 25-jäh-
rige Funktion als erster Vorsit-
zender und sein Engagement in 
der AG Bruchsaler Sportvereine 
mit der Ehrenmedaille der Stadt 
Bruchsal ausgezeichnet.
Der Bruchsaler Schwimmverein 
hat in den zurückliegenden 75 Jahren mehreren Generationen das 
Schwimmen „beigebracht“, zunächst im „alten“ Schwimmbad an der 
Stirumschule, danach im Freibad und später dann zusätzlich noch im 
Hallenbad. Daneben gab es jahrzehntelang mehrere Lehrschwimm-
becken an den Bruchsaler Schulen, die leider in finanziell schlechten 
Zeiten unserer Stadt geschlossen worden sind, was fatale Auswir-
kungen auf die Schwimmfähigkeit unserer Kinder hatte.
Aktuell bietet der Bruchsaler Schwimmverein fast täglich im „SaSCH“ 
Schwimmkurse und Trainingszeiten an, bei jeder Sportlerehrung der 
Stadt Bruchsal ist der Verein mit zum Teil überregionalen Titeln ver-
treten. Mehrfach wurden Athleten vom Bruchsaler Schwimmverein 
zum Sportler/zur Sportlerin des Jahres gewählt beziehungsweise 
mit dem Talentförderpreis gewürdigt.
Am vergangenen Samstag fand im „SaSCH“ das mittlerweile 28. 
Sprintermeeting statt, an dem über 300 Aktive aus 16 Gastvereinen 
der Landesschwimmverbände aus Baden, Hessen und Württemberg 
teilnahmen. 40 Kampfrichter und ein großes Helferteam des Bruch-
saler Schwimmvereins hatten dieses Meeting wieder hervorragend 
vorbereitet und durchgeführt. Für die meisten Vereine und Aktiven 
bedeutet der Wettkampf in Bruchsal einen willkommenen Auftakt 
vor dem Beginn der Saison. Geschwommen werden in Bruchsal nur 
die 50-Meter- und 100-Meter-Sprintstrecken. Die über 300 Teilneh-
mer absolvierten in 20 Wettkämpfen über 1000 Einzel- und 40 Staf-
felstarts.

 
 Foto: Frank Eckert
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Bei den Siegerehrungen vertrat Stadträtin Ruth Birkle als ehrenamt-
liche Stellvertreterin die verhinderte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick. Ruth Birkle zählte vor ein paar Jahren zu den Befür-
wortern des Projektes „Seepferdchen“ der DLRG an den Bruchsaler 
Schulen. Mit diesem Projekt soll Kindern die Schwimmfähigkeit nä-
hergebracht werden. Die Stadt flankiert dieses Vorhaben mit jährli-
chen Zuschüssen.
Das Sprintermeeting hat wieder gezeigt, welche Bedeutung das 
Schwimmen Kindern und Jugendlichen zukommt, Stadträtin Ruth 
Birkle bedankte sich bei der DLRG und dem Bruchsaler Schwimm-
verein für ihr Engagement im Schwimmsport. Dem Bruchsaler 
Schwimmverein dankte sie für das weit über die Stadtgrenzen hin-
aus bekannte jährliche Sprintermeeting.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Infos zum Handykurs für Einsteiger und Termine
Bereits beim zweiten Handykurs 
für Einsteiger und Senioren fan-
den sich 50 interessierte Perso-
nen ein. Die Initiatoren Thorsten 
Münch vom Bürgerverein Bruch-
sal-Südstadt e. V. und Quar-
tiersmanagerin Nicole Wimmer 
haben die Teilnehmenden daher 
in vier Gruppen aufgeteilt, um 
auch weiterhin eine individuel-
le Betreuung gewährleisten zu 
können. Die meisten Teilnehmer 
wurden bereits telefonisch in-
formiert. Wer noch keinen Anruf 
erhalten hat, wird gebeten, sich 
unter der Telefonnummer (072 
51) 62 09 67 37 im Quartiersbüro bei Frau Wimmer zu melden.
Alle neu Interessierten sind eingeladen, sich zum nächsten öf-
fentlichen Termin am 6. März um 16 Uhr im Seniorenzentrum  
St. Anton einzufinden. Es bleibt weiterhin so, dass keine Vorkenntnis-
se erforderlich sind und die Kurse nicht aufeinander aufbauen.
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.

Caritasverband Bruchsal

Caritasverband Bruchsal gewinnt den Innovationspreis 
Sammlung 2023
Stellvertretend für ein großes Netzwerk nahmen am 28. Februar in 
der Bruchsaler Tafel Vertreter/-innen des Caritasverbandes Bruch-
sal, der Tafeln im nördlichen Landkreis sowie der Kirchengemein-
den Stutensee-Weingarten, Kraichtal und St. Vinzenz Bruchsal den 
Innovationspreis Sammlung 2023 entgegen. Der Innovationspreis 
Sammlung ist eine Auszeichnung des Caritasverbandes für die Erz-
diözese Freiburg für das Engagement von Verbänden, Pfarrgemein-
den und Kooperationen hinsichtlich der jährlichen Caritassammlung. 
In diesem Jahr überzeugten der Caritasverband Bruchsal und seine 
Kooperationspartner/-innen die Jury durch die „Dreiteilung des Pro-
jektes HerzensSache teilen, die ein umfassendes Verständnis von 
Kirche widerspiegelt“.
Die Grundpfeiler bildeten dabei drei Aktionen unter dem Gesichts-
punkt „teilen“, welche für eine Vernetzung der einzelnen Partner/-in-
nen untereinander sorgten: Den Anfang machte ein Gemeindeabend 
am 20. September in der Seelsorgeeinheit Kraichtal, der zum Aus-
tausch zwischen Caritasverband, Kommune und Kirchengemeinde 
diente und wichtige Fragen klärte. Den Kern bildete in Weingarten 
am Caritassonntag am 24. September ein lebendiger Gottesdienst. 
Hier stand der Sammlungs-Schwerpunkt „Wir teilen Decken nicht 
nur an St. Martin“ – auch durch die Vorstellung der neu eröffneten 
Tafel – im Vordergrund. Abschließend fand am 18. Oktober in der 
Bruchsaler Fußgängerzone eine öffentliche Lebensmittelsammlung 
im Rahmen der Woche der Armut statt. Dabei machten Vertreter/-
innen der freien Wohlfahrtsverbände auf Armut mit all ihren Facetten 
aufmerksam und rückten den Themenschwerpunkt „teilen“ erneut in 
den Fokus. Damit bediente man zusammenfassend mit den drei Ak-
tionen „Wissen teilen“, „Glauben teilen“ und „Mittel des Lebens teilen“ 
die Aspekte Bildung, Pastoral und Caritas.
Stellvertretend für die Jury überreichte Katharina Müller, Referentin 
für Fundraising im Diözesan-Caritasverband Freiburg, die Urkunde. 

 
 Foto: T.G.

Im Rahmen der Übergabe beteiligten sich die Vertreter/-innen der 
Kooperationspartner/-innen vor und nach der Übergabe an der Arbeit 
in der Tafel und halfen tatkräftig bei der Umverpackung gespendeter 
Hygieneartikel mit. Dotiert ist der erste Preis mit 2.000 Euro, die in 
die Bruchsaler Tafel mit ihren sieben Standpunkten im Verbandsge-
biet fließen sollen und damit den Gedanken des Teilens erneut wei-
terführen.

 
 Foto: Caritasverband Bruchsal

Diakonisches Werk Bruchsal

„Zwischen zwei Welten“ – Infoabend zur digitalen Mediennutzung 
bei Kindern
Bei diesem Infoabend für Eltern 
zum Thema digitale Mediennut-
zung bei Kindern zeigt das Dia-
konische Werk in Bruchsal den 
Brüning-Film „Zwischen zwei 
Welten“. Dieser zeigt die proble-
matischen Folgen einer unreflek-
tierten Nutzung digitaler Medien 
auf und gibt Eltern sichere Infor-
mationen, in welchem Ausmaß 
sie ihren jungen Kindern den 
Umgang mit digitalen Medien erlauben oder begrenzen können. In 
Kooperation mit der VHS Bruchsal. Die Veranstaltung ist kostenlos.
Termin: 19. März, 18 bis 20 Uhr im Bürgerzentrum Bruchsal,
Seminarraum 1, Am Alten Schloss 22.
Anmeldung bis 13. März bei der Diakonie Bruchsal,
Telefon (072 51) 91 500, bruchsal@diakonie-laka.de.

DLRG Bruchsal e.V.

Ereignisreiches Wochenende

 
Sonargruppe 
 Foto: DLRG Bruchsal e. V.

Dieses Wochenende konnten 
zwei unserer Einsatzkräfte die 
Prüfung zum Gruppenführer er-
folgreich beenden.

Außerdem fand heute eine Schu-
lung und Übung für die Anwen-
dung des Sonars der Ortungs-
gruppe statt.
Und auch unsere Taucher waren 
an diesem Wochenende unter-
wegs. Sie waren in Brandmatt im 
Schwarzwald für das jährliche 

Aus- und Fortbildungswochenende der Bezirkstaucher.

DLRG Bruchsal - Jugend
Jugendhauptversammlung
Am 18. Februar traf sich die DLRG-Jugend, um gemeinsam in die Eis-
halle Waldbronn zum Schlittschuhlaufen zu fahren. Mit strahlenden 
Gesichtern fuhren die Kids ihre Bahnen auf dem Eis. Anschließend 
fand in den Räumlichkeiten der DLRG Bruchsal die Jugendhauptver-
sammlung statt. Wir dürfen unseren neuen Jugendleiter Julian Steer 
und seinen Stellvertreter Sunny Radziej herzlich willkommen heißen 
und wünschen ihnen viel Spaß bei dieser spannenden Aufgabe.

 
 Foto: Nadine Doerlé/Pixabay
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EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Workshop „Vom Kakao zur Schokolade“
„Da war ich auch schon!“, kam bei der siebten Klasse der Joß-Fritz-
Realschule in Untergrombach als Bemerkung, als die begehbare 
Weltkarte ausgelegt war und die Schülerinnen und Schüler anhand 
von Bändern die Zonen der tropischen Länder als Heimat der Ka-
kaopflanzen verorten konnten.
Braune getrockneten Kakaoschoten und -bohnen machten in der 
Gruppe die Runde und manche Neugierige hätten gerne in das bit-
tere Rohprodukt hineingebissen. Kritischer wurden die Siebtklässler, 
als sie Schokoprodukte ausgeteilt bekamen. Beim Untersuchen der 
Bestandteile von Riegeln, Keksen, Tafeln und anderen Süßigkeiten 
fiel dann schnell auf, dass wenig Information zu den Erzeugerlän-
dern auf den Verpackungen zu finden war. Bildung für nachhaltige 
Entwicklung bedeutet jedoch auch, zu verstehen, welche Arbeit und 
Lieferketten sich hinter einem Konsumartikel aus dem Supermarkt 
verbergen.

 
Im Rahmen der Nachhaltigkeitstage: Mit beschrifteten Fotokarten 
konnte in der Joß-Fritz-Realschule die Reise des Kakaos aus den Tro-
pen in die Schokoladenfabriken der Industrieländer nachvollzogen 
werden Foto: Spranger

Bernd Beck und Constanze Spranger, ehrenamtliche Bildungs-
referent/-innen vom Weltladen Bruchsal, stellten zusammen mit 
den 23 Schülerinnen und Schülern in verteilten Rollen die Lieferkette 
von der Pflanzung der Kakaobäume bis zur Einzelhandelskundin in 
Mitteleuropa nach. Dabei wurden viele Informationen aus der Scho-
koproduktion ausgetauscht und die Unterschiede zwischen konven-
tioneller Schokolade und Schokoprodukten mit Fairhandelsanteil 
thematisiert.

Aktuelle Öffnungszeiten im Weltladen am Kübelmarkt
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

Heimatverein Kraichgau e.V.

Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 9. März, ist die im Schloss Gochsheim beheimatete 
Kraichgau-Bibliothek erstmals nach der Winterpause von 9 bis 13 
Uhr wieder geöffnet. In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die kom-
plette Literatur zum Kraichgau verfügbar, also Ortschroniken, Orts-
sippenbücher, Bildbände und Zeitschriften sowie Sekundär literatur 
zur Vertiefung.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Biblio-
thek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheks-
betreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek 
handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbst-
kostenpreis angefertigt werden. Nicht zu vergessen auch unser 
„Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel 
meist nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 23. März sowie am 13. und 
22. April.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstraße 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.

Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimat-
verein-kraichgau.de. Dort finden Sie demnächst auch einen Link zum 
Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortschroni-
ken und Ortssippenbücher.

Hippotherapie e.V.Hippotherapie e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 22. 
März 2024, 19.30 Uhr in den Schlindwein-Stuben, Altenbürgstraße 6 
in 76689 Karlsdorf-Neuthard statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch die erste Vorsitzende
2. Bericht über Therapie und Aktivitäten des Vereins
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7.  Neuwahlen: erster Vorsitz Bereich Therapie, erster Vorsitz Bereich 

Organisation
8. Verschiedenes
Schriftliche Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung können bis 
zum 19. März 2024 bei der ersten Vorsitzenden Cornelia Laier, Aug-
steiner 23, 76646 Bruchsal eingereicht werden.
Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Kanuverein Bruchsal e.V.

Anpaddeln Kanukreis, Paddeltraining, Otterstädter Runde, Termine
Am Sonntag, 10. März findet das Anpaddeln des Kanukreises rings 
um das Huttenheimer Bootshaus statt. 16 Kanuten sind mit dabei. 
Wir treffen uns um 10 Uhr am Bruchsaler Bootshaus, richten die Boo-
te auf den Anhänger und los geht es in Fahrgemeinschaften zum 
Rußheimer Altrhein.
Das Paddeltraining findet noch zweimal samstags im Hallenbad Hei-
delsheim statt, wir treffen uns um 18.45 Uhr vor der Halle, nach dem 
Training geht es zum FC Heidelsheim im Clubhaus essen. Wert sich 
noch anschließen möchte, ist herzlich eingeladen, Schwimmausrüs-
tung einpacken und einfach vorbeischauen.
Am Sonntag, 3. März nutzten wir das herrliche Wetter, um die Otter-
städter Runde zu paddeln. Dank der Kurzentschlossenen waren wir 
zu fünft auf dem Wasser. Einsatzstelle war im Reffental, von dort 
querten wir den Rhein in Richtung Ketscher Altwasser. Am Ende des 
Bogens machten wir eine kurze Pause. Nun ging es wieder eine kur-
ze Strecke auf den Rhein, die Kollerfähre war nicht zu sehen, hat wohl 
noch Winterschlaf. Nach einem Kilometer ging es westlich in den 
Otterstädter Altrhein. Nach drei Kilometern kam die Altrheinklause in 
Sicht. Dort stärkten wir uns mit griechischen Spezialitäten. Die letz-
ten fünf Kilometer lagen wir dann etwas tiefer im Wasser, machten 
noch eine Extrarunde und erreichten den Ausstieg beim Waldpark-
platz. Das war ein gelungenes Paddelerlebnis, vor allem für Richard, 
der seine ersten Rheinkilometer souverän hinter sich gebracht hat.
Bitte zwei Termine vormerken: Fischessen für Vereinsmitglieder am 
Karfreitag, die Ausfahrt auf der Rench ist nicht am 31. März, sondern 
am 1. April Ostermontag.

 
 Foto: Michael Moritz
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Kneipp Verein Bruchsal

Mit dem Kneipp-Verein ins benachbarte Elsass
Die Fahrt durch die Südpfalz – eine nahezu endlose Landschaft mit 
Weinbergen bei südländischem Klima erinnert den Reisenden an 
eine toskanische Atmosphäre. Daran schließt sich der Besuch im 
benachbarten Elsass an. Sie werden erfahren, was die Pfälzer und 
die Elsässer gemeinsam haben: Die Kunst, das Leben zu genießen.
Am 4. Mai, Abfahrt um 8.30 Uhr am Sportzentrum Bruchsal.
Die erste Station geht ins Dahner Felsenland nach Erlenbach zur 
Burg Berwartstein, eine der schönsten und meistbesuchten Burgen 
der Pfalz, die heute noch bewohnt ist. Diese Burg hat viele Besitzer 
gehabt und Kämpfe ausgehalten, daher diente sie als natürliche Ver-
teidigungsanlage und galt lange Zeit als uneinnehmbar. Ein Brand 
zerstörte Ende des 16. Jahrhunderts die Burg, die ab 1893 teilweise 
wieder aufgebaut wurde. Erleben Sie bei einer Führung durch Folter-
kammern, geheime Gänge, Waffenkammer und Burgküche ein Stück 
Mittelalter.
Danach ist in einem Landgasthof der Tisch für Sie gedeckt, bevor es 
über die Grenze ins benachbarte Elsass geht. Ein geführter Stadt-
spaziergang durch das schöne Städtchen Wissembourg lässt viele 
Sehenswürdigkeiten und Geheimnisse erkennen. Viele Jahrhunderte 
haben dieser kleinen Stadt ihren Stempel aufgedrückt. Das Salzhaus, 
das malerische Bruchviertel, die alten Stadtmauern, die aus rotem 
Stein gebaute Kirche St. Peter und Paul u. a. werden zu sehen sein. 
Von dem Stadtspaziergang ein wenig ermüdet, bietet sich die Fahrt 
mit dem „Grenztalbähnchen“ durch Wissembourg besonders an.
Die Reise geht weiter nach Schweigen zum Deutschen Weintor.
Bemerkenswert ist die nur zweimonatige Bauzeit des Deutschen 
Weintores mit der Einweihung am 18. Oktober 1936. Dort ist eine 
Vinothek, in der viele Weine sowie regionale Produkte und Geschen-
ke erhältlich sind. Das Deutsche Weintor in Schweigen ist der Be-
ginn der Deutschen Weinstraße, die nach 80 Kilometer nördlich in 
Bockenheim endet.
Anmeldung: Mitglieder überweisen bitte 41 Euro, Gäste 49 Euro auf 
das Konto des Kneipp-Vereins
Volksbank Kraichgau eG, IBAN DE74 6729 2200 0049 0101 17
Eine schöne und interessante Reise wartet auf Sie! Kommen Sie mit!
Karin Krumteich

Terminänderung Gasometer
Die Abfahrt ist nicht um 10 Uhr, sondern um 9.45 Uhr.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspendensammlung für bedürftige Menschen!
Am Samstag, 16. März, findet von 9 bis 12 Uhr in Oberhausen, bei der 
Bushaltestelle Weiherweg 22 die nächste Entgegennahme von guten 
Gebrauchsgütern für bedürftige Menschen statt.
Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachen, die wir direkt an Bedürf-
tige verteilen! Damit bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter vor der 
Verschrottung und geben ihnen ein zweites Leben. Denn Wiederver-
wendung dient auch dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: Babyausstattung, Kinderfahrrad, -roller, -drei-
rad, Kinderwagen, Buggy, Kleidung für Frühjahr und Sommer, Schul-
hefte, Schultasche, Schreibzeug, Malsachen, „intelligente“ Spielsa-
chen (Bausteine, Holz- und Metallbaukasten), Rollschuhe, Inliner.
Für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung (mit Größenangabe) 
für den Arbeitsplatz und für Frühjahr und Sommer.
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, Klein-
werkzeug (Bohrmaschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Kettensä-
ge), Holzofen, Notstromaggregat (Benzin, 2 kVA), Wasserpumpen, 
Solarpaneele, Kühlschränke, Gefrierschränke, Waschmaschinen 
(nicht älter als zehn Jahre), Tablet-PC und Laptop (mindestens Win-
dows 10-fähig), Smartphones mit Ladegerät.
Weitere Details www.konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste oder am 
Telefon.
Sie können sich an den Frachtkosten und bei unseren weiteren, viel-
fältigen Hilfsprojekten mit Ihrer Geldspende gerne beteiligen.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. Bei 
höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwendungs-
zweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101 
(Vereinsinterne Rufnummer)
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de

Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Naturfreunde Bruchsal

NaturFreunde engagieren sich für junge Frauen im Senegal
Auch 2023 hat die „Kreativgrup-
pe“ der NaturFreunde Bruchsal 
wieder eine gemeinnützige Hüt-
te auf dem Weihnachtsmarkt 
Bruchsal genutzt, um ihre selbst 
hergestellten Weihnachtsartikel 
wie Adventskränze, Backwaren, 
Holz- und Strickarbeiten, Mar-
meladen und Eierlikör zu ver-
kaufen. Mit dem Erlös von 1.350 
Euro, der nun überwiesen wurde, 
wird nun zehn jungen Frauen im 
Umwelt- und Ausbildungszent-
rum Alioune Diagne de BEKAHR 
in Saint Louis/Senegal eine Aus-
bildung ermöglicht. Wir bedanken uns bei allen, die mit ihrem Kauf 
dies ermöglichten. Die Geschlechtergerechtigkeit ist ein Leitprinzip 
in der globalen Zusammenarbeit von NaturFreund/-innen weltweit. 
Grundvoraussetzung hierfür ist eine gute Bildung, insbesondere für 
Mädchen und Frauen. Die NaturFreunde Bruchsal hatten das Um-
welt- und Ausbildungszentrum bereits in vorangegangen Jahr mit 
insgesamt 1.650 Euro unterstützt. Damit wurde unter anderem das 
Schulgeld der auszubildenden Mädchen bezahlt, Bäume auf dem 
Schulgelände gepflanzt und in eine PV-Anlage investiert. Das Um-
welt- und Ausbildungszentrum steht in diesem Jahr vor einer Wei-
terentwicklung. Es ist angedacht, die Umweltbildung nachhaltig in 
die Curricula zu integrieren, das Leitungsteam, das Personal und 
die Lehrkräfte in Umweltbildung zu schulen, einen Gemüsegarten 
anzulegen und die PV-Anlage auszubauen. Das Frauennetzwerk für 
wirtschaftliche und soziale Entwicklung, (REFEDES) sowie die se-
negalesischen NaturFreunde (ASAN), bedanken sich bei den Natur-
Freunden Bruchsal ganz herzlich für diese Unterstützung.

Waldbaden – Wohlfühlzeit in der Natur
Wir alle wissen, wie gut es uns tut, draußen in der Natur zu sein. 
Frische, saubere Waldluft, Vogelgezwitscher, das Spiel des Sonnen-
lichts zwischen den Blättern … Inzwischen gibt es unzählige Studien, 
welche belegen, dass Waldbaden (jap. Shinrin Yoku) beispielsweise 
das Immunsystem aktiviert, den Stresspegel reduziert, blutdrucksen-
kend wirken kann und vieles mehr.
Nehmen Sie sich mit uns eine Auszeit im Wald, genießen Sie Ruhe 
und schöpfen Sie neue Energie und Kraft. Das bewusste Einlassen 
auf die Natur mit allen Sinnen, wirkt nachhaltig auf Körper, Geist und 
Seele.
Nächste Termine: 10. März sowie 7. April, jeweils von 10 bis 12.30 
Uhr.
Die Kosten betragen 20 Euro pro Person, Mitglieder der Naturfreunde 
erhalten 10 Euro Ermäßigung. Treffpunkt ist am Naturfreundehaus 
Bruchsal. Anmeldungen per E-Mail an peter@wildklang.de oder tele-
fonisch unter (01 51) 70 173 301.

Pugilist Boxing Gym e.V.

6. Bruchsaler Baden-Württemberg-Cup live im Pugilist

 
 Foto: P.

 
Der Erlös vom Weihnachts-
markt ermöglicht jungen Frau-
en im Senegal eine Ausbildung 
 Foto: Norbert Zoz
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Am Samstag, den 09. März wird im Pugilist der 6. Bruchsaler Baden-
Württemberg-Cup mit vielen hochklassigen Kämpfen ausgetragen 
– wir sind stolz, eine so hochwertige Veranstaltung präsentieren zu 
dürfen. Natürlich werden auch unsere Pugilist Wettkampfboxer in 
den Ring steigen, um ihr Können unter Beweis zu stellen. Beginn der 
Veranstaltung ist um 16 Uhr – Einlass ist ab 15.30 Uhr. Eintritt im 
Vorverkauf 7 Euro Abendkasse 10 Euro, Ermäßigte 8 Euro. Für das 
leibliche Wohl wird wie immer das Boxwerk-Team bestens sorgen.
Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal, (07 
251) 93 49 88, www.pugilist.de

Radsport-Team Kraichgau

Dem heiligen Nepomuk auf der Spur
Elf Senioren vom Radsport-Team Kraichgau drehen große Runde im 
Kraichgau

 
Fotostopp am Elsenzer See Foto: Ferdinant Gambietz

Immer freitags trifft sich die Ü60-Radgruppe zu Ausfahrten in der 
Rheinebene und ins Kraichgauer Hügelland. Am 1. März fällt nach 
kurzer Absprache die Entscheidung für eine Tour in Richtung Elsenz. 
Mit Frühlingsgefühlen in den Radlerwaden gings dann schon los. 
Zum Einrollen erst mal flach dahin über Neuthard, Forst, nördlich an 
der Barockstadt Bruchsal vorbei bis Weiher. Nach einem Schwenk 
erreicht die Gruppe Stettfeld, ein bekanntes Dorf an der einst wich-
tigsten und ältesten römischen Rheintalstraße (heute B3). Der Ort 
am Katzbach beherbergte damals zahlreiche Handwerker wie 
Schmiede, Gerber, Leinsieder, Bleigießer, Müller und Bäcker sowie 
Gasthöfe und Pferdeställe. Für einen Besuch im Römermuseum war 
leider keine Zeit. Damit die Sättel warm bleiben, geht's gleich wei-
ter, dem schönen Katzbachtal folgend über Zeutern nach Odenheim. 
Odenheim, ebenfalls ein Dorf aus dem Jahr 769 (Otemheim) liegt 
ebenfalls an einer ehemals wichtigen Römerstraße. Immer leicht an-
steigend führt uns ein wunderschöner Radweg am Golfplatz durch 
Tiefenbach, vorbei am wunderschönen Kreuzbergsee. Bald lädt der 
nächste Höhepunkt, der Elsenzer See, zu einer verdienten Fotopause 
ein. Südwärts, dem Rotenbach entlang, erreichen wir unseren Wen-
depunkt. Die Nepomuk-Kapelle bei Rohrbach in idyllischer Kraichgau 
Landschaft. Ab jetzt wird's durchaus welliger und schweißtreibender. 
Der Lohn ist jedoch ein wunderschönes Kraichgauer Hügelland mit 
imposanten Aussichten und rasanten Abfahrten. Landshausen und 
Menzingen hinter uns gelassen, erreichen wir Münzesheim. Hier ist 
der „Asiatischer Garten“ absolut sehenswert. Bald sind Unteröwis-
heim, Bruchsal und eine Vesperpause in Sicht. Da wurde schnell 
eine gemütliche Bäckerei gefunden, mit allem, was ein Radlerherz 
begehrt. Frisch gestärkt waren die paar restlichen Kilometer Rich-
tung Ausgangspunkt rasch abgespult. Bilanz der Rundfahrt: rund 85 
Kilometer, 429 Höhenmeter in 3,5 Stunden Fahrzeit.
Wer Appetit bekommen hat, in einer Seniorengruppe zu fahren, kann 
gerne bei uns im Verein reinschnuppern. Treffpunkt und Start ist im-
mer in Untergrombach, freitags um 10 Uhr. Zur Sommerzeit um 9 
Uhr. Näheres gibt’s bei Gerhard Öfner, Telefon: 015 20 86 35 880.

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

ROck’nTARY mit Profi-Drummerin Heidi Merz
Metrum, Rhythmus und Tempi der rotarischen Rockband werden von 
einer studierten und diplomierten Schlagzeugerin beigesteuert, 
wenn am 5. Mai zugunsten behinderter Kinder in der neuen Fahr-
zeughalle der Straßenmeisterei gerockt wird. Heidi Merz studierte an 

der Musikhochschule in Mannheim und leitet aktuell auch eine 
Schlagzeugklasse an der Bruchsaler Musik- und Kunstschule. Zu-
sammen mit den neun Musikern der Band wird sie das Benefizkon-
zert gestalten: Die Rockröhre 
Roger Hecht ist langjährig erfah-
rener Frontmann, Martin Besin-
ger mit der Violine von David 
Garrett inspiriert, Hans Beichel 
liefert auf dem Stagepiano die 
rockigen Klangteppiche, Markus 
Stöckner wummert die Bässe, 
Volker Hillenbrand und Thommi 
Ries sind für heiße Riffs auf den 
Gitarren zuständig. Die Bläser-
sektion mit Wolfgang Bugger, 
Armin Neff und Wolfgang Witte 
bringt zusätzliche Farben und 
Drive ins Spiel.
Es werden schon fleißig Zu-
gangstickets angefordert.
Weitere kostenfreie Bestellungen sind möglich über: 
https://rockntary.vereinsticket.de/vt-rockntary
jobei

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Sozialverband VdK-OV Bruchsal mit Stadtteilen lädt alle seine 
Mitglieder zur Mitgliederversammlung für das Jahr 2023 ein.
Sie findet am 6. April um 14.30 Uhr im Seminarraum des Senioren-
zentrums St. Anton in Bruchsal (Südstadt) statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Genehmigung der Tagesordnung
3.  Totengedenken
4.  Geschäftsberichte
 •  1. Vorsitzender
 •  Schriftführer
 •  Kassier
5.  Revisionsbericht
6.  Aussprache zu den Berichten
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Informationen durch den Kreisverbandsvorsitzenden Herrn Gsell
9.  Verschiedenes (Termine 2024)
Anträge müssen schriftlich bis 30. März beim 1. Vorsitzenden Pius 
Böser, Balthasar-Neumann-Straße 13, 76646 Bruchsal, eingereicht 
werden.
Eine Teilnahme ist nur mit einer verbindlichen Anmeldung möglich. 
Melden Sie sich deshalb mit Angabe von Namen und Adresse bis 
spätestens 30. März unter der Telefonnummer (072 51) 14 163 an.
Nach dem offiziellen Teil wird für alle ein kleiner Imbiss mit Geträn-
ken gereicht.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Vorstandschaft

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Abschluss der Legotage im Schloss Bruchsal
Die Kinder der Starthilfe waren 
begeistert von der Lego-Ausstel-
lung im Schloss Bruchsal.
Am Donnerstag- und am Frei-
tagnachmittag machten wir uns 
nach der Hausaufgabenzeit auf 
dem Weg zum Schloss Bruchsal. 
Allein das Gebäude beeindruck-
te die Kinder, viele kannten das 
Schloss nur von außen und wa-
ren begeistert nun auch tatsäch-
lich die Tür öffnen zu dürfen und 
einzutreten.
Bereits im Foyer stand ein Nach-
bau des Bruchsaler Schloss aus 
Lego Steinen. Staunend entdeckten die Kinder die vielen Details. 
Was für eine Arbeit nötig ist, um solch ein Bauwerk aus Lego zu pla-
nen und dann auch zu konstruieren. Das konnten die Kinder nachvoll-
ziehen, nachdem sie nun selbst eine Woche mit Lego gebaut hatten.

 
Heidi Merz am Drumset bei 
ROck‘nTARY Foto: H.-P. Safranek

 
 Foto: Starthilfe Bruchsal
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In der eigentlichen Ausstellung kannte die Begeisterung keine Gren-
zen, als sie bekannte Figuren und Gebäude entdeckten: Elsa und 
Star Wars, Harry Potter und Wednesday, um nur einige zu nennen. 
Schlösser, Züge, Häuser und Autos, winzige kleine Details und rie-
sengroße Figuren. Jedes Kind fand sein Lieblingsbau und konnte ihn 
fotografieren.
Danke an die Mitarbeitenden im Schloss, die viel Geduld mit unseren 
Kids hatten. Danke auch an alle Unterstützer/-innen der Starthilfe für 
Kids, die mit ihren Geldspenden solche Ausflüge und Erlebnisse er-
möglichen.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0, Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de
Kindliche Entwicklung braucht tatkräftige Unterstützung.
Wir sind dabei!
Infoveranstaltung
„Kindertagespflegeperson werden“
12. März, 9.30 bis 11 Uhr 
Geschäftsstelle im Kompassquartier 
Am Viehmarkt 10, Bruchsal
Die Aufgaben einer Kindertagespflegeperson sind ebenso vielfältig, 
wie die Möglichkeiten, welche die Kindertagespflege bietet. Infor-
mieren Sie sich!
„Als Kindertagespflegeperson können wir Eltern helfen, Beruf und 
Familie zu kombinieren und gleichzeitig können wir jeden Tag das 
machen, was uns so viel Freude bereitet – die Arbeit mit Kindern.“
Spielen Sie selbst mit dem Gedanken, als Kindertagespflegeperson 
tätig zu werden?
Ein neuer Qualifizierungskurs beginnt im Juni.
Wir freuen uns auf Sie!
Bitte melden Sie sich zur Infoveranstaltung unter (072 51) 98 19 870 
oder per E-Mail an info@tev-bruchsal.de an.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Hannah Koßmeier, Telefon: 
(072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de. Ihre 
Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Juliane Schlenker, 
Telefon: (072 51) 98 19 87 814, E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Zauber einer Ballnacht

 
Zauber einer Ballnacht 2024 Foto: S.Ihle

Das hochklassige Tanzorchester „Manhatten Six“ lockte auch dieses 
Jahr wieder die Tanzenden, die zu unserem 17. Ball „Zauber einer 
Ballnacht“ am 2. März ins Bürgerzentrum gekommen waren, auf die 
Tanzfläche. Mit mitreißenden Klängen internationaler Hits der letz-
ten Jahrzehnte begleiteten die Musiker die Tanzpaare übers Parkett. 
Zwischen den Tanzrunden konnte der tänzerische Nachwuchs aus 
den eigenen Reihen des TSC Blau-Weiß Bruchsal bestaunt werden. 

Bei den hervorragenden Aufführungen unserer HipHop– und Show 
Dance Gruppen unter der Leitung von Rebecca Leibold wurden die 
jungen Tänzerinnen mit begeistertem Applaus bedacht. Saskia Lo-
renz, die hier bereits ihr Können in der Gruppe gezeigt hatte, tanzte 
später am Abend ein wunderschönes Solo zu selbst eingesungener 
Musik. Unser Breakdance-Trainer Torsten Pfeiffer zeigte mit seinen 
Schülern vom Cha-Cha-Club Wiesloch aufregende Moves und konnte 
auch mit diesem Kontrast zum sonstigen Programm das Publikum 
begeistern. Absoluter Höhepunkt am späten Abend waren die Dar-
bietungen der beiden Profitanzpaare. Die Vize Deutsche Meister Ju-
gend Caroline Böck und Simon Pozarski schwebten in unterschied-
lichen Standardtänzen durch den Saal und wechselten sich mit den 
aktuellen Vize-Weltmeistern Senioren II Latein Tina Zettelmeier und 
Benjamin Eiermann ab, welche die Zuschauer im Saal mit tempera-
mentvollen lateinamerikanischen Tänzen zu begeisterten Beifalls-
stürmen hinrissen. Das Moderatorenduo bestehend aus unserem 
ehemaligen Vereinsvorsitzenden Michael Knopp und der bezaubern-
den Maja Ihle, Journalistin beim SWR, führte erneut unkompliziert 
und charmant durch den Abend. Großer Dank gebührt vor allem Mar-
tina und Ulrich Fritz für die hervorragende Organisation des Abends.

Tennisfreunde Bruchsal

Trauer um alte Trauerweide auf dem Vereinsgelände
Nach einer sorgfältigen Untersuchung durch Jan René Hartmann 
und sein Team von https://www.hueteteam.de/ wurde der bedauer-
liche Zustand unserer majestätischen Trauerweide auf dem Vereins-
gelände offensichtlich. Es stellte sich heraus, dass die Anzahl der 
Hohlstellen und großen, morschen Äste weit größer war als erwartet, 
was einen drastischen Rückschnitt unumgänglich machte, auch aus 
Sicherheitsgründen. Die morschen Zweige wurden entfernt, während 
der verbleibende Baum behutsam beschnitten wurde, um ihm wie-
der Luft und Raum zum Gedeihen zu geben. Dank der einfühlsamen 
Arbeit des Huete-Teams und dem schnellen und unkomplizierten 
Support der Firma Hoffmann Arbeitsbühnen, www.arbeitsbuehnen-
hoffmann.de, erstrahlt unser geliebtes Herzstück nun in neuem 
Glanz. Obwohl wir zuerst betrübt und traurig über den Zustand wa-
ren, blicken wir nun voller Vorfreude auf den kommenden Sommer 
und hoffen auf reichlich Schatten, wie in den vergangenen Jahren.

Einladung zur TFB-Jahreshauptversammlung
Liebe Tennisfreunde,
hiermit möchten wir Euch recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung einladen. Diese findet am Freitag, 22. März um 19 Uhr im Tier-
park Gasthaus in Forst statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung der Anwesenden
2.  Feststellung der Stimmberechtigten
3.  Totengedenken
4.  Vorlage der Berichte
5.  Berichte der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Anträge
8.  Sonstiges
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Wichtig! Alle Teilnehmenden werden geben, kurz per E-Mail oder 
WhatsApp bis zum 20. März Bescheid zu geben. Hintergrund ist die 
Raumplanung der Gaststätte.
Die Vorstandschaft

TSG Bruchsal 1846

Handball
HSG-Mädels besiegeln Meisterschaft mit einem Sieg
19:16-Heimsieg gegen den TV Knielingen
Nach dem Einlaufen durch den herrlich gestalteten Luftballonspalier 
konnten sich die HSG-Mädels heute mal ein bisschen wie die Profis 
fühlen. Durch den Vorstand wurden alle 18 Spielerinnen namentlich 
aufgerufen und dadurch schon vorzeitig als Meisterinnen geehrt. Gut 
gelaunt, mit jeder Menge Stolz und den gut aufgelegten Fans von der 
Tribüne aus, ging es in die letzte Partie der diesjährigen Runde.
Die erste Halbzeit gestaltete sich relativ ausgeglichen, wobei die 
HSG immer mit einem Tor führte.
Nach der Pause startete die weibliche D-Jugend konsequenter und 
konnte den Vorsprung sogar bis zum 18:12 erhöhen. Ein paar Nach-
lässigkeiten am Ende ließ dann jedoch die Gegnerinnen nochmals 
aufholen, jedoch nicht mehr gefährlich werden.
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Mit dem ersten Tabellenplatz und 31:1 Punkten beenden die Mädels 
ihre D-Jugend.
Gespielt und dabei waren: Asli und Emelie im Tor, Zana, Hannah, Eli-
ana, Maike, Lorjana (2), Gül (4), Margarita, Fiona, Emi (1), Anna-Lena 
(5), Eva (4), Sophia, Svenja, Jolina (3), Josephine und Laura.
Im Anschluss folgte eine gemütliche Meisterfeier und alle Spielerin-
nen wurden gebührend mit Meistershirts und ein paar Give-aways 
durch das Trainerteam geehrt.

 
 Foto: HSG

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtischrestaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walzbach-
tal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Monat, 
nächster Termin: 29. Februar
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher, ab 18.30 Uhr am Donnerstag Mitte des Monats: 14. März
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August 
von 12.00 - 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1-Treff Bruchsal Familientreffen
Der Diabetiker-Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Sonntag, 
17. März zu einer Wanderung in Weingarten mit Einkehr im Backhaus 
Sallenbusch ein. Start ist 11.30 Uhr am Parkplatz Steigweg/Katzen-
bergweg. Gehzeit circa 2 Stunden, 30 Minuten, neun Kilometer. 
Informationen unter Telefon (072 51) 39 15 63 3, 
E-Mail: dbw-bruchsal-typ1@web.de

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 8. März

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau am Montag, 11. 
März, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle Büchen-
au findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Berichte
Masterplan Windenergie für Bruchsal
In der Ortschaftsratssitzung vom 19. Februar stand neben der 
Grundstücksvergabe in Gärtenwiesen West auch das Thema Wind-
energieanlagen auf der Agenda. Hierzu berichteten Charlotte Kling-
müller und Anja Thome vom Stadtplanungsamt über den aktuellen 
Stand. Ausgangssituation war, dass der Regionalverband Mittlerer 
Oberrhein eine Suchraumkarte für Windenergieanlagen ausarbeiten 
musste. Zielvorgabe war eine Ausweisung von 1,8 Prozent der Ver-
bandsfläche als sogenannte Vorranggebiete. Dieses Ziel übertraf der 
Verband deutlich und wies im Sommer 2023 in einer ersten Such-
raumkarte 7,5 Prozent der Verbandsfläche als Vorranggebiete aus. 
Für Bruchsal war hier mit 13,6 Prozent seiner Gesamtgemarkung 
deutlich mehr Fläche enthalten als für andere Gebiete. Daraufhin 
war die Stadt Bruchsal mit der Bevölkerung, den Ortschaftsräten 
und dem Gemeinderat in die Diskussion gegangen und hatte in einer 
Stellungnahme den Regionalverband aufgefordert, die Suchräume 
für Bruchsal auf 5,2 Prozent der Gemarkungsfläche zurückzuneh-
men. Am 24. Januar wurden nun die Vorranggebiete innerhalb der 
Suchräume festgelegt. Während von der Gesamtfläche des Ver-
bandsgebiets nur noch 3,3 Prozent und damit immer noch mehr als 
die geforderten 1,8 Prozent enthalten sind, werden für Bruchsal 9,4 
Prozent der Gesamtgemarkung als Vorrangflächen ausgewiesen – 
eine Fläche, auf der circa 25 Windräder stehen könnten. Auch eine 
Teilfläche nördlich von Büchenau ist darin noch vorgesehen, obwohl 
die Stadt gefordert hatte, diesen Bereich nicht zu berücksichtigen. 
Denn mit 37 Hektar und Platz für gerade einmal zwei Windräder ist 
die Fläche zu klein und liegt außerdem völlig isoliert im Westen von 
Bruchsal, während sich die übrigen Vorranggebiete eher im Osten 
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von Bruchsal befinden. Der Regionalverband selbst hatte eigentlich 
alle Flächen, die Platz für weniger als drei Windräder bieten, von vorn-
herein ausgeschlossen. Deshalb und aufgrund der Tatsache, dass 
der Verband ja noch Spielraum hat, die ausgewiesenen Gebiete zu 
verkleinern, wird die Stadt Bruchsal ihre bereits abgegebene Stel-
lungnahme noch einmal nachschärfen und erneut die Rücknahme 
der von den Ortschaftsräten und dem Gemeinderat beschlossenen 
Gebiete aus der Suchraumkulisse fordern. Eine zweite Offenlegung 
durch den Regionalverband ist dann Ende 2024 geplant.
Die Kenntnisnahme des Sachverhalts durch den Ortschaftsrat und 
die Empfehlung an den Gemeinderat, eine weitere detaillierte Stel-
lungnahme der Verwaltung zu beauftragen, erfolgte einstimmig.

VerschiedenesVerschiedenes

Einladung zur Gemarkungsputzete am Samstag, 9. März
Sehr geehrte Damen und Herren,
inzwischen ist es eine gute Tradition geworden, dass wir im Früh-
jahr eine gemeinsame Gemarkungsputzete machen und all den 
achtlos weggeworfenen Unrat einsammeln, der unsere Landschaft 
verschandelt. In jedem Jahr bisher konnten damit zwischen vier und 
sechs Kubikmeter Müll jeglicher Art korrekt entsorgt werden.
Deshalb laden wir – der Ortschaftsrat und ich – Ihren Verein, Ihre 
Gruppierung auch in diesem Jahr wieder sehr herzlich ein zur Gemar-
kungsputzete am Samstag, 9. März.
Wir bitten Sie: Helfen Sie mit, den Müll, den gedanken- oder rück-
sichtslose Zeitgenossen entlang der Straßen und Radwege, in den 
Grünanlagen oder der freien Natur hinterlassen haben, zu beseitigen. 
Lassen Sie uns wissen, wo nach Ihrer Meinung gesammelt werden 
sollte, wo Sie bereit sind mitzuhelfen.
Beispielhafte Sammelbereiche in Büchenau: Straßenränder und Rad-
wege in Richtung Bruchsal, Untergrombach, Neuthard, Spöck und 
Staffort, Kehrweg, Waldweg Richtung Karlsdorf, Grünanlagen bei der 
MZH etc.
Geplanter Ablauf: Alle Helfer treffen sich dieses Jahr um 9.30 Uhr 
beim Vereinsheim des Kleintierzucht- und Vogelvereins „Hasen-
heim“. (Bitte Arbeitshandschuhe und eventuell Sicherheitsweste 
mitbringen!)
Die Stadtverwaltung unterstützt die Aktion, stellt Müllsäcke und 
-greifer bereit und entsorgt den Müll. Unsere gemeinsame Aktion ist 
seit vielen Jahren beispielhaft für die inzwischen von der Stadtver-
waltung ins Leben gerufene Aktion „Saubere Stadt“. Zum Abschluss 
laden wir Sie – wie bisher – zu einem kleinen Imbiss im „Hasenheim“ 
ein.
Um einen Überblick über die teilnehmenden Personen zu haben, 
bitten wir um Rückmeldung bis Donnerstag, 7. März an die Verwal-
tungsstelle (Telefon 20 37 / E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@
Bruchsal.de). Bitte füllen Sie den Abschnitt entsprechend aus. Hel-
fen Sie bitte alle mit, dass unsere Gemarkung wieder sauber ist.
Auch „Kurzentschlossene“ sind herzlich willkommen.
Der Ortschaftsrat und ich, wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre 
Mithilfe.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer
Ortsvorsteherin



Rückmeldung zur Gemarkungsputzete 
 
An der Gemarkungsputzete am Samstag, den 09. März 2024 nehme ich / nehmen 
wir teil. 
 
Name: 
 
Verein: 
 
Tel. Nr.: 
 
Gewünschter / möglicher Einsatzort: 
 
 
 
Weitere Vorschläge zur Gemarkungsputzete: 
 
 
 
 
 
Büchenau, den      Unterschrift: 

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule BüchenauVolkshochschule Büchenau

Selbstverteidigung und Qigong
30210 E Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Kinder von 
sechs bis acht Jahren, mit Sascha Kimling, Samstag, 9. und 16. 
März, von 10 bis 11.30 Uhr in der Gymnastikhalle der Grundschule. 
Gebühr: 19 Euro. Kinder sollen sicher sein vor Belästigungen, Gewalt 
und Übergriffen aller Art. Nicht verängstigte und in ihrer Bewegungs-
freiheit eingeschränkte Kinder, sondern mutige, starke und selbstbe-
wusste Kinder sind am wirksamsten davor geschützt. Hier lernen sie 
alltägliche und besondere Konflikt- und Gefahrensituationen richtig 
einzuschätzen. Sehr wichtig ist das Stimm- und Schreitraining und 
nicht zuletzt einfache und wirkungsvolle Selbstverteidigungstechni-
ken. Zur Stärkung der Reaktion und des Selbstbewusstseins werden 
Spiele und Übungen gemacht.
30111 E Qigong für Anfänger/-innen mit Martina Schneider, sechs-
mal donnerstags von 16 bis 17 Uhr im Pfarrzentrum. Gebühr: 35 
Euro. Beginn ist am 14. März. Sie erlernen die Grundhaltung und ein-
fache Übungen im Qigong. Die Übungen sind leicht zu erlernen, sehr 
sanft und gelenkschonend und haben eine gesundheitsfördernde 
Wirkung auf die Durchblutung und den gesamten Körper und den Be-
wegungsapparat. Sie dienen der Regeneration der Gelenke und sind 
förderlich für das allgemeine Wohlbefinden. Sie fühlen sich kraftvol-
ler und vitaler. Ihre Beweglichkeit wird sanft gefördert und die geisti-
ge Fitness wird unterstützt. Alle Übungen können auch im Sitzen auf 
einem Stuhl ausgeführt werden.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefonnummer (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

BKG beim 2. Gaudi-Showtanz-Turnier in Neudorf
Die Mädels unserer Showtanzgruppe mit ihrer Trainerin Melani Aloy-
sious haben wirklich Durchhaltevermögen. Nach einer anstrengen-
den Kampagne haben sie am 24. Februar am 2. Gaudi-Showtanz-Tur-
nier des TSV Graben-Neudorf teilgenommen und zeigten dort noch 
einmal ihren Showtanz „Schätze unter Wasser“. In phantasievollen 
Kostümen der verschiedenen Meeresbewohner und mit einer tollen 
Choreographie boten sie dem begeisterten Publikum einen Show-
tanz der Extraklasse, in dem sie auch auf die Verschmutzung des 
Meeres durch den Menschen aufmerksam machten.

 
BKG – Showtanz Foto: BKG – Kistner

Ihre Leistung wurde vom Publikum mit dem zweiten Platz beim Ran-
king „Publikumsliebling Damen Showtanz“ honoriert, sehr beachtlich 
bei acht Gruppen in dieser Kategorie. In der Turnier-Gesamtwertung 
Damenshowtanz / Mixed / Männerballet erreichten sie sowohl bei 
der Jury als auch beim Publikum einen guten vierten Rang.
Die super Stimmung bei den teilnehmenden Gruppen und dem Publi-
kum beweisen, dass Fasnachter auch nach der Kampagne zu feiern 
verstehen.
Wir freuen uns schon auf das Showtanz-Turnier im nächsten Jahr.



|   31AMTSBLATT BRUCHSAL · 7. März 2024 · Nr. 10

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Vorankündigung Altpapiersammlung
Wir vom FSV Büchenau sammeln das ganze Jahr über Altpapier.
Die nächste Sammlung ist für den 13. April vorgesehen.
Es würde uns freuen, wenn Sie schon jetzt Altpapier und Kartonage 
sammeln (zum Beispiel im Keller) und am Tag der Sammlung vor 
Ihre Haustür stellen.
Wir holen das Altpapier stets ganz bequem und wie die Müllabfuhr 
auch vor Ihrer Haustür ab. Wer also genug Lagerkapazitäten hat, 
kann uns gerne unterstützen. Für jede gesammelte Tonne an Papier 
und Kartonage erhalten wir einen Geldbetrag, den der Verein zur Mo-
dernisierung des Clubhauses dringlichst gebrauchen kann.
Wir freuen uns über jeden Beitrag, vielen Dank vorab!

1. Mannschaft
FSV Büchenau – FV Hambrücken 2 3:1
Nach dem erkämpften Unentschieden im Nachholspiel gegen Hei-
delsheim 2 in der Vorwoche empfing der FSV am vergangenen Sonn-
tag den FV Hambrücken 2 zum ersten Heimspiel des Jahres.
Von Beginn an merkte man bei beiden Mannschaften, dass es sich 
um ein richtungsweisendes Spiel handelt. Wie bereits in der letzten 
Partie konzentrierte sich der FSV zunächst darauf, defensiv kom-
pakt zu stehen und über schnell vorgetragene Angriffe für Gefahr zu 
sorgen. So gelang es in der 12. Minute, mit der ersten richtigen Tor-
chance in Führung zu gehen. Eine flache Hereingabe von Bolich fand 
in der Mitte Hassmann, welcher den Ball mithilfe des Pfostens im 
Tor unterbrachte. Obwohl die Gäste augenscheinlich ein wenig mehr 
vom Spiel hatten, gelang es ihnen nicht, gefährlich vor das Büchen-
auer Tor zu kommen. Stattdessen legte der FSV nur zehn Minuten 
nach dem ersten Treffer nach. Nachdem der Abschluss von Bolich 
zunächst noch pariert werden konnte, setzte Klinger nach und netzte 
mühelos zum 2:0 ein. Im Anschluss flachte das Spiel zusehend ab, 
sodass sich den Zuschauern bis zur Halbzeitpause ein recht zerfah-
renes Spiel darbot.
Zu Beginn der zweiten Hälfte wurde dann endlich auch wieder ein 
bisschen Fußball gespielt. Infolge einer gelb-roten Karte für den FSV 
in der 54. Minute witterten die Gäste allerdings ihre Chance, doch 
noch etwas Zählbares mit nach Hause nehmen zu können. In Unter-
zahl tat sich der FSV zunächst schwer, zurück in die defensive Ord-
nung zu finden. Da es nun auch an Entlastung durch eigene Angriffe 
fehlte, erhöhte sich der Druck auf die Büchenauer Defensive suk-
zessive, was in der 67. Minute schließlich im 2:1-Anschlusstreffer 
für Hambrücken mündete. In der Folge verstand es die Mannschaft, 
den Kampf auch in Unterzahl anzunehmen und letzte Kraftreserven 
zu mobilisieren, um sich die eigentlich schon sicher geglaubten drei 
Punkte nicht doch noch entreißen zu lassen. So gelang es dem FSV, 
sich gegen die Offensivbemühungen der Gäste zu stemmen und 
schließlich endgültig den Deckel draufzumachen. Nach einem lan-
gen Ball von Morlock auf Hassmann fackelte dieser nicht lange und 
traf mit einem wuchtigen Abschluss zum viel umjubelten 3:1 für den 
FSV.
Unter dem Strich steht ein sehr wichtiger und gleichzeitig verdienter 
Sieg für den FSV, wodurch man die Abstiegsränge weiter auf Distanz 
hält. Nach nun fünf ungeschlagenen Pflichtspielen in Folge ist man 
kommenden Sonntag zu Gast beim sechstplatzierten FC Weiher. An-
pfiff der Partie ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft
FSV Büchenau II – FV Ubstadt II  3:2
Eine Woche nach der Verteidigungsschlacht von Gondelsheim ging 
es weiter mit dem Heimspiel gegen die Reserve des FV Ubstadt. 
Von Anfang agierte unsere Mannschaft spielbestimmend. Vor allem 
mit weiten Bällen konnte man die Gäste in Schwierigkeiten bringen. 
Mitte der ersten Halbzeit brachte ein Ubstädter Stürmer Lojewski im 
Strafraum in Holzfällermanier zu Fall, doch der anschließende Straf-
stoß wurde leider vergeben. Infolgedessen hatten auch die Gäste 
aus dem Nichts die Chance zur Führung, doch es blieb beim 0:0 zur 
Pause. Den besseren Start in die zweite Hälfte erwischte eigentlich 
Ubstadt, doch es war unsere Mannschaft, die aus einer zugegebe-
nermaßen mehr als abseitsverdächtigen Position durch Lojewski 
in Führung gehen konnte. Wenige Minuten später fand Stalf mit ei-
nem lehrbuchartigen Steckpass „Flügelflitzer“ Käshammer, der vor 
dem Tor cool blieb und zum zwischenzeitlich verdienten 2:0 treffen 
konnte. Wiederum kurze Zeit später gelang Ubstadt jedoch nach zu 
zögerlichem Verteidigungsverhalten der Anschlusstreffer. Das Spiel 
drohte zu kippen, denn die Gäste übten verstärkt Druck nach vorne 
aus. Dennoch blieb man in der Abwehr weitestgehend solide und 

konnte mit Befreiungsschlägen für Entlastung sorgen. Einer dieser 
Bälle fand den unermüdlichen Vollmer, der vom Sechzehner-Eck aus 
clever zum völlig frei stehenden Edel durchsteckte, der die vermeint-
liche 3:1-Vorentscheidung für unsere Mannschaft in der 80. Spielmi-
nute besorgen konnte. Es wäre allerdings kein klassisches Spiel der 
zweiten Mannschaft, wenn man nicht kurz vor Schluss den eigentlich 
geschlagenen Gegner nicht noch mal zum Mitspielen einlädt. Nach 
einer Ecke stand ein Ubstädter völlig blank einen Meter vor dem Tor 
und konnte den erneuten Anschlusstreffer zum 3:2 erzielen. In den 
letzten fünf Minuten versuchte Ubstadt noch mal alles, kam aber 
selbst mangels eigener Kraftreserven und Wechselmöglichkeiten 
nicht mehr wirklich in gefährliche Torsituationen, sodass es am Ende 
beim 3:2-Heimsieg blieb.
Schlussendlich gewann unsere Mannschaft das Spiel verdient. Man 
hätte das Spiel allerdings schon gar nicht so spannend machen müs-
sen. Nichtsdestotrotz eine gelungene Vorstellung nach dem schwie-
rigen Spiel in Gondelsheim. Es bleibt vor allem zu hoffen, dass die 
personelle Situation weiterhin so gut bleibt, wie sie es in dieser Wo-
che war. Nächste Woche geht es zum Auswärtsspiel beim TSV Lan-
genbrücken II, Anpfiff ist um 13 Uhr.

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung des Vereins fin-
det am Dienstag, 19. März, 20 Uhr im Proberaum der Mehrzweckhal-
le statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Ehrenmitglieder des Vereins 
recht herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Aussprache und Wortmeldungen zu den Berichten
 7. Behandlung eingegangener Anträge
 8. Bestimmung des Wahlleiters und 
 Entlastung der Vorstandschaft
 9. Neuwahlen
10.  Termine und Pläne
11.  Verschiedenes
Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung sind bis spätestens 14. März 
schriftlich an den ersten Vorsitzenden Günter Zimmermann, Albert-
Einstein-Straße19 zu richten.
Die Vorstandschaft

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Ostern im Vogelpark
Die Vorbereitungen für den Osterbrunnen sind in vollem Gange. Das 
Osterbrunnen-Team trifft sich mehrmals in der Woche, um Bögen mit 
Tannengrün zu binden und um Eier anzumalen. Pünktlich zu Palm-
sonntag soll der Osterbrunnen fertig sein.
Auch der Osterhase wird am Ostersonntag um 14.30 Uhr im Hasen-
heim sein. Er wird den angemeldeten Kindern ein Geschenk über-
reichen. Hierzu können Sie Ihr Kind bei Gerlinde Schäfer, Gustav-La-
forsch Straße 5 oder bei Knoch Anni, Au in den Buchen 3 anmelden. 
Es kostet 7 Euro pro Kind und ist bei der Anmeldung zu bezahlen.

Generalversammlung 2024
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am 20. April statt. 
Die Generalversammlung des Fördervereins beginnt um 18 Uhr und 
die Generalversammlung vom Hauptverein beginnt um 19 Uhr. Hier-
zu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und die Frauengruppe recht 
herzlich eingeladen.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Einladung zur ordnungsgemäßen Generalversammlung
Am Freitag, 22. März, 20 Uhr, findet die diesjährige ordnungsgemä-
ße Generalversammlung des Musikvereins Büchenau im Proberaum 
der MZH Büchenau statt.
Hierzu laden wir alle passiven und aktiven Mitglieder herzlich ein.
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Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
2. Bericht der Vorstandschaft
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung Vorstand Finanzen
5. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Eingegangene Anträge
8. Ausblick
Anträge für die Generalversammlung können bis Freitag, 22. März, 
12 Uhr, abgegeben werden (Musikverein Büchenau, Au in den Bu-
chen 21).

Generalversammlung Förderverein Musikverein Büchenau
Die ordnungsgemäße Generalversammlung des Fördervereins Mu-
sikverein Büchenau findet am Freitag, 22. März, 19:30 Uhr, im Probe-
raum der MZH Büchenau statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
2. Bericht des ersten Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft
6. Eingegangene Anträge
7. Sonstiges
Anträge können bis Freitag, 22. März, 12 Uhr, abgegeben werden 
(Förderverein Musikverein Büchenau e. V., Stephan Reineck, Gustav-
Laforsch-Straße).

Traumstart e.V.

Save the Dates!
Mitgliederversammlung, Kletterwand und das Café Hasenvilla!
Diese Termine haben wir geplant:
Montag, 18. März, 19 Uhr, Mitgliederversammlung in der Villa, Spö-
cker Str. 3 in Büchenau
Ihr seid herzlich eingeladen, den Bericht des vergangenen Jahres zu 
hören, wo unsere Spenden hingehen und wer Sponsoren sind oder 
was 2024 geplant ist. Wir freuen uns über Euer zahlreiches Kommen!
Samstag, 20. April, 14 bis 17 Uhr, NEU-Eröffnung der Kletterwand mit 
buntem Frühlingsfest
Wir laden Euch, Eure Familien und Freunde zu diesem Frühlingsfest 
mit vielen Mitmachangeboten, natürlich Klettern an den neuen Rou-
ten sowie Kaffee und Kuchen ein. Weitere Klettertermine werden 
dann auch bekannt gegeben.
Die nächsten Termine im Café Hasenvilla, immer von 15 bis 17 Uhr 
im Vereinsheim vom Kleintierzuchtverein
Freitag, 15. März / 20. April / 7. Juni
Es gibt immer leckeren selbstgebackenen Kuchen, Plätzchen für ein 
Schwätzchen, Spiel- und Bastelangebote für Kinder.
Wir freuen uns auf viele Gäste bei unseren Veranstaltungen!
Euer Traumstart

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Die Vorstandschaft des Turnvereins Büchenau lädt herzlich zur dies-
jährigen Generalversammlung ein. Die Versammlung findet am Mitt-
woch, 13. März, 19 Uhr im Kleintierzuchtverein Büchenau statt.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht des ersten Vorsitzenden
 4.  Bericht der Schriftführerin
 5.  Berichte aus den Abteilungen
 6.  Bericht des Jugendvertreters
 7.  Bericht des Kassiers
 8.  Bericht der Kassenprüfenden
 9.  Entlastung des Kassiers
10.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
11.  Neuwahlen
12.  Anpassung der Vereinsbeiträge
13.  Behandlung eingegangener Anträge
14.  Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Turnverein Büchenau e. V.

Handball

Jugend
Männliche B-Jugend
ASG HaWei/GraNeu – SGNB 26:28 (11:15)
Männliche C-Jugend
SGNB – SG Odenheim/Unteröwisheim 51:2 (24:0)
Weibliche D-Jugend
TSV Graben-Neudorf – SGNB 15:13 (8:8)
E-Jugend I
SGNB – TS Durlach 12:40 (5:22)
E-Jugend II
SGNB II – TS Mühlburg II 18:12 (11:7)

Spielankündigungen
Samstag, 9. März
Männliche C-Jugend
TV Knielingen – SGNB
15.30 Uhr, Reinhold-Crocoll-Sporthalle Karlsruhe
E-Jugend II
HSG Li-Ho-Li – SGNB II
14.15 Uhr, Sporthalle Liedolsheim
Sonntag, 10. März
E-Jugend I
SGNB – Rhein-Neckar-Löwen
11.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Männliche B-Jugend
SGNB – ASG Eggenstein-Leopoldshafen
13 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Weibliche C-Jugend
SGNB – HSG Walzbachtal II
14.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Männliche D-Jugend
SGNB – SG Stutensee-Weingarten
16 Uhr, Altenbürghalle Neuthard

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 12. März
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 13. März

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Bürgerbeteiligung über Lage und Größe der Flächen 
für die Windkraft
Bürgerinnen und Bürger können sich an der Windkraftdiskussion 
beteiligen. Für die Windkraftplanung des Regionalverbandes Mittle-
rer Oberrhein (rvmo) gibt es ein Beteiligungsverfahren, in dem jeder 
seine Bedenken und Einwendungen einbringen kann, allerdings nur 
noch befristet bis zum 15. März.
Das Online-Beteiligungsverfahren ist auf der Web-Seite des rvmo 
barrierefrei erreichbar, und zwar unter dem Link: https://rvmo-online.de.
Dort ist auch eine interaktive Karte zu finden, auf der unter anderem 
die Gesamtgemarkung Bruchsal und somit auch mögliche Heidels-
heim betreffende Flächen/Standorte sichtbar sind.
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Zu bedenken ist dabei, dass die immer wieder genannte Gesamtzahl 
von Windrädern (angeblich 24) keine Substanz haben. Zu beachten 
ist auch, dass die Windräder auf Kraichtaler und Neibsheimer Ge-
markung ebenfalls eine Höhe von 250 Meter haben werden, also von 
überall zu sehen sind. Insofern ist eine Überlastung unserer Gemar-
kung und eine Belagerung unseres Ortes durch Windräder nicht aus-
zuschließen, sondern zu erwarten.
Ich ermuntere Sie, ja ich fordere Sie dazu auf, sich in das Verfahren 
aktiv einzubringen. Der Ortschaftsrat begrüßt Ihre Unterstützung für 
seine kompromissbereite, aber den Wald schützende Haltung.
Mit freundlichen Grüßen
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung Absage Ortschaftsrat 12. März
Hinweis:
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am Dienstag, 
12. März, 19 Uhr im Rathaussaal der Verwaltungsstelle Heidelsheim 
findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Berichte
Spielplätze, Sauberkeit und Attraktivität des ÖPNV 
in Bürgerfragestunde
Bei der Ortschaftsratssitzung am 20. Februar waren circa 25 Bür-
gerinnen und Bürger anwesend. Einige brachten ihre Anliegen vor 
und fanden Zustimmung bei weiteren Besuchern. Bemängelt wurde 
der Zustand der Spielplätze am Ort. Nach der Rückverlagerung des 
evangelischen Kindergartens in den Neubau wurde dem Spielplatz 
am Römerplatz noch keine Qualität zugesprochen. Überhaupt wur-
de der Zustand der Spielplätze insgesamt kritisiert, sowohl was die 
Ausstattung als auch was die Aufenthaltsqualität dort angeht. Feh-
lende Angebote für Kleinkinder wurden betont. Gewünscht wurden 
sonnige Spielflächen, aber auch schattige Plätze. Weil die örtlichen 
Verhältnisse durch Größe und Zuschnitt der Spielplätze den „großen 
Wurf“ oft nicht zulassen, wurde vorgeschlagen, einen Spielplatz, in 
dem Fall den Römerspielplatz, besonders attraktiv zu gestalten und 
auszustatten. Ortsvorsteher Uwe Freidinger stellte eine Besichtigung 
der Spielplätze mit dem Ortschaftsrat und Vertretern der Stadt in 
Aussicht.
Auf Kritik stieß auch die Situation bei den Altglas- und Altkleider-
containern. Um diese herum wird oft Müll abgelagert, der mit dem 
Zweck der Container nichts mehr zu tun hat und nicht auf ein Miss-
verständnis zurückgeführt werden kann. Es geht offenbar einigen 
nur um eine bequeme „Entsorgung“, für Anwohner und Passanten 
aber um eine Zumutung. Auch herumstehende Flaschen, wenn die 
Entsorgung durch dass beauftragte Unternehmen nicht klappt, tra-
gen zu diesem Bild bei.
Schon wiederholt war der Zustand der Flächen entlang des Fußwegs 
zum real Thema im Gremium. Diese privaten Flächen sind weitge-
hend vermüllt, zum Teil verursacht durch dort parkende Lkw, vom 
dort stattfindenden Flohmarkt „verweht“ oder von Nutzern des Wegs 
achtlos weggeworfener Abfall. Der Ortsvorsteher wurde um Prüfung 
gebeten, wie dieser Missstand durch regelmäßige Säuberung sei-
tens der dafür Zuständigen behoben werden kann. Nach Art und Grö-
ße der Abfälle reicht dafür jedenfalls ein oft geforderter Mülleimer an 
der Ampelkreuzung nicht aus.
Ein Besucher berichtete von seinen Erfahrungen als Bahnfahrer am 
Bahnhof Heidelsheim. Für dort wartende Fahrgäste gibt es keiner-
lei Information zum Zugverkehr, weder über Lautsprecher, die dort 
installiert sind, noch optisch über ein Display. Die Nutzer werden so 
in völliger Ungewissheit gehalten über Verspätungen oder Ausfälle. 
Nach dem Ausstieg des KVV und dem Übergang des Betriebs an 
SWEG beziehungsweise DB hat die frühere Hauptstrecke Bruchsal-
Stuttgart den Charakter einer Nebenbahn, im Gegensatz zur S31 
oder 32 nach Menzingen beziehungsweise Odenheim, die als KVV-
Linien nach Ausstattung der Haltestellen und Fuhrpark auf einem 
attraktiven Stand sind. (goe)

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Erst wenn's fehlt, fällt's auf: Jetzt Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und Patienten be-
nötigt. Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!
Nächster Termin: Mittwoch, 20. März, 14.30 bis 19.30 Uhr
Sporthalle Heidelsheim, Markgrafenstraße 68
76646 Bruchsal/Heidelsheim

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Heidelsheim weiterhin auf dem Vormarsch!
FC 07 Heidelsheim – VfB 05 Knielingen 4:0 (3:0)
Der FC 07 Heidelsheim eilt weiter von Sieg zu Sieg und blieb jahres-
wechselübergreifend auch im achten Spiel in Folge ungeschlagen. 
Auch im Spiel gegen den VfB 05 Knielingen trotzte die Mannschaft 
um Spielertrainer Tolga Sönmez den großen Personalsorgen und 
kam am Ende leicht und locker zu einem völlig ungefährdeten 4:0 
(3:0)-Heimerfolg, der KSC hatte es ja tags zuvor vorgemacht und 
rückte damit vorübergehend auf den siebten Tabellenplatz vor.
Heidelsheim fand bei nahezu idealen äußeren Bedingungen von 
Beginn an gut in die sehr faire Partie, mit der Schiedsrichter Felix 
Jendritza keinerlei Probleme hatte und bereits nach zehn Minuten 
hieß es 1:0. Der leicht grippegeschwächte Kapitän Maurice Mayer 
legte sich nahe der Auslinie den Ball zu einem Freistoß zurecht und 
mit viel Effekt Richtung Tor gezogen landete das Spielgerät vorbei 
an Freund und Feind nach einmaligem Aufsetzen direkt neben dem 
langen Pfosten im Netz; es war zuvor keiner mehr dran. Die Sönmez-
Elf blieb auch in der Folgezeit tonangebend und nach 27 Minuten 
erhöhte Samet Yurdakul mit einem fulminanten 28-Meter-Freistoß 
wunderschön ins kurze Tordreieck auf 2:0. Doch damit hatten die 
Heidelsheimer noch nicht genug, denn in der ersten Minute der 
Nachspielzeit in Durchgang eins legte wiederum Mayer sogar noch 
das 3:0 nach. Im Anschluss an eine Rechtsflanke von Yannick Peter 
Knopf legte Tim Ott per Kopf im Zentrum ab für Mayer, der noch ei-
nen Haken schlug, um dann überlegt aus elf Metern mit der Innensei-
te neben den Pfosten den Halbzeitstand zu besorgen.
Die Heidelsheimer Zuschauer konnten sich also bereits zur Pause 
ganz gemütlich und entspannt zurücklehnen, denn sie wussten, dass 
da nichts mehr anbrennen würde. Im Gefühl der sicheren und deut-
lichen Führung ließen es die Einheimischen dann im zweiten Durch-
gang aber verständlicherweise etwas ruhiger angehen, ohne dabei 
allerdings ernsthaft in Gefahr zu kommen. Erneut Yurdakul (58.) hat-
te mit einem weiteren Freistoß knapp über den Querbalken Pech, ehe 
Driton Shema in der 67. Minute mit dem 4:0 endgültig den Deckel 
draufmachte. Nach einem weiten gefühlvollen Mayer-Freistoß nahe 
der Torauslinie stand Shema am langen Fünf-Meter-Eck goldrichtig 
und köpfte zum 4:0-Endstand ein. Wenig später war dann für alle 
drei Heidelsheimer Torschützen Schluss, denn sie wurden vorzeitig 
ausgewechselt und durften den Rest des Spiels ganz ruhig auf der 
Auswechselbank in der Sonne verfolgen.

2. Mannschaft
Nächstes Unentschieden!
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Weiher  1:1 (0:0):
Nach dem eher mageren 2:2 Unentschieden zum Auftakt in das 
Fußballjahr 2024 im Nachholspiel aus der Vorrunde am vergange-
nen Sonntag gegen den Stadtrivalen FSV Büchenau kam die zweite 
Mannschaft des FC 07 Heidelsheim am Ende auch gegen den FC 
Weiher nicht über ein 1:1 (0:0)-Unentschieden hinaus.
Die erste Halbzeit verlief recht ausgeglichen und beide Mannschaf-
ten neutralisierten sich meist im Mittelfeld. Nennenswerte Torchan-
cen gab es hüben wie drüben so gut wie keine und es dauerte bis 
kurz vor dem Seitenwechsel, ehe es in beiden Strafräumen erstmals 
richtig gefährlich wurde. Erst vergab Yannick Spranz (42.) für die 
Gäste eine gute Möglichkeit und nicht viel besser sollte es Heidels-
heims Tim Rummel freistehend im Gegenzug auf der gegenüberlie-
genden Seite ergehen. Ansonsten verlief der erste Durchgang ohne 
größere Höhepunkte.

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die
Behördennummer 115 
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An dieser Tatsache sollte sich zunächst auch in den zweiten 45 Mi-
nuten nicht viel ändern und die kampfbetonte, teilweise aber nicklige 
Begegnung, plätscherte weiterhin nur so vor sich hin. Nach etwas 
mehr einer Stunde konnte Weiher dann wie aus dem Nichts mit 0:1 
in Führung gehen, doch hätte das Tor nie und nimmer zählen dürfen. 
Nach einem weiten Freistoß des routinierten FCW-Spielertrainers 
Metin Telle aus dem Halbfeld wurde nämlich FCH-Torhüter Philipp 
Brenz im Fünfmeter-Raum bei einem Luftzweikampf extrem hart an-
gegangen, dass er verletzt zu Boden ging und danach ausgewech-
selt werden musste. Schiedsrichter Peter Wagner aus Kieselbronn 
ließ jedoch zum Entsetzten aller Heidelsheimer weiterlaufen, anstatt 
gleich zu unterbrechen. Der Ball landete schließlich bei Dominik 
Wegmann, der das Spielgerät irgendwie über die Linie brachte. Die 
Gastgeber waren nun wütend, schienen aber endlich aufgewacht zu 
sein. Nick Langer (72.) scheiterte am glänzend reagierenden Kevin 
Schäfer im Gehäuse des FC Weiher und 10 Minuten später zielte 
Hendrik Lichtner aus 20 Metern nur Zentimeter am kurzen Pfosten 
vorbei. Fünf Minuten vor Spielende wurden die Heidelsheimer Bemü-
hungen jedoch zu Recht noch belohnt, als Dennis Rommel mit einem 
Schlenzer vom Strafraumeck genau in den langen Torwinkel der ver-
diente 1:1 Ausgleichstreffer gelang. Fast hätten die Platzherren die 
Partie noch gedreht, doch Nick Langer (88.) sowie der eingewech-
selte Daniel Kühner in der Nachspielzeit hatten einfach kein Glück, 
sodass es in einem emotionalen Spiel beim unterm Strich leistungs-
gerechten Remis blieb.

Jugendabteilung

Altpapiersammlung der Jugendabteilung
Die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim sammelt jetzt am kom-
menden Samstag, 9. März in Heidelsheim wieder Altpapier und Kar-
tonagen. Die FCH-Jugend würde sich sehr freuen, wenn die gesamte 
Heidelsheimer Bevölkerung die Jugendabteilung bei dieser Aktion 
wieder unterstützen und Papier sowie Kartonagen bitte getrennt 
voneinander ab 8.30 Uhr am Straßenrand bereithalten würde. Für 
Selbstanlieferer besteht die Möglichkeit, Papier und Kartons auf den 
Parkplätzen vor dem FC-Clubhaus (Container-Standort), Am Stadion 
1, persönlich abzugeben. Die Jugendabteilung des FCH bedankt sich 
bereits im Voraus recht herzlich für Ihre tatkräftige Unterstützung.

Spielankündigungen

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Am kommenden Wochenende müssen beide Heidelsheimer Mann-
schaften gemeinsam wieder auswärts ran und zwar bei richtig star-
ken Gegnern.
Sonntag, 10. März, 15 Uhr ASV Durlach – FC 07 Heidelsheim, parallel 
dazu das Bruchsaler Stadtderby FC Germ. Untergrombach – FC 07 
Heidelsheim 2.
Zu diesen Begegnungen werden wiederum alle Fußballfreunde, ins-
besondere aber die Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Abteilungsversammlung in Heidelsheim
Abteilungskommandanten Peter Kaserer eröffnete am 1. März die 
diesjährige Versammlung der FF Bruchsal Abteilung Heidelsheim. 
Zum 31. Dezember hatte die Abteilung Heidelsheim 119 Mitglieder 
und rückte zu 55 Einsätzen aus. Insgesamt gab es 21 Übungsaben-
de. Kaserer hob auch die Situation der Brücke in der Altenbergstra-
ße hervor, die wegen Baumängeln 2023 auf 7,5 Tonnen zulässiges 
Gewicht abgelastet wurde. Seither rückt die Abteilung Heidelsheim 
mit einem älteren leichteren Löschfahrzeug aus, um damit den öst-
lichen Teil Heidelsheims zu schützen. Er dankte zum Ende seines 
Berichts allen Unterstützerinnen und Unterstützern der Abteilung 
Heidelsheim.
Jugendleiter Mikail Patron berichtete von den Aktivitäten der Ju-
gendfeuerwehr. Sie hatte zum 31. Dezember einen Stand von 29 
Jugendliche (23 Jungen und sechs Mädchen) und traf sich zu 25 
Übungsabenden. Die Teilnahme am Kreiszeltlager und die Renovie-
rung des Jugendraums waren die Höhepunkte in 2023.
Uwe Moosmüller informierte über die Arbeit des Fanfarenzugs. Die 
26 Aktiven konnten sich nach Corona wieder uneingeschränkt zum 
Üben treffen, auch Auftritte waren wieder möglich. Etwa ein Dutzend 
Auftritte hatte der Fanfarenzug 2023.
Obmann der Altersabteilung und des Traditionsfanfarenzugs Her-
bert Keller berichtete, dass der Traditionsfanfarenzug bei Geburtsta-
gen und weiteren Veranstaltungen spielte. Auch die Altersabteilung 
nahm an vielen Veranstaltungen und Ausflügen teil.

In seinem nun folgenden Grußwort überbrachte Bürgermeister And-
reas Glaser die Grüße und den Dank der Stadt. Er lobte das Engage-
ment der ehrenamtlichen Kräfte – insbesondere auch außerhalb der 
Einsätze.
Ortsvorsteher Uwe Freidinger sprach den Dank des Ortschaftsrates 
aus. Einsätze und Übungen, um damit für den Schutz der Bürgerin-
nen und Bürger zu sorgen, gehen immer zu Lasten der Freizeit aller 
in der Feuerwehr Aktiven, so Freidinger. Er dankte auch den Familien, 
die dieses Engagement mittragen.
Kommandant Bernd Molitor dankte für die engagierte Einsatzbereit-
schaft und Zusammenarbeit.
Im Verlauf der Versammlung wurden folgende Ehrungen und Beför-
derungen vorgenommen: Städtische Ehrung für 15 Jahre Dienst: Ale-
xander Bolz, Luisa Motschilnig, Viktor Stab und Marius Steibli, Lan-
desehrung für 15 Jahre Dienst: Alexander Bolz, Beförderungen: Mika 
Sven Seitz zum Feuerwehrmann, André Siegrist und Lukas Steibli 
zum Hauptfeuerwehrmann, Nick Lampert zum Löschmeister.
Abschließend beendete Abteilungskommandant Kaserer den offizi-
ellen Teil der Versammlung.

 
v.l.n.r. Abteilungskommandant Peter Kaserer, Alexander Bolz, Bürger-
meister Andreas Glaser, Viktor Stab, Ortsvorsteher Uwe Freidinger, 
Marius Steibli, Feuerwehrkommandant Bernd Molitor, Nick Lampert, 
stellv. Feuerwehrkommandant Andreas Kroll, stellv. Abteilungskom-
mandant Jürgen Köstens Foto: tobo

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Ergebnisse Sportveranstaltung 357-Schießen
Am 2. März fand als erste interne Schießsportveranstaltung des Jah-
res das 357-Schießen mit dem .357 Magnum Revolver statt. Es wer-
den vier Serien zu je fünf Schuss auf eine DSB-Ringscheibe auf 25 
Meter geschossen. Das Schießen mit dem .357 Magnum Revolver 
ist relativ anspruchsvoll und erfordert viel Übung. Somit waren die 
Ergebnisse der Teilnehmer sehr weit auseinander, vom erfahrenen 
Leistungsschützen bis zum ungeübten Gast war die ganze Bandbrei-
te an Schützen vertreten. Die Stimmung war bestens, das anschlie-
ßende gesellige Zusammensitzen war zu Beginn der Saison mit But-
terbrezeln und Elektro- und Gasheizer noch etwas improvisiert. Dem 
geselligen Teil der Veranstaltung tat das keinen Abbruch.
Erster Platz: Otto Eder mit 170 Ringen
Zweiter Platz: Michael Konrad mit 139 Ringen
Dritter Platz: Thomas Bittrolff mit 138 Ringen
MB

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Märzwanderung nach Gochsheim
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
die nächste Wanderung findet am Sonntag, 10. März statt.
Treffpunkt ist um 11 Uhr an der Ecke Altenbergstraße/Lorenzrain.
Wir laufen durch den Heidelsheimer Wald eine kurze Strecke an der 
Schnellbahntrasse entlang und dann immer dem Sickinger Weg ent-
lang über Oberacker zu unserem Ziel nach Gochsheim. Dort kehren 
wir um circa 14.30 Uhr in die Gaststätte „Züchterheim Gochsheim“ 
ein. Zurück geht es dann mit der Stadtbahn ab Bahnhof Gochsheim 
über Bruchsal weiter nach Heidelsheim.
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Wegen Fahrkartenkauf und Gaststättenreservierung bitten wir um 
Anmeldung bei Wachter, (072 51) 56 665 (AB), bis Freitagabend.
Gesamtstrecke neun Kilometer.
Gäste sind herzlich willkommen! Frisch auf!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Jahreshauptversammlung beim Turnverein
Zur Hauptversammlung am Samstag, 9. März, 19.30 Uhr (Bewirtung 
ab 19 Uhr), laden wir alle Mitglieder in die TV-Halle recht herzlich ein.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Totenehrung
 3.  Bekanntgabe der Tagesordnung
 4.  Jahresbericht des Vorstandes
 5.  Kassenbericht des Vorstandes Finanzen
 6.  Bericht der Kassenprüfer und 
 Entlastung des Vorstandes Finanzen
 7.  Aussprache zu den Berichten des Vorstandes und 
 der Abteilungsleiter
 8.  Entlastung des Vorstandes
 9.  Wahl der Vorstandschaft
10.  Wahl eines/r Kassenprüfers/Kassenprüferin
11.  Behandlung eingegangener Anträge
12.  Ehrungen
Karin Rummel

Jahreshauptversammlung Förderverein
Zur Hauptversammlung des Fördervereins am Samstag, 9. März, 21 
Uhr, laden wir alle Mitglieder recht herzlich in die TV-Halle ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl Kassenprüfer
7. Beschluss über Zuschuss an den Hauptverein
8. Sonstiges
K. R.

Spieltag in Graben
Und wieder einmal hieß es: auf 
geht's zum Spieltag der wF. 
Diesmal ging es nach Graben. 
Nach dem gemeinsamen Auf-
wärmen ging es bei unseren 
beiden Mädelsmannschaften 
mit den Spielstationen (klettern, 
Sprungwurf, treffen in den Bas-
ketball, Gleichgewicht üben und 
rutschen) los. Danach spielte 
Mannschaft rot Handball und 
Team schwarz Königsball auf 
vier Kästen. Dies sorgte erst mal 
für Verwirrung, da wir diese Vari-
ante nicht kannten.
Zum Abschluss gab es wieder 
eine Siegerehrung mit Gold-Me-
daille – danke auch an die drei 
G-Jugend-Mädels, die uns unter-
stützten. 
In zwei Wochen geht es nach Forst zum letzten offiziellen Spieltag 
der Saison.
Sandra Hiller

Die glorreichen Acht
Am Sonntag hieß es: Ab nach Hambrücken zur Aufbaurunde. Mit nur 
vier Mädchen und vier Jungs mussten sie dabei aber zum Glück nur 
zwei Handballspiele bestreiten. Beim ersten Spiel lag das Glück nicht 
auf unserer Seite. Es wurde nicht so gut gefangen, einige Torchan-
cen vergeben und in der Abwehr war auch Luft nach oben.
Dafür lief es beim zweiten Spiel umso besser. Es gab Tempogegen-
stöße, grandiose Pässe und auch in der Abwehr und im Tor wurde 
zugelangt.
Am Ende gewannen die glorreichen Acht mit fünf Toren Vorsprung.
Am 16. März geht es daheim weiter mit der Aufbaurunde, da hoffent-
lich dann wieder in voller Mannschaftsstärke.
Sandra Hiller

 
Die Mädchen freuen sich über ei-
nen gelungenen Spieltag in Gra-
ben Foto: Sandra Hiller

Jahrgänge

Treffen des Schuljahrgangs 1940
Herzliche Einladung zum Treffen des Schuljahrgangs 1940 am Don-
nerstag, 7. März, 14.30 Uhr, im Café Servus Anni am Marktplatz.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie 
online unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 24 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen können Sie 
sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 
115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 12. März
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 13. März

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am 
Mittwoch, 13.03.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Helmsheim statt.
Tagesordnung:
1 Parkierungskonzept Kurpfalzstraße bis Haus Nr. 104
2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat Bürgeranliegen
4 Bürgeranliegen
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 21.02.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 4. März 2024
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Einsatzgrundsätze Brandeinsatz
Freitag, 8. März, 20 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Löscheinsatz – Tätigkeiten im Trupp
Freitag, 8. März, 18 Uhr
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MustertextGesangverein Helmsheim

Ein Sonnentisch, weil in der Kelter kein Platz mehr war
Winterkaffee der Keltergemeinschaft bei strahlendem Sonnenschein 
ein voller Erfolg. Ein überaus guter Besuch in der Kelter. Nach dem 
Sonntagsspaziergang noch ein Besuch beim Wintercafé, dieses Mal 
unter der Regie vom Gesangverein. Eine Tasse Kaffee und ein Stück 
Kuchen oder Sahnetorte geht immer. Nicht nur der Keltersaal war 
gut besetzt, auch unser Vereinsraum musste geöffnet werden, der 
vorhandene Platz reichte leider auch hier nicht aus, sodass der Ver-
teilerkasten auf der gegenüberliegenden Straßenseite der Alten Kel-
ter als Sonnentisch herhalten musste. Wie man auf dem Bild sehen 
kann, hatte die Familie Speck damit kein Problem und kam auf diese 
originelle Idee – ein Sonnentisch beim Wintercafé – einfach genial.
Ein großes Dankeschön an alle Besucher, viele haben noch ein Stück 
Kuchen oder Torte für zu Hause mitgenommen. Gegen 17 Uhr wa-
ren wir fast ausverkauft. Danke an die vier mitwirkende Vereine der 
Keltergemeinschaft und ein Dank an alle Kuchenbäckerinnen. Danke 
auch allen aktiven Helfern vom Gesangverein, in der Küche, am Ku-
chenstand und für den Auf- und Abbau. Der nächste Kaffeenachmit-
tag veranstaltet der Musikverein am Sonntag, 2. Juni, auch wieder ab 
13.30 Uhr. Man sieht sich.
Noch eine Bemerkung in eigener Sache: Termin zur Jahreshauptver-
sammlung steht fest. Donnerstag, 4. April, 20 Uhr in der Alten Kelter. 
Die Reisevorbereitungen für den nächsten Flug laufen bereits. Es 
wird ein Flug nach „Nirgendwo“. Damit am Donnerstag keine Hektik 
aufkommt – Check-in bereits um 19.45 Uhr.

 
Käffchen in der Frühlingssonne Foto: hm

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Jugend
Neuer Jugendschutzbeauftragter
Florian Schmidt hat erfolgreich 
die Fortbildungen zum Jugend-
schutzbeauftragten absolviert. 
Er übernimmt künftig die Aufga-
be von Christian Rohrpasser, der 
lange Jahre diesen Posten inne-
hatte. Vielen Dank an Christian!
Der Kinder- und Jugendschutz 
im Verein ist von großer Bedeu-
tung, insbesondere wenn es um 
die Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen geht.
Die Harmonika-Freunde achten 
schon seit Jahren gezielt auf Standards, um die Sicherheit und das 
Wohlbefinden der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen zu ge-
währleisten:
Alle Ausbilderinnen und Ausbilder des Vereins haben ein einwand-
freies polizeiliches Führungszeugnis abgegeben.
Wir haben Jugendschutzbeauftragte. Sie erweitern ihr Wissen zum 
Thema und vermitteln dieses im Verein. Sie koordinieren Präventi-
onsmaßnahmen und sind Ansprechperson für Vereinsmitglieder, 
Kinder und Eltern.
Wir sind uns sicher, dass Christian „seine“ Jugend auch weiterhin mit 
vollem Einsatz unterstützen wird und freuen uns auf die Zusammen-
arbeit mit Florian!

 
Jugendschutzbeauftragter 
Florian Foto: Huber

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Musikalischer Mundartabend am Freitag, 15. März
Mit der A-capella-Gruppe Ohrazwigga
… sie kommen wieder in die Alte Kelter in Helmsheim
Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr mit Bewirtung

 
Acht stimmgewaltige „Ohrazwigga“ Foto: LandFrauen

Nach dem letzten begeisternden Auftritt wird die Gruppe – auch die 
„Badischen Comedian Harmonists“ genannt – wieder bei den Land-
Frauen zu Gast sein. Mit einem musikalisch-kabarettistischen Mund-
art-Liederabend wird die Gruppe das Publikum wieder humorvoll un-
terhalten. Die acht Kraichtaler Sänger bieten Gesang auf höchstem 
Niveau von Schlagermelodien bis zum Volkslied, mundartlich neu 
interpretiert und in aus dem Leben gegriffene Texte verfasst.
Freuen Sie sich schon heute auf diesen unterhaltsamen Abend!
Rückblick JHV 2024 – Teil 1
Die erste Vorsitzende Marliese Berghöfer begrüßte die anwesenden 
Mitglieder, insbesondere auch die Kreisgeschäftsführerin Margret 
Danker, die der Einladung der Vorstandschaft zur Leitung der Wahlen 
gefolgt war.
Die Vorsitzende berichtete von einem erfolgreichen Vereinsjahr mit 
vielen interessanten Veranstaltungen. Sie bedankt sich für das enga-
gierte Mitarbeiten der Vorstandschaft und auch der Mitglieder. Zwei 
neue Mitglieder sind dem Verein beigetreten. Die Vorsitzende hieß 
die „neuen“ LandFrauen herzlich willkommen in der Gemeinschaft 
der LandFrauen mit einem kleinen Begrüßungsgeschenk.
Die Schriftführerin Silvia Renner gab einen Rückblick auf die zurück-
liegenden Veranstaltungen. So wurde die eine oder andere Veranstal-
tung wieder in Erinnerung gerufen. Besonders zu erwähnen unser 
Kreativabend, bei dem die LandFrauen gezeigt haben, was alles mög-
lich ist. Es wurde genäht, gehäkelt und gewerkelt. Auch die Hobby- 
und Adventsausstellung war ein voller Erfolg. Nicht nur die Projekte 
des Kreativabends, auch unsere beliebten Landfrauen-Weihnachts-
sbrödle fanden regen Zuspruch. Ein herzliches Dankeschön ging an 
alle, die sich hierbei engagiert haben. Ein schöner Jahresabschluss 
war unsere stimmungsvolle Adventsfeier mit dem Drehorgel-Spieler 
Karlheinz Mayer. All diese Veranstaltungen spiegelten den großen 
Spaß wider, den wir LandFrauen dabei hatten.
Silvia Renner berichtet kurz über die Tanzgruppe und die Übergabe 
an Marianne Vogel. Die Tanzgruppe würde sich über weitere Mittän-
zerinnen sehr freuen. Mit einem „süßen“ Präsent wurde der bisheri-
gen Leiterin der Line-Dance-Gruppe gedankt, die aus zeitlichen Grün-
den die Leitung an Marianne Vogel übergab.
… Fortsetzung folgt im nächsten Amtsblatt

Musikverein Helmsheim

Erfolgreiches Probenwochenende
Unsere Musiker/-innen haben ein intensives, aber auch erfolgreiches 
Probenwochenende in der Alten Kelter hinter sich. In den drei Ta-
gen wurde das Programm ausgiebig geübt. Der Abschluss dieses 
Wochenendes fand in der Pizzeria „Am letzten Brunnen“ in Bruchsal 
statt.
Die letzten musikalischen Feinheiten werden dann noch in der letz-
ten verbleibenden Probe am kommenden Montag herausgearbeitet. 
Dafür wird um die Teilnahme aller Musiker/ -innen gebeten.
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Abschlussfoto zum Probenwochenende 2024 Foto: FH

Die Musiker/-innen des Musikvereins freuen sich darauf, Ihnen am 
17. März in der katholischen Kirche St. Sebastian Helmsheim das 
Programm präsentieren zu dürfen. Konzertbeginn ist um 18 Uhr, Ein-
lass um 17.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei dieser Veranstaltung keine Ver-
pflegung angeboten wird. Die Kirche wird beheizt sein.
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Rosen schneiden
Rosen frieren von oben nach unten zurück. Daher ist ein Schnitt erst 
nach den strengsten Frösten sinnvoll. Setzen Sie Beetrosen auf fünf 
bis sechs Augen zurück und beschränken Sie sich bei Kletterrosen 
auf das Einkürzen schwacher Seitenverzweigungen auf etwa 10 cm. 
Einmal blühende Strauchrosen lichtet man im Gegensatz zu mehr-
mals blühenden nur aus und entfernt überalterte und abgestorbene 
Triebe. Eine alte Gärtnerregel besagt: Wenn die Forsythien blühen, 
darf man Rosen schneiden.
Grunddüngung
Die Ausbringung von Volldüngern sollte grundsätzlich nur nach einer 
Bodenanalyse erfolgen. Durch sie werden auch der Humusgehalt, 
die Bodenart und der ph-Wert bestimmt.
Meerrettich auspflanzen
Im März können eingelagerte Meerrettichfechser (Wurzelschnittlin-
ge) ausgepflanzt werden. Entfernen Sie vorher alle Seitenwurzeln 
und legen Sie die Stangen im Abstand von 50 cm schräg in die Erde, 
sodass das Kopfende 5 cm tief, das Wurzelende 10 cm tief im Boden 
steckt.
Knoblauch und Steckzwiebeln setzen
Knoblauch und Steckzwiebeln können jetzt in den Boden gebracht 
werden. Achten Sie auf ausreichenden Pflanzabstand und einen son-
nigen Standort.
Kartoffeln vorkeimen
Kartoffeln reifen früher, wenn die Knollen fachgerecht vorgekeimt 
werden. Dazu werden die Kartoffeln jetzt, zum Beispiel in einer Obst-
kiste, an einen hellen Platz bei etwa zehn Grad gestellt. Ausgepflanzt 
wird ab Anfang April.
Brombeeren schneiden
Schneiden Sie bei den Brombeeren die alten Ruten, die über den Win-
ter als Frostschutz gedient haben, direkt über dem Boden ab. Um 
Pilzinfektionen zu vermeiden, darf das Schnittgut auf keinen Fall un-
ter den Pflanzen liegen bleiben. Die restlichen Ruten werden auf zwei 
Meter eingekürzt und fächerförmig am Gerüst festgebunden.
Strauchbeerenschnitt
Für die früh austreibenden Strauchbeeren wird es jetzt höchste Zeit, 
spätestens in der ersten Märzhälfte sollten sie fertig geschnitten 
sein. Das Gleiche gilt für Sauerkirschen.
Schnitt der Pfirsichbäume
Warten Sie mit dem Schnitt der Pfirsichbäume bis kurz nach der Blüte, 
da sie extrem frostempfindlich sind. In diesem Stadium lassen sich 
auch die echten von den falschen Fruchttrieben gut unterscheiden.
Kernobst schneiden
In den nächsten Wochen ist noch Gelegenheit, Kernobstbäume aus-
zulichten und zu schneiden. Je nach Wuchsverhalten der Bäume 
wird stärker oder schwächer geschnitten: Ein starker Rückschnitt 
fördert das Triebwachstum zulasten des Obstertrags.
Quelle: Gartenkalender für die 10. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
TV Willstätt – SG H/H  35:21 (17:8)

2. Mannschaft
Post Südstadt Karlsruhe – SG H/H II  41:22 (23:10)
Mangelhafte Performance – Ein Spiel zum Vergessen
Die zweite Herrenmannschaft der SG HH reiste am 02.03. zum er-
wartet schweren Auswärtsspiel nach Karlsruhe. Das Spiel endete 
mit einem deutlichen Ergebnis von 41:22 zugunsten der Heimmann-
schaft.
Die Post Südstadt Karlsruhe setzte sich mit einem beeindrucken-
den Start durch und erzielte in den ersten 15 Minuten bereits einen 
Vorsprung von 11:5. Die Abwehr der SG hatte Schwierigkeiten, den 
schnellen und präzisen Angriffen der Heimmannschaft standzuhal-
ten. Zudem konnte PSK durch Ballverluste der SGHH immer wieder 
einfache Tore erzielen. Sodass der Vorsprung immer weiter ausge-
baut wurde, so stand es zur Halbzeit bereits 24:10. Nach der Halbzeit 
versuchte man die erste Halbzeit abzuhaken und mit einem Neustart 
zu beginnen. Trotz des klaren Rückstands war das Ziel, den Abstand 
zu verringern und eine deutliche Leistungssteigerung zu zeigen. Dies 
geschah leider nur bedingt. Der Zugriff in der Abwehr verbesserte 
sich und die Angriffe wurden ruhiger und konsequenter zu Ende ge-
spielt. Dennoch reichte dies nicht aus und man konnte dem deutli-
chen Abstand nur hinterherlaufen. Am Ende des Spiels musste die 
SG sich mit einem Endstand von 41:22 geschlagen geben. Nun gilt 
es das Spiel abzuhaken und sich auf den nächsten Gegner der HSG 
Walzbachtal 2 vorzubereiten. Das Spiel wird am kommenden Sams-
tag, 09.03., in der Sporthalle Heidelsheim ausgetragen.
Es spielten: Benjamin Boudgoust (zwei), Maximilian Zink (sechs), 
Josia Walter, Lukas Pabst (drei), Felix Baumgärtner, Jan Bartelmetz 
(drei), Maximilian Klinger (vier), Daniel Kempf (zwei), Sören Spielvo-
gel, Marius Spiegel (zwei) Tor: Jonah Ries, Bastian Boudgoust

Damenmannschaft
TSV Rintheim – SG H/H  25:17 (11:8)
Derbyniederlage gegen den TSV Rintheim
Am vergangenen Samstagabend stand das Derby gegen den Tabel-
lenzweiten TSV Rintheim in fremder Halle an. Leider konnten wir an 
unseren Erfolg der letzten Woche nicht anknüpfen.
Wir starteten gut in die Partie. Eine stabile Abwehr und Dynamik im 
Angriff gestalteten das Spiel sehr ausglichen. Einige unglückliche 
Abwehraktionen unsererseits wurden von den Schiris allerdings so-
fort geahndet. Die erste Hinausstellung in Spielminute 3:41 war der 
Beginn von mehrfachem Unterzahlspiel. Trotzdem gelang es dem 
TSV erst nach 18 Minuten in Führung zu gehen, welche sie im weite-
ren Verkauf kontinuierlich ausbauen konnten. Nach keiner torreichen 
ersten Spielhälfte wechselten wir bei 11:8 die Seiten. Nun galt es, 
an die ersten Minuten anzuknüpfen, was uns leider nicht gelang. In 
16 Minuten konnten wir nur zwei Treffer erzielen. Es schlichen sich 
immer mehr technische Fehler ein. Fehlpässe und Fangfehler wur-
den von den Gegnerinnen bestraft. Die Zeitstrafen und 7 Meter ge-
gen uns wurden auch nicht weniger, was auch auf unsere Motivation 
überging. Sowohl in der Abwehr als auch im Angriff fanden wir nicht 
mehr zurück in ein effektives Zusammenspiel. Am Ende standen ins-
gesamt neun 2-Minuten-Strafen und sieben Siebenmeter auf unse-
rem Strafkonto. Zehn Minuten vor Schluss verletzte sich unglücklich 
unsere Spielerin Laura Witt. Leider haben wir im Anschluss das Spiel 
auch emotional aufgegeben. Bei einem Spielstand von 25:17 ertönte 
der Schlusspfiff.
Für die SG spielten: Brossart (Tor), Trautz (Tor), Herberger (Tor), 
Durst (1), Krieger (1/1), Witt (5), Veith (2), Schmitt (4), Gromer (3), 
Telantinski, Schubart (1), Mustapic.

Jugendabteilung
männliche D-Jugend
SG Pforzheim/Eutingen : SG H/H/G 37:16 (17:8)
weibliche D-Jugend
SG H/H/G : WSG Ispringen/Pforzheim 20:7 (9:4)
männliche E-Jugend
SG Pforzheim/Eutingen : SG H/H/G 20:31 (11:15)
Schwere Auswärtshürde in Pforzheim genommen
Am Samstag fuhr unsere Mannschaft – hatte man das Hinspiel deut-
lich verloren – top motiviert zum Spiel nach Pforzheim. Gleich zu 
Beginn wurde über eine geschlossene Abwehrarbeit immer wieder 
Ballgewinne erzielt. Im Angriff wurden die Chancen konsequent ver-
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wertet. So stand in der siebten Minute eine Führung 9:2 auf der An-
zeigetafel. Bis zur Halbzeit verlief die Partie ausgeglichen. Auch zu 
Beginn der zweiten Hälfte legte unsere Mannschaft los wie die Feu-
erwehr. So stand es nach 30 Minuten 27:14. Schöne Spielzüge und 
variable Abschlüsse – die meisten Spieler trafen mehrfach – sorgten 
in diesem intensiven Duell für den (vor dem Spiel) unerwartet hohen 
Erfolg.
HSG Walzbachtal II : SG H/H/G II 20:17 (11:7)

F-Jugend
Am Sonntag hieß es ab nach Hambrücken zur Aufbaurunde.
Mit nur vier Mädchen und vier Jungs müssen sie zum Glück nur zwei 
Spiele bestreiten. Beim ersten Spiel lag das Glück nicht auf unserer 
Seite. Es wurde nicht so gut gefangen, einige Torchancen vertan und 
in der Abwehr war auch Luft nach oben. Dafür lief es beim zweiten 
Spiel umso besser. Es gab Tempogegenstöße, grandiose Pässe und 
auch in der Abwehr und im Tor wurde zugelangt. Am Ende gewannen 
die glorreiche Acht mit fünf Toren Vorsprung. Am 16. März geht es 
um weiter mit der Aufbaurunde, da hoffentlich dann wieder in voller 
Mannschaftsstärke.

 
F-Jugend Foto: SG H/H/G

Spielankündigungen
Samstag, 9. März
Männer Landesliga
SG H/H II : HSG Walzbachtal II
20 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche B-Jugend
SG H/H/G : Turnerschaft Mühlburg
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche C-Jugend
SG H/H/G : HG Oftersheim/Schwetzingen
16.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche D-Jugend
SG H/H/G : TV Forst
15 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
SG H/H/G : HSG Walzbachtal
13.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G II : TV Birkenfeld
12 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Sonntag, 10. März
Männer BW Oberliga
SG H/H : TSV 1866 Weinsberg
17.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
männliche D-Jugend
SG H/H/G II : HV Bad Schönborn
14 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
weibliche D-Jugend
Turnerschaft Mühlburg : SG H/H/G II
14.20 Uhr Carl-Benz-Halle Mühlburg

Turnverein 07 Helmsheim

Badminton
Erste Niederlage
BC Spöck III – TV Helmsheim II 1:7
Der TV Helmsheim II, heute besonders stark aufgestellt, um im zwei-
ten Spiel gegen den Tabellenführer anzutreten, muss zuerst gegen 

Spöck ran. Daher kann zuerst mit der Generalprobe gestartet werden. 
Leider liegt Becker flach im Bett, womit die geplanten 5 Herren dann 
doch nur zu viert antreten. Makellos siegen die Herren Draxlbauer / 
Dias im ersten Doppel sowie die Damen Schmitt / Schweiger. Schwe-
rer tun sich Kötschau / Khani, die durch eine Verletzung lange nicht 
gemeinsam spielen konnten. Hier war einfach der Wurm drin. Wurm-
frei verliefen jedoch die folgenden Spiele. Schmitt und Khani siegten 
in ihren Einzeln sowie Draxlbauer/Schmitt im Mixed siegten jeweils 
mühelos. Nach einem schnellen ersten Satz tat sich Kötschau im 
zweiten Satz mit einem 23:21 etwas schwer, beteuerte aber, sich nur 
richtig warm spielen zu wollen. Eine besondere Vorstellung lieferte 
Dias, der in seinem ersten Satz zu 30 gewann! Letztendlich siegte 
Helmsheim jedoch klar.

SSV Waghäusel II – TV Helmsheim II 5:3
Das Topspiel der Kreisliga Oberrhein Nord wurde in Waghäusel ge-
spielt. Die Halle stellte eine besondere Herausforderung aufgrund 
der geringen Höhe dar. Begonnen wurde mit dem ersten Herrenein-
zel, welches auch in der Landesliga gerecht gewesen wäre. Draxl-
bauer / Dias konnten sich als alte Herren gegen ihre deutlich jünge-
ren Gegner (einer davon 15) in drei Sätzen letztendlich durchsetzen. 
In den anderen Doppeln verlief es weniger gut. Kötschau / Khani 
zeigten zeitweise eine solide Leistung, brachen aus unerklärlichen 
Gründen am Ende jedoch ein. Auch Schmitt / Schweiger konnten kei-
nen Sieg einfahren. Im ersten HE trafen alte Bekannte aufeinander. 
Draxlbauer verloren dieses Treffen gegen seinen 15-jährigen Gegner 
knapp. Schmitt verschafft mit ihrem Sieg im DE einen kurzen Hoff-
nungsschimmer auf einen möglichen Sieg. Jedoch konnten weder 
Khani / Schweiger im Mixed noch Dias im zweiten HE punkten. Mit 
einer Niederlage im Gepäck erkämpfte sich Kötschau jedoch noch 
seinen Drei-Satz-Sieg im dritten HE. Geschenkt wird hier nichts! Im 
Anschluss wurde der Frust mit ein paar Bier relativiert.

Fitness und Gesundheit

Großes Kursangebot beim TV
Trainingsangebote
In einer Zeit, in der wir mehr sitzen als uns zu bewegen, ist es wich-
tig, die richtige Sportart und den passenden Kurs für einen selbst zu 
finden.
Dazu kann der TV einiges an Auswahl anbieten. Unsere Trainingsan-
gebote reichen von Gymnastik, Work-out, Zirkeltraining, Kardio, über 
Yoga, Zumba bis hin zu Antara. Sowohl für Männer als auch für Frau-
en sind die meisten Angebote geeignet. Schnuppere doch einfach 
mal rein und schau dir an, welcher Kurs dir gefällt. Unsere Übungslei-
terinnen freuen sich auf dich.
Bleib fit & mobil
Die nächsten Trainings finden am Donnerstag, 14. und 21. März statt.
Wenn du Fragen hast, dann melde dich doch gerne bei der Abtei-
lungsleitung: Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 929 57 70 oder per 
E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de. Mehr Infos auf unserer Homepage 
unter: www.tvhelmsheim.de.

Tischtennis

Ergebnisse und Termine
Herren I, Verbandsklasse Süd
TVH – TTV Ettlingen III 9:5
Aufstellung: Graf, Beran, Krämer, Kurz, Flöß, Batzler
Punkte: Beran/Kurz 1, Flöß/Batzler 1, Graf 1, Krämer 1, Kurz 2, Flöß 
2, Batzler 1
Herren II, Kreisliga A
TVH – TTF Obergrombach 9:2
Aufstellung: Buchhalter, Glaser, Keller, Marschollek, Stein, Kiefer
Punkte: Glaser/Keller 1, Marschollek/Kiefer 1, Buchhalter 2, Glaser 2, 
Keller 1, Marschollek 1, Kiefer 1
Herren III, Kreisliga B
SG Hambrücken/Weiher III – TVH 4:9
Aufstellung: Baumann, Günther, Helbig, Vogel, Gamer, Redelstab
Punkte: Günther/Vogel 1, Helbig/Gamer 1, Baumann 1, Günther 1, 
Helbig 1, Vogel 2, Gamer 1, Redelstab 1
Herren IV, Kreisklasse A Gruppe 1
SG-Neuenbürg/Unteröwisheim II – TVH 9:0
Aufstellung: Kurz, F., Trunz, Stuck, Seitner, Gretter, Oestreicher
Punkte: -
Herren V, Kreisklasse A Gruppe 1
TVH – TV Bretten III 1:9
Aufstellung: Los, Markofsky, Gretter, Enzminger, Khizhnyak, Oestrei-
cher
Punkt: Los
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Die nächsten Spiele:
Freitag, 8. März
20.15 Uhr: TTC Kronau – TV Helmsheim III
20.15 Uhr: TV Helmsheim IV – TV Heidelsheim
Samstag, 9. März
18.30 Uhr: TTC Reihen – TV Helmsheim
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Parteien/Wählervereinigungen

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Nominierungsversammlung 2024 Freie Wähler Helmsheim
Der 2. Vorsitzende Daniel Schwedes erläuterte den Ablauf der Nomi-
nierung und legte die Wahldurchführung fest. Als Versammlungslei-
ter wurde Clemens Meister – Vorstand der FW Bruchsal – gewählt.
12 Kandidaten konnten für die kommende Kommunalwahl am 9. 
Juni gefunden werden. Clemens Meister führte anschließend sou-
verän durch die Nominierungsversammlung und lobte das Engage-
ment der Freien Wähler Helmsheim für ihren Ort. Dies sei beispiel-
haft und motivierend.
Die Wahlliste wurde im Vorfeld mit allen Kandidaten besprochen und 
wie folgt festgelegt: zuerst die amtierenden Ortschaftsräte nach Al-
phabet und danach die weiteren Bewerber für dieses politische Eh-
renamt – ebenso alphabetisch.
Zur Ortschaftsratswahl treten an: Grath Tatjana, Markofsky Thomas, 
Schührer Sven, Wendel Steffen, Zimmermann Jochen, Botterer Mar-
tin, Dollak Thomas, Fuz Miriam, Dr. Hieke Hubert, Klein Matthias, 
Schwedes Petra, Vogel Jochen.
Für die Wahl des Gemeinderats tritt erneut Ortsvorsteherin Tatjana 
Grath an. Sie kandidiert ebenso noch für den Kreistag.
Am Ende der Veranstaltung konnten die anwesenden FW-Gemeinde-
ratskandidaten aus Bruchsal – Bacher Susanne, Meister Clemens, 
Roland Schmitt und Prof. Jürgen Wacker – noch einige Worte an die 
Anwesenden richten.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 8. März

Ortsvorsteher ObergrombachOrtsvorsteher Obergrombach

Bekanntmachung
Hinweis:
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am Mitt-
woch,
13. März, 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle Obergrom-
bach, findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Souveräner Heimsieg
FC Obergrombach : FC Flehingen II  3:1 (2:0)
Einen zu keiner Zeit gefährdeten Sieg konnte die erste Mannschaft 
gegen die Flehinger Reserve einfahren.
Bereits in der zweiten Minute gingen wir durch Adrian Aliu in Füh-
rung, damit kauften wir den Gästen sofort jeglichen eventuell vor-
handenen Schneid ab.
In der Folgezeit bestimmten wir das Spiel, in der 30. Minute erhöhte 
Tobias Kramer hochverdient auf 2:0.
Auch in der zweiten Halbzeit bestimmten wir das Geschehen, es fehl-
te nur die letzte Präzision im Spiel, um das Ergebnis deutlicher zu 
gestalten.
In der 51. Minute klappte es dann, Maximilian Schlindwein erhöhte 
auf 3:0. Die Gäste kamen in der 78. Minute zum schmeichelhaften 
Ehrentreffer, es blieb dann beim 3:1.
Einzig unsere etwas schlampige Chancenverwertung verhinderte ein 
deutlicheres Ergebnis.

2. Mannschaft
Verdienter Heimsieg nach Leistungssteigerung
FC Obergrombach II : TSV Langenbrücken II  3:0 (1:0)
Drei verdiente Punkte konnte unsere zweite Mannschaft im Heim-
spiel gegen den TSV Langenbrücken verbuchen. Im Tor stand nach 
einer Verletzung von Stammkeeper Sebastian Schneid erstmals Er-
vin Oltean, er war ein sicherer Rückhalt und machte ein wirklich tolles 
Spiel.
Wir konnten im Spiel all das umsetzen, was wir uns vorher vorge-
nommen hatten. Druckvoll nach vorne konnten wir in der zehnten 
Minute in Führung gehen durch Jannik Butterer nach Vorlage von 
Robin Wolf.
Mit der verdienten Führung gingen wir in die Pause und konnten nach 
der Pause nahtlos anknüpfen. In der 50. Minute war es wieder Jannik 
Butterer, der auf 2:0 erhöhte, eher VG7 Volker Grau in der 70. Minute 
den Deckel drauf machte zum verdienten Heimsieg.
So darf es die nächsten Wochen weitergehen!

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
JSG Kraichtal II : JSG Ober-/Untergrombach 3:1
JSG Ober-/Untergrombach II : TSV Oberöwisheim (flex) 2:3

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 9. März
D-Jugend
11.45 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : SV Kickers Büchig
13.15 Uhr TuS Mingolsheim III : JSG Ober-/Untergrombach II
C-Jugend
14.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : JSG Karlsdorf/Neuthard-
SV62 Bruchsal
A-Jugend
16 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : VfB Bretten II
Sonntag, 10. März
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : SV Kickers Büchig
Mittwoch, 13. März
A-Jugend
19 Uhr JSG Wiesental : JSG Ober-/Untergrombach

Spielankündigungen
Erste Mannschaft auswärts, die Zweite hat spielfrei
Die zweite Mannschaft setzt diesen Sonntag aus, eigentlich schade 
nach dem letzten Spiel.
Die erste Mannschaft spielt bereits um 13 Uhr auswärts
SV Kickers Büchig II : FC Obergrombach
Natürlich wollen wir bei der Büchiger Reserve an die Leistung der 
letzten Spiele anknüpfen und wieder mit dominantem Spiel dem 
Gegner unser Spiel aufzwingen und die drei Punkte holen, um näher 
ans vordere Tabellendrittel heranzurücken.
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MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Liebe Kameraden,
am Freitag, 8. März findet unsere Abteilungsversammlung um 18:50 
Uhr im Feuerwehrhaus Obergrombach statt. Hierzu laden wir Euch 
recht herzlich ein. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme in Uni-
form wird gebeten.
Abteilungskommandant
Andreas Konrad

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Nashornherde sucht Verstärkung
Du hast Lust, Teil der Herde zu werden? Dann komm zu unserer of-
fenen Probe und lerne die coolste Nashornherde Obergrombachs 
kennen. 
Du kannst ein Instrument spielen und hast musikalische Vorkennt-
nisse – super! Du kannst kein Instrument spielen, auch kein Problem 
– wir finden für jeden das passende Instrument! 
Wir freuen uns auf dich.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder des Heimatverein Obergrombach e. V.,
zu unserer Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 28. März, 19 
Uhr laden wir Euch herzlich ein. Die Versammlung findet im Feuer-
wehrhaus Obergrombach statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
 1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2.  Totenehrung
 3.  Bericht des Schriftführers
 4.  Bericht des 1. Vorsitzenden
 5.  Bericht der Kassiererin
 6.  Bericht der Kassenprüfer
 7.  Aussprache zu den Berichten
 8.  Entlastung der Vorstandschaft
 9.  Neuwahlen
10.  Verschiedenes/Termine
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens 22. 
März schriftlich beim Vorsitzenden eingereicht werden.
Dr. Wolfram von Müller
Erster Vorsitzender
Im Anschluss an die Versammlung freuen wir uns auf einen Vortrag 
von Peter Adam mit dem Titel „175 Jahre Badische Revolution – 
Blick auf Obergrombach“.

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Rückblick Jahreshauptversammlung vom 2. März
Pünktlich um 18 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende Emil Wolf mit der 
Begrüßung der Anwesenden den offiziellen Teil des Abends. Sein 
besonderer Gruß galt Ortsvorsteher Dr. Wolfram von Müller und 
der Vorsitzenden der Frauengruppe Rose Friedrich. Nach dem Ge-
denken an die verstorbenen Mitglieder stieg man mit dem Bericht 
des Schriftführers direkt in die Tagesordnung ein. Gefolgt von den 
Berichten des Zuchtwartes für Kaninchen Alois Lechner und des 
Jugendleiters Reinhold Wolf. Bei den Senioren konnte vergangenes 
Jahr Reinhold Wolf einen Kreismeistertitel erringen, und auch Ju-
gendzüchter Nico Wolf wurde Kreismeister. Zuchtbuchführer Harald 
Thome konnte insgesamt 84 Kaninchen für das Zuchtjahr 2023 ins 
Zuchtbuch eintragen. Für Hühner und Tauben wurden 100 Ringe be-
zogen. Kassier Heinz Lechner hatte wieder einen sehr ausführlichen 
und detaillierten Bericht vorbereitet. Die Kassenprüfer Erna Speck 
und Brigitte Wolf bescheinigten ihm eine einwandfreie Kassenfüh-
rung und hatten keine Beanstandungen. Die Entlastung entfiel ein-
stimmig. Vor der Entlastung der Verwaltung richtete Ortsvorsteher 
Dr. Wolfram von Müller das Wort an die Anwesenden. Ein besonderer 
Gruß richtete er an die stark vertretene Frauengruppe. Die Entlastung 
der Gesamtverwaltung ebenfalls einstimmig.
Bei den anschließenden Neuwahlen wurden für zwei weitere Jahre 
wiedergewählt: 2. Vorstand Leo Willy; Jugendleiter Reinhold Wolf; 
Beisitzer Hans-Peter Göhring und Einkäufer Hans Schöffler. Nur das 

Amt des Schriftführers konnte nicht neu besetzt werden. Nachdem 
der bisherige Schriftführer Alexander Schöffler das Amt niedergelegt 
hat, konnte leider noch kein Nacholger gefunden werden. Als Kas-
senprüfer ließ sich Christian Ludwig verpflichten.
Unter Tagesordnungspunkt 10 wurde über eine Mitgliedsbeitragser-
höhung abgestimmt. Dem Antrag der Verwaltung den Mitgliedsbei-
trag von bisher 10 Euro auf 13 Euro zu erhöhen wurde einstimmig 
zugestimmt.
Anschließend noch die Preisverleihung zur Tischbewertung/Vereins-
meisterschaft der Kaninchenzüchter. Preisträger waren Emil Wolf 
als Pokalsieger und Vereinsmeister und Reinhold Wolf für das bes-
te Tier. Jugendzüchter Nico Wolf wurde Pokalsieger und hatte das 
beste Tier. Unter Punkt Verschiedenes wurden noch die wichtigsten 
Termine für 2024 angesprochen wie z. B. Osterhasenfest; Jungtier-
schau und Tischbewertung.
Die Verwaltung

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Was kannst du?
Am Sonntag, 10. März, 14.30 Uhr bis 16 Uhr findet in der TVO-Halle 
wieder „Was kannst du?“ statt, das Turnabenteuer für unsere Jüngs-
ten.
Alle Kinder von Laufanfänger bis Schulanfänger sind zusammen mit 
ihren Familien herzlich eingeladen.
Es gibt jede Menge Spiel, Sport und Spaß. Eine Stärkung in Form von 
Kuchen gibt es natürlich auch und nach erfolgreicher Bewältigung 
aller Stationen bekommt jeder natürlich eine Medaille.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit euch in der TVO-
Halle!

TVO glänzt mit 2. Sieg in Folge!
Am 3. Wettkampftag der Landesliga Nord war der TV Rastatt bei uns 
zu Gast. Vor dem Wettkampf lagen beide Mannschaften in der Ta-
belle nach Punkten gleichauf, daher erwartete uns ein spannender 
Wettkampf. Schon am Boden wurde deutlich, dass unsere Jungs 
einen absoluten Sahnetag erwischt hatten. Begleitet vom tosenden 
Applaus der Zuschauer, wurde jede Übung sauber und konzentriert 
zu Ende geturnt. Ebenso fehlerfrei liefen Seitpferd und Ringe, sodass 
bereits zur Halbzeit ein deutlicher Abstand zu den Gästen herrschte. 
Selbst ein kleiner Schreckmoment des späteren Tagessiegers Jonas 
beim Einturnen während der Halbzeit konnte die TVOler nicht mehr 
von der Erfolgsspur abbringen. Unterstützt von unserem Turnvetera-
nen Benedikt ließen die Turner des TVO nichts mehr anbrennen und 
zeigten eine Topleistung nach der anderen. Am Ende konnten unsere 
Jungs zusammen mit den Zuschauern einen verdienten Heimsieg, 
mit 261,45 zu 237,50 Punkten und 12:0 Gerätepunkten, bejubeln.
Neben den sehr fairen und freundlichen Gästen aus Rastatt gilt unser 
Dank, wie so oft, unseren Fans. Ihr macht diese Heimwettkämpfe 
unvergleichlich!
Nächsten Sonntag ist der TVO in Söllingen zu Gast. Auch hier erwar-
tet uns ein spannender Wettkampf.

 
 Foto: TVO

Letzter Spieltag der Volleyball-Mannschaft
Am kommenden Sonntag, 10. März, findet der letzte Spieltag der 
Mixed-Volleyball-Mannschaft statt.
Die Mannschaft befindet sich derzeit auf dem sechsten Tabellen-
platz der Landesliga Mixed Süd und bestreitet die letzten beide Spie-
le der Saison in der Sporthalle Burgschule in Obergrombach.
Wer die Volleyballer gerne spielen sehen und anfeuern möchte, ist 
ab circa 14.30 Uhr herzlich eingeladen. Auch für das leibliche Wohl 
ist mit Kaffee, Kuchen sowie heißen Würstchen und Brezeln gesorgt.
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VdK Ortsverein Obergrombach

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 5. April, 18 Uhr, findet die Jahreshauptversammlung des 
VdK-Ortsverband Obergrombach statt.
Ort: Vereinsheim des Tennisclubs Obergrombach
Die Tagesordnung veröffentlichen wir rechtzeitig an gleicher Stelle.
Bitte merken Sie sich den Termin vor.
Ihr
VdK-Ortsverband Obergrombach

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Forellenessen am Karfreitag, 29. März
Wir laden Euch ganz herzlich zu unserem traditionellen Forellenes-
sen am Karfreitag, 29. März, 11 Uhr ein.
Es gibt wieder gebackene Forellen oder Forellen aus dem Schwarz-
wald, frisch aus dem Rauch oder gebacken (mit oder ohne Kartoffel-
salat), zum Gleichgenießen oder auch gerne zum Mitnehmen.
Für unsere kleinen Gäste gibt es Fischnuggets mit Kartoffelsalat 
oder Pommes.
Damit wir besser planen können, freuen wir uns über Eure/Ihre Vor-
bestellung unter:
E-Mail: vorbestellung@sv-obergrombach.de oder bei unserer Barba-
ra: (01 73) 322 22 85
Wir freuen uns auf Euch!
www.sv-og-obergrombach.de

 
Forellen backen beim Schäferhundeverein Obergrombach
 Foto: L. Lahm

Parteien/Wählervereinigungen

Freie Wähler ObergrombachFreie Wähler Obergrombach

Einladung zur Nominierungsversammlung
Die Anhängerversammlung der Freien Wähler Obergrombach zur 
Aufstellung der Kandidaten für den Ortschaftsrat Obergrombach 
findet am Sonntag, 10. März, 10.30 Uhr, im Musikerheim in Ober-
grombach (Danzberg 11) statt. Alle Anhänger sind hierzu herzlich 
eingeladen.
Ortschaftsrat – genau mein Ding!
Ihnen liegt Obergrombach am Herzen? Sie haben gute Ideen, wie 
sich Ihr Ort in Zukunft besser entwickeln könnte? Sie wollen gerne 
Ihre Meinung in die politische Diskussion einbringen? Dann lassen 
Sie sich als Kandidat aufstellen und entscheiden vielleicht in Zukunft 
mit über die Geschicke des Ortes. Bei Interesse kommen Sie einfach 
zu obiger Versammlung.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag 8. März

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung zur Pflanzung des „Freundschaftsbaumes“
Liebe Untergrombacher,
vor 35 Jahren, anlässlich des ersten Joß-Fritz-Festes zur 1200-Jahr-
Feier der „Urmark Grombach“ im Jahr 1989, wurde die Städtepart-
nerschaft zwischen Untergrombach und Ste.-Marie-aux-Mines unter 
Ortsvorsteher Heinz Link und Bürgermeister Roland Mercier ins Le-
ben gerufen. Diese Freundschaft wird seither gepflegt und mit ge-
genseitigem Austausch belebt. Es freut mich sehr, dass inzwischen 
bereits viele Vereine und Institutionen selbstständig Kontakte mit un-
seren Freunden in Frankreich pflegen. So unterhalten beispielsweise 
Angelverein, Musikverein, Gesangverein, Fotoclub, Joß-Fritz-Schule 
und auch unsere Feuerwehr eine rege Verbindung mit unseren Freun-
den in Frankreich und erfüllen dadurch die Städtepartnerschaft mit 
Leben. Denn ohne die Menschen, die sie pflegen, wäre diese nur ein 
formales Schriftstück. Es sind die vielen Leute in beiden Gemeinden, 
die diese Gemeinschaft durch ihr aktives Mitwirken aufrechterhalten.
Um an diese gelungene und inzwischen 35-jährige deutsch-französi-
sche Partnerschaft zu erinnern, pflanzen wir – gemeinsam mit unse-
ren französischen Freunden – in der Bachstraße vor dem Gasthaus 
„Zum weißen Lamm“ am 16. März gegen 14.30 Uhr eine Linde als 
„Freundschaftsbaum“. Unser Musikverein Harmonie 1890 wird diese 
Veranstaltung unterhaltsam bereichern.
Zur Baumpflanzung sind Sie alle willkommen und ich lade Sie hier-
zu herzlich ein. Kommen Sie in die Bachstraße und unterstützen Sie 
damit unsere deutsch-französische Freundschaft. Es wäre schön, 
wenn neue Kontakte geknüpft werden, damit dieses Bündnis auch in 
Zukunft noch viele schöne Jubiläen feiern kann.
Ich freue mich schon jetzt sehr auf Ihre Teilnahme.
Barbara Lauber
Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 13. März 2024 um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsstelle Untergrombach statt.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde 
2. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschrift 
 „Erweiterung Joß-Fritz-Schule“, Gemarkung Untergrombach
 Satzungsbeschluss 46 / 2024
3. Informationen und Bekanntgaben 
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 21.02.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de
Bruchsal, 01.03.2024
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Sie erhalten kein Amtsblatt oder 
immer verspätet? 

Dann wenden Sie sich an 
info@gsvertrieb.de
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Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Realschule
Die Joß-Fritz-Realschule stellt sich vor
Um die Entscheidung für die weiterführende Schule zu erleichtern, 
bieten viele Schulen im Umkreis Info-Abende für Viertklasskinder 
und ihre Eltern an, so auch die Joß-Fritz-Realschule in Untergrom-
bach. Am vergangenen Mittwochabend zeigten engagierte Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer, was in unserer 
Realschule angeboten wird.
Das Rahmenprogramm, durch das die beiden Schülersprecher Le-
opold Schneider und Adrian Schührer führten, wurde von den bei-
den fünften Klassen und der Tanz-Arbeitsgemeinschaft gestaltet. 
Aus voller Kehle und auswendig sangen die Kinder der 5a, unter der 
Leitung ihrer Musiklehrerin Frau Zindl „Supercalifragilistikexpialige-
tisch“, getanzt wurde zu „Dance the night“ und „Don‘t call me up“ und 
unter der Leitung von Herrn Schmidt gab die Klasse 5b den Weller-
mann Song zum Besten.
Während die Schulleitung im Anschluss die Eltern über unsere Schu-
le informierte, konnten die Kinder mithilfe von Guides aus der sechs-
ten Klasse Räume und Fächer erkunden.
Im Biologieraum warteten Frau Geider und Frau Ehmann mit Präpa-
raten aus der Humanbiologie (Pflanze, Tier und Mensch von innen 
und außen), wobei der Rinderkopf mit Einschussloch vom Bolzen 
am meisten bestaunt wurde. Herr Isermann hatte in der Sporthalle 
einen aufwendigen Rollparcours aufgebaut, den die Kinder durchrol-
len durften, und im Bildende-Kunst-Saal bestaunte man Kunstwer-
ke von Schüler/-innen aus verschiedenen Klassenstufen. Unter der 
fachkundigen Anleitung von Frau Homburg durfte jedes Kind einen 
malerischen Gruß an unsere Schule abgeben. Schülerarbeiten waren 
auch im Technikraum ausgestellt, die Herr Sramek vorstellte und im 
Fach AES (Alltagskultur, Ernährung, Soziales) brachte Frau Müller-
Zilm den Kindern Inhalte des Faches näher.

 
Schüler/-innen beim Hieroglyphen-Quiz Foto: Wes

Was die Stahlsche Methode ist und wie diese abläuft, zeigte der Eng-
lischlehrer Herr Schäfer den Kindern, und der spannende Hierogly-
phen-Quiz zum alten Ägypten, den Herr Metz und Herr Dörfler ent-
wickelt hatten, rundete den Schulrundgang ab. Ein Dank geht an alle 
Beteiligten und an Frau Herzog, die federführend diesen Info-Abend 
organisiert hat.

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Brennerei Lauber
10009 E Gin-Tasting bei der Brennerei Lauber am Freitag, 15. März, 
18 bis 21 Uhr, Gebühr: 34 Euro inklusive Gin-Tasting und Verkostung. 
Es erwartet Sie ein dreistündiges Erlebnis rund um die Brennerei Lau-
ber in Untergrombach und die 100-jährige Tradition des Betriebes. 
Harald Lauber ist einer der wenigen deutschen Brennmeister und 
weiht Sie in das Handwerk des Brennens ein.
Verköstigen Sie unsere drei Gins und erfahren Sie Wissenswertes 
über die Brennkunst sowie über die Geschichte des Gins. Dazu rei-
chen wir eine rustikale Vesperplatte und unser bewährtes Bauern-
brot. Vegetarier bitte bei der Anmeldung Bescheid geben. Gegen wel-
che Krankheit reichte man früher Gin? Nach unserem Tasting sind 
Sie schlauer. Wir freuen uns auf Sie!
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, 
Telefonnummer (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

Initiative Bürgertreff

Ins Frosch-Café am Internationalen Frauentag
Wir laden auch am Internationalen Frauentag, Freitag, 8. März, alle 
sehr herzlich ins Frosch-Café ab 15 Uhr in der Bundschuhschänke 
des Theater- und Kulturvereins e. V., Obergrombacher Straße 32, zu 
netten Gesprächen und Begegnungen bei Kaffee und Kuchen ein.
Nächste Termine: 15. März / 22. März (während der Osterferien ge-
schlossen)
Wie schon angekündigt: am 15. März Vorstellung des Heimatvereins 
Untergrombach von Frau Ellen Scheib im Frosch-Café. Anschließend 
besteht die Möglichkeit zu einer Führung.
Wenn Sie uns ehrenamtlich unterstützen möchten, melden Sie sich 
gerne bei uns.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de, Telefon: (072 57) 31 18

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Felix Veith schiesst FCU zum Sieg
Der FCU hat das Auswärtsspiel bei der Spvgg Oberhausen 1:0 ge-
wonnen. Der Sieg war in dieser Partie nicht unbedingt zu erwarten, 
da mit Andrei Moldovan, Patrick Ploch, Michael Berten, Justin Klein 
und Jonathan Bös doch etliche Stammkräfte nicht zur Verfügung 
standen. Den Grundstein zum Erfolg legte eine gut organisierte Ab-
wehr, die kaum torgefährliche Situationen zuließ. In der Offensive 
präsentierten sich die Germanen in der ersten Halbzeit dagegen nur 
wenig torgefährlich, nach dem Seitenwechsel wurden die Aktionen 
dann etwas zielstrebiger. Felix Veith erzielte in der 61. Spielminute 
den Siegtreffer, als er einen Freistoß aus circa 20 Meter direkt ver-
wandelte. Danach hatte unser Team das Spielgeschehen jederzeit 
unter Kontrolle und ließ sich den Sieg nicht mehr aus der Hand neh-
men. Daniel Schlegel sah allerdings in der Schlussphase nach einem 
Gerangel noch die Rote Karte. Die Germanen boten in Anbetracht der 
personellen Ausgangslage eine durchaus beachtliche Leistung, sie 
spielten diszipliniert und zeigten großen Kampfgeist. Der Sieg war 
jedenfalls absolut verdient. 
FCU: Blumhofer, Moritz Herb, Daniel Schlegel, Pastuovic, Seidel, 
Veith, Manuel Ohrband (75. Tim Becker), Gleichauf (70. Fabian Dul-
kies), Weiß, Gaag (70. Philipp Schmitt), Wäckerle
Auch Zweite siegt
Die zweite Mannschaft besiegte die Spvgg Oberhausen II deutlich 
mit 0:4-Toren. Von Beginn an dominierte unser Team die Partie. Be-
reits in der fünften Spielminute traf Kevin Senger zur 0:1-Führung. 
Noch vor dem Halbzeitpfiff verwandelte Kevin Senger einen Elfme-
ter zum 0:2. Auch nach dem Seitenwechsel hielt die Überlegenheit 
der Germanen an. Philipp Schmitt baute in der 53. Spielminute die 
Führung auf 0:3 aus. Jarno Lindenfelser schraubte schließlich in der 
Schlussphase das Ergebnis auf 0:4. Die Germanen zeigten eine sehr 
geschlossene Mannschaftsleistung. Sie holten sich weitere wertvol-
le Punkte und befinden sich auf einem guten Weg, was den Klas-
senerhalt betrifft.
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 10. März:
15 Uhr   FC Untergrombach – FC Heidelsheim II
13 Uhr   FC Untergrombach II – FC Karlsdorf II
Jahreshauptversammlung
am Freitag, 8. März, 19 Uhr im Clubhaus. Der Verein bittet um zahl-
reiche Teilnahme.

Jugendabteilung
Termine der Jugendmannschaften
Samstag, 9. März
D-Jugend
11.45 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – SV Kickers Büchig
13.15 Uhr TuS Mingolsheim III – JSG Ober-/Untergrombach II
C-Jugend
14.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – JSG Karlsdorf/Neuthard/SV 
62 Bruchsal
A-Jugend
16 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – VfB Bretten II
Sonntag, 10. März
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – SV Kickers Büchig
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MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Nicht vergessen: Jahreshauptversammlung
Wie bereits satzungsgemäß im Amtsblatt bekannt gemacht, findet 
am Freitag, 8. März, 20 Uhr im Restaurant „Vasilikos“ die Jahres-
hauptversammlung des GV Bruderbund statt. Wir laden alle Ehren-
mitglieder und Mitglieder unseres Vereins sehr herzlich zur Teilnah-
me ein. AK.

Tiefe Trauer um Helga Matzke
Vor einigen Tagen erfuhren wir vom Tode unseres langjährigen 
Mitglieds

Helga Matzke

Sie trat unserem Verein 1981 als passives Mitglied bei. Gerne 
besuchte sie unsere Feste und Konzerte.
Helga Matzke gehörte auch zum legendären Team, das in Hand-
arbeit den Kartoffelsalat für das Maifest zubereitet. Still und 
bescheiden unterstützte sie die Ziele unseres Vereins, dem sie 
auch durch verwandtschaftliche Beziehungen sehr verbunden 
war. Der Gesangverein Bruderbund dankt Helga Matzke für die 
jahrzehntelange treue Unterstützung.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren und sprechen 
ihren Angehörigen unser tiefes Mitgefühl aus.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren siegen in packendem Spitzenspiel
HSG Bruchsal/Untergrombach – SV Langensteinbach 33:31 (16:16)
Am vergangenen Samstag gastierte mit dem SV Langensteinbach 
der engste Verfolger unserer ersten Mannschaft, Tabellenführer der 
Landesliga, zum Spitzenspiel in der Sporthalle Bruchsal. Im Hinspiel 
hatte die HSG nach einer schwachen Leistung ihre letzte Niederlage 
kassiert. Es war also Wiedergutmachung angesagt.
Vor einer dem Spitzenspiel angemessenen Kulisse kam unsere 
Mannschaft besser in das Spiel und lag in der zwölften Spielminute 
mit drei Toren vorne (7:4). Die Abwehr stand sehr sicher und ließ nicht 
viel zu. Leider häuften sich nun im Angriffsspiel der HSG die Fehler, 
wodurch die Gäste in das Spiel geholt wurden. In der Endphase der 
ersten Halbzeit verletzte sich dann auch noch M. Weickum, wodurch 
unsere Herren ab diesem Zeitpunkt ohne ihren Kapitän auskommen 
mussten. Beim Spielstand von 16:16 wurden die Seiten gewechselt. 
Den besseren Start in die zweite Halbzeit hatten dann die Gäste, 
die schnell auf drei Tore wegziehen konnten (18:21). Der SV spiel-
te nun routiniert seine Angriffe runter, während unsere Mannschaft 
für Torerfolge viel Arbeit aufbringen musste. Die HSG blieb zwar in 
Schlagdistanz, zehn Minuten vor Spielende hätten beim Spielstand 
von 25:28 aber sicher nicht viele der anwesenden Zuschauer auf ei-
nen Sieg für unsere Mannschaft gewettet. Doch Aufgeben war für 
die HSG keine Option. In der 54. Spielminute erzielte D. Kolb den 
Ausgleichstreffer zum 29:29. Die Crunchtime dieses Spitzenspiels 
war eröffnet, die Spannung nun am Höhepunkt. Durch den nerven-
starken P. Gramm, der die folgenden drei Tore der HSG, davon zwei 
Sieben-Meter-Strafwürfe, erzielte, konnte die HSG vorlegen (32:30). 
Der Gästetrainer reagierte mit einer Auszeit und versuchte, seine 
Mannschaft neu einzustellen. Doch unsere Herren verteidigten nun 
leidenschaftlich die kleine Führung und ließen den nächsten Gegen-
treffer erst 25 Sekunden vor Spielende zu. Nach einigen Sekunden 
nahm dann auch HSG-Trainer Neulen seine letzte Auszeit, um seine 
Mannschaft für die letzten Sekunden vorzubereiten. Mit dem Treffer 
zum 33:31 machte die HSG dann alles klar und versetzte die Halle in 
einen Freudentaumel.
(weiter unten)

Die kommenden Spiele
Samstag, 9. März
E-Jgd: TS Durlach II - HSG 
(10 Uhr, W.halle KA-Durlach)
Herren: TS Durlach - HSG 
(20 Uhr, Weiherhofhalle KA-Durlach)
Sonntag, 10. März
D-Jgd: TV Knieling. - HSG 
(14.10, Reinhold-Crocoll Sporth. KA-Knieling.)
Herren 2: SG Odenheim/U'öwisheim II - HSG II 
(13.30, Schulsporthalle O.heim

Jugendabteilung
Fortsetzung Bericht Herren
So gewannen unsere Herren dieses Topspiel, das wirklich alles zu 
bieten hatte. Es war ein emotionales, spannendes und hochklassiges 
Duell von zwei starken Mannschaften, die sich die gesamte Spielzeit 
nichts schenkten. Wer nicht dabei war, hatte eindeutig etwas ver-
passt. Mit viel Leidenschaft und Teamgeist gelang es unserer Mann-
schaft, die starken Langensteinbacher zu bezwingen und den Vor-
sprung auf nun fünf Verlustpunkte auszubauen. Die HSG ist damit in 
eigener Halle weiter ungeschlagen und hat nun seit elf Spielen nicht 
mehr verloren. Auf diese Zwischenbilanz können unsere Herren stolz 
sein. Es gilt nun aber, schnell wieder in den Trainingsalltag zurück-
zukehren. Denn mit dem nächsten Spiel am kommenden Samstag 
in Durlach wartet die nächste schwere Aufgabe auf unsere Mann-
schaft. Auf M. Weickum wird die HSG nun erst einmal verzichten 
müssen, er wird in den nächsten Wochen ausfallen. An dieser Stel-
le wünschen wir ihm gute Besserung. Anwurf in der Weiherhofhalle 
Durlach wird um 20 Uhr sein. Wir hoffen, dass viele Zuschauer die 
Reise nach Durlach antreten und uns lautstark unterstützen werden.
Spieler HSG: Nickt Wilhelm & Leon Mächtel (Tor), David Kolb (8), Ja-
kob Lamminger (6), Philippe Gramm (6/5), Jan-Erik Max (3), Stefan 
Lamminger (2), Ben Kunkelmann (2), Simon Heß (1), Max Weickum 
(1), Jannis Seitner (1), Florian Mohler, Adrian Schork
Trainer: Kai Neulen, Irina Streit, Kevin Pistor

 
Unsere siegreiche Mannschaft Foto: HSG

Weitere Ergebnisse
Weitere Ergebnisse und Spielberichte finden Sie auf unserer Home-
page (www.hsg-bruchsal-untergrombach.de)

MustertextKleintierzuchtverein 1930 e.V. 
C 193 Untergrombach

Mitgliederversammlung am 8. März
Wir treffen uns um 18 Uhr im Vereinsheim. Es werden Kassierer und 
Schriftführer neu gewählt. Ebenso stellen sich die neuen Mitglieder 
vor und wir haben einige Bewerber für unsere freien Parzellen, die 
sich ebenfalls vorstellen wollen. Wir freuen uns auf Euch!
Noch freie Termine für unser Vereinsheim …
Es gibt für dieses Jahr noch freie Termine in unserem schönen Ver-
einsheim, ob Geburtstage, Partys, Familienfeiern.
Gerne für Infos bei Nadja Siegrist, kleintierzuchtverein-untergrom-
bach@gmx.de oder per Telefon (072 57) 91 50 221 melden. 
N. Siegrist

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Einladung zur Generalversammlung am 10. April
Zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung am Mittwoch, 10. 
April, um 20 Uhr in der Aula der Joß-Fritz-Schule Untergrombach la-
den wir alle Mitglieder und Ehrenmitglieder hiermit satzungsgemäß 
ein.
Auf der Tagesordnung befinden sich folgende Punkte:
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Bericht des Vorstandes durch einen Vorsitzenden
4.  Bericht der Kassiererin
5.  Bericht des Schriftführers
6.  Bericht der Jugendleiterin
7.  Bericht der Rechnungsprüfer
8.  Aussprache zu den Berichten
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 9.  Entlastung der Vorstandschaft
10.  Neuwahlen
11.  Bericht des Dirigenten
12.  Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können schriftlich bis zum 1. 
April an den ersten Vorsitzenden Steffen Pfund, Hagelkreuz 7, 76646 
Bruchsal gerichtet werden.
Für den Vorstand
Steffen Pfund, erster Vorsitzender

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Damen 2 Bezirksmeisterinnen
Unsere Damen 2 spielten am letzten Samstag in Gondelsheim das 
entscheidende Spiel um den Bezirksmeistertitel gegen Ski-Club Ett-
lingen 1.
Durch zwei souveräne Siege von Sarah und Nadine stand es nach der 
1. Runde 2:0. Enid und Isabella verloren dann allerdings beide ihre 
Spiele unglücklich im Match-Tie-Break. So mussten die Doppel die 
Entscheidung bringen. Durch eine kluge Aufstellung war um 24 Uhr 
der Sieg perfekt und der Bezirksmeistertitel eingetütet. Gleichzeitig 
sicherten sich die Damen 3 durch den 4:2-Sieg in Eggenstein den 
Klassenerhalt in der höchsten Spielklasse im Bezirk.
Die Juniorinnen U18 verloren ihr letztes Hallenrundenspiel mit 0:6 
gegen DJK Bruchsal.
Die letzten Spiele in der Hallenrunde:
• 10. März um 12 Uhr in Durlach: Juniorinnen U15 gegen TC Durlach
• 16. März um 18 Uhr in Gondelsheim: Herren 1 gegen TC Bad 

Schönborn
• 17. März um 13 Uhr in Jöhlingen: Junioren U18 gegen TC Eggenstein
• 23. März um 17 Uhr in Bruchsal: Damen 4 gegen DJK Bruchsal 2

 
Isabella, Sarah, Nadine, Enid und Justin Foto: privat

Arbeitseinsatz – Platzwart gesucht
Am Samstag, 9. März starten wir um 9 Uhr mit einem großen Arbeits-
einsatz, um die Anlage für die bevorstehende Sommersaison vorzu-
bereiten. Im Anschluss kann die Fachfirma die Frühjahrsüberholung 
der Plätze vornehmen. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme 
unserer Mitglieder.
Wer Interesse hat von April bis September unseren Club als Platz-
wart zu unterstützen, der meldet sich bitte bei Jürgen Gerweck (01 
51) 42 49 19 35.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Saisonstart in vollem Gange
Am 7. März ist um 19 Uhr Generalversammlung auf unserem Gelän-
de in der Obergrombacher Str. 32
Am 9. März ist ab 10 Uhr wieder Arbeitseinsatz auf dem Gelände. 
Viele Hände – schnelles Ende!
Der TKV Bundschuh in Untergrombach spielt im Sommer auf seiner 
Freilichtbühne „Peter Pan, oder der Junge, der nicht groß werden 
wollte“ nach dem berühmten Roman von James Matthew Barrie, ein 

Theaterstück, das sowohl für Erwachsene, als auch für Kinder und 
Jugendliche geeignet ist.
Der TKV-Bundschuh hat das Stück den Gegebenheiten einer Frei-
lichtbühne angepasst, zusätzliche Personen und Charaktere einge-
baut, humorvolle und auch kämpferische Szenen einstudiert, und 
somit das Stück sowohl für Erwachsene als auch für Kinder und 
Jugendliche sehenswert gemacht. Die Mitglieder der Senioren-Thea-
tergruppe übernehmen dabei die Rollen der furchteinflößenden Pira-
tinnen und Piraten, die Mitglieder der Jugendabteilung die Rollen der 
verlorenen Kinder um Peter Pan. Regie führen Tanja Dulevska und 
Norbert Müller, unterstützt von Stefan Falk-Jordan.
Ein prächtiges Bühnenbild, zauberhafte Kostüme und das wunder-
bare Ambiente der Freilichtbühne laden Zuschauer von sechs bis 99 
Jahren zu den Vorstellungen ein.
Das Stück ist für Kinder ab sechs Jahren geeignet.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.tkv-
bundschuh.de

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 8. März findet um 19 Uhr im Vereinsheim im Vogelpark 
unsere Jahreshauptversammlung statt. Hierzu sind Sie recht herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bericht des ersten Vorstandes
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassiers und des Schriftführers
6. Außerordentliche Neuwahl des Kassiers und des Schriftführers 

wegen Wohnortwechsel des bisherigen Amtsinhabers
7. Verschiedenes
Ich freue mich über ein zahlreiches Erscheinen.
Andreas Brekl
Erster Vorstand

Jahrgänge

Jahrgang 1940/41
Leider verlässt uns der Wirt beim Tennisclub. „Schade!“ Das nächste 
Treffen, als Abschiedsfeier gedacht, findet deshalb am Donnerstag, 
14. März im Tennisheim, um 12 Uhr statt. Kommt bitte in großer An-
zahl und lasst euch von der guten Küchenfee verwöhnen.
Bleibt g'sund und bringt gute Stimmung mit.
Liebe Grüße
Fritz
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FREIZEIT

DIE 98 SCHÖNSTEN SEITEN BADEN-WÜRTTEMBERGS:
NEUES „HEIMAT-ENTDECKEN“ E-PAPER IST DA
Seit Freitag ist sie online: Die neuste
„Heimat entdecken“-Ausgabe. Die erste
Ausgabe des Freizeitmagazins für Baden-
Württemberg aus dem Hause Nussbaum
für 2024 ist ein E-Paper, das ab sofort al-
len Abonnentinnen und Abonnenten zur
Verfügung steht. Auf 98Seiten lädtunsere
Redaktion darin zu einer faszinierenden,
inspirierenden und abenteuerlichen Tour
durch Baden-Württemberg ein.

FREIZEIT IM FOKUS
Im Fokus: Freizeit, Abenteuer, Genuss,
Lifestyle, regionale Produkte und interes-
santeMenschenausBaden-Württemberg.
Immer mit dabei: die Nussbaum Erlebnis-
welt mit ihren Angeboten. Der Fokus liegt
dabei dieses Mal ganz auf dem Frühling.
Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die
verschiedenen Vogelarten, die sich auf

ihrem Weg nach Norden eine Pause in
Baden-Württemberg gönnen.

OSTERHASE UND SOMMERTAG
Frühling, das heißt auch Ostern. Und Oster-
bräuche in Baden-Württemberg sind so viel-
fältig wie die Landschaft selbst. Wir nehmen
Sie mit auf eine Reise durch malerische Dör-
fer, wo bunt geschmückte Osterbrunnen
Teil der Tradition, und Osterhasen nicht aus
Schokolade, aber trotzdem zuckersüß sind.
Ebenfalls im Blick: Sommertagszüge. Vor
allem im Norden des Landes erwachen die
Städte zum Leben, wenn die Kinder farben-
froh durch die Straßen ziehen und der Win-
ter endgültig vertrieben wird.

Und passend zum Internationalen Frauentag
am 8. März stellen wir gleich zwei richtige Po-
werfrauen aus Baden-Württemberg vor.

POWERFRAUEN
Wir besuchen das Steiff Museum in
Giengen an der Brenz und erzählen die
Geschichte der Firmengründerin Marga-
rete Steiff. Und fahren auf den Spuren von
Bertha Benz - der Frau von Carl Benz - auf
der Bertha Benz Memorial Route.

Dazu gibt es frühlingshafte Bärlauch-
Rezepte, Gewinnspiele, ein Rätsel und
vieles mehr.

Kurzum: Unser Ländle bietet auch in die-
ser Ausgabe wieder eine Fülle von Erleb-
nissen. Wir hoffen, dass Sie die Vielfalt
genießen können und Inspiration für neue
Entdeckungen in der Heimat finden. Also
werden Sie mit unserer Redaktion zum
Heimatentdecker.
(jr)

BaWue-Seite1

Infos zu den Themen
des neue "Heimat
entdecken"E-Papers
sowie den Link zur
Ausgabe unter die-
sem QR-Code oder
auch hier:

https://lokalmatador.net/he0224

Foto: dom/NM-Archiv

Schtrih, Schtrah, Schtroh ... das aktuelle„Heimat entdecken"-
Magazinwidmet sich unter anderemdemBrauchdes
Sommertagszugs.

Foto: Teinachtal Touristik
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Bestattungsdienst

Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

76646 Bruchsal | Kaiserstr.105
76689 Karlsdorf-Neuthard | Amalienstr. 47
76694 Forst | Weiherer Str. 4
76297 Stutensee | Spechaa Str. 22

Ihr vertrauenvoller Begleiter im Trauerfall und
Vorsorgebereich in Bruchsal und Umgebung.
Auf Wunsch kommen wir selbstverständlich
auch gerne zu Ihnen nach Hause.

0725189555
Tag und Nacht erreichbar

www.bestattungen-nagel-oszter.de

Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2
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Foto: PeopleImages/iStock/Getty Images Plus

Über den QR-Code oder den Link
erfahren Sie weitere Hintergründe
zum Weltfrauentag. Außerdem haben
wir einige Events in Baden-Württem-
berg für Sie herausgesucht:

https://lokalmatador.net/weltfrauentag/
Foto: fotostorm/E+/Getty Images

Internationaler Frauentag am 8. März 2024
Jährlich am 8. März wird der Internationale Frauentag begangen, er ist auch unter der Bezeichnung Weltfrauentag
bekannt. Im Mittelpunkt steht dabei seit inzwischen über 100 Jahren die Rolle der Frau in der Gesellschaft.

Der Tag soll weltweit auf
Themen und Probleme von
Frauen aufmerksam machen.
Märsche und Kundgebungen
werden ebenso durchgeführt
wie Konzerte, Lesungen oder
andere kulturelle Events.

Frauenbewegung
Seit es die Frauenbewegung
gibt, nimmt sie die Gleich-
berechtigung von Mann und
Frau zum Thema, um auf De-
fizite innerhalb der Gesell-
schaft hinzuweisen. Angefan-
gen mit dem Kampf für das
Frauenwahlrecht in Amerika
und Europa bis hin zu Streiks
für das Recht auf Abtreibung,
Widerstand gegen Sexismus,
Diskriminierung und Gewalt.
Ursprünglich entstand der In-
ternationale Frauentag aus ei-
ner Initiative mehrerer sozialis-
tischer Organisationen in den

USA. Im Laufe der Jahre hat er
sich zu einem globalen Phä-
nomen entwickelt, das über
politische und soziale Fort-
schritte von Frauen reflektiert
und gleichzeitig als Plattform
für zukünftige Veränderungen
dient. Die Vereinten Nationen
feierten den Weltfrauentag
erstmalig im Jahr 1975 und ga-
ben ihm so eine internationale
Anerkennung und Bedeutung.

Geschlechtergerechtigkeit
Die Landeszentrale für politi-
sche Bildung Baden-Württem-
berg hebt hervor, wie wichtig
es ist, sich für Geschlechterge-
rechtigkeit einzusetzen und
gemeinsam für eine gerechte
Welt zu kämpfen. In vielen
Ländern der Welt ist der Inter-
nationale Frauentag heute ein
wichtiger Anlass, um auf die
Rechte der Frauen aufmerksam

zu machen und für die Gleich-
stellung der Geschlechter ein-
zutreten.

Kommerzielle Aspekte
In China beispielsweise ist der
Internationale Frauentag seit
1949 anerkannt. Arbeitgeber
werden dort aufgerufen (aber
nicht verpflichtet), ihren Mit-
arbeiterinnen am 8. März einen
halben Tag frei zu geben. Der
Tag hat dort aber auch eine
stark kommerzielle Kompo-
nente: Männer kaufen den
Frauen in ihrem Leben Ge-
schenke – seien es Mütter,
Töchter, Schwestern, Arbeits-
kolleginnen oder Tanten usw.
Auch in Russland wird die An-
erkennung von Frauen durch
Geschenke ausgedrückt. Hier
ist der Tag aus historischen
Gründen bereits seit 1918 etab-
liert. In Italien bekommen Frau-

en traditionell gelbe Mimo-
sen geschenkt. Sie gelten seit
den Widerstandskämpfen zu
Faschismus-Zeiten für die Be-
freiung der Frauen von männ-
licher Unterdrückung. Und die
Pflanze steht dort nicht wie bei
uns für Überempfindlichkeit,
sondern für Vitalität und Stärke.

Heute noch aktuell
Laut statistischem Bundesamt
haben Frauen im Jahr 2023
in Deutschland pro Stunde
durchschnittlich 18 Prozent
weniger verdient als Männer.
In Europa steht eher dieser
Aspekt im Vordergrund – in
vielen Teilen der Welt sind die
spezifischen Probleme von
Frauen jedoch schwerwiegen-
der, seien sie politischer oder
gesundheitlicher Natur. Auch
hierauf macht der Aktionstag
aufmerksam. (ao/txn/red)

2024-10_FeSaiEr_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/weltfrauentag/

Internationaler Frauentag am 8. M

FEIERTAGE & 
EREIGNISSEEREIGNISSE
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Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 14.3.2024

Stück 2.60BRESSOBRÖTCHEN

(1000 g = 6.40) 500 g 3.20FRÜHLINGSBROT

MIT APFEL Stück 2.40MOHNSTREUSELSCHNITTE

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

TOP 10
SCHLÖSSER & BURGEN

https://lokalmatador.net/top10-schloesser-burgenin Baden-Württemberg
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Ausschreibung des Verkaufs von 17 Wohnbaugrundstücken

Die Stadt Bruchsal veräußert 17 Wohnbaugrundstücke im Neubaugebiet
.,Gärtenwiesen West" im Stadtteil Büchenau.
Die Grundstücke liegen im Kornblumen- und Margaritenweg auf der Gemar
kung Büchenau.

Bebaubar sind die Grundstücke mit Einzelhäusern und Doppelhaushälften
gern. Bebauungsplan Gärtenwiesen West. Die Grundstücke umfassen Flä
chen zwischen 285 m2 und 699 m2

.

Kaufpreis: 450,- €/m2, unbebaut und voll erschlossen, zzgl. Kanalanschluss
kosten bis zum Revisionsschacht

Die Vergabe erfolgt unter Anwendung von Bauplatzvergabeleitlinien.

Bewerbungsfrist endet am Montag, 22. April 2024
Bewerber verpflichten sich, innerhalb von zwei Jahren ab der notariellen
Beurkundung des Kaufvertrages (geplant Herbst 2024) mit der Bebauung
des Grundstücks zu beginnen und das Gebäude innerhalb eines weiteren
Jahres bezugsfertig herzustellen und selbst zu beziehen.

Vergabeleitlinie, Musterkaufvertrag, Lageplan mit verfügbaren Grundstü
cken, der zu verwendende Bewerbungsbogen und weitere Informationen
erhalten Sie auf unserer Internetseite der Stadt Bruchsal unter
www.bruchsal.de/gaertenwiesen-west.de oder beim Amt für Liegenschaf
ten und Geoinformation der Stadt Bruchsal, Abteilung Liegenschaften und
Bodenordnung, Luisenstraße 13, 76646 Bruchsal (E-Mail: LGA@bruchsal.de
oder unter Telefon 07251- 79 1950).

4-Zimmer-Wohnung in
Untergrombach, 82 m², Kaltmiete 850 € mit Einbauküche.
Kontakt: walter.w@online.de

Zwei-Zimmer-Wohnung
Untergrombach, 52 m², 1. OG, Balkon, Keller, Stellplatz,
TGL, Einbauküche, Glasfaseranschl., Stadtbahnnähe,
keine Haustiere, an Einzelperson. Ab 01.05.24,  07257
4597

Ab sofort in Forst
88 m² Maisonetten-Whg. für max. 2 Pers. im 2. G: Wokü,
AR, WC, Nordbalk., 3. OG: SZ, Bad mit Wa. + Du. für 660
€ KM + 40 € Gge., 120 € NK + ca. 120 € Strom NSP, 3
MM KT. Bewerbung unter mam.fritz@web.de

Werbung bringt Erfolg!
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STELLEN

StadtWaghäusel
Gymnasiumstr. 1 • 68753Waghäusel

Die Stadt Waghäusel mit rund 21.700 Einwohnern liegt in der Rhein-
ebene zwischen Karlsruhe und Mannheim, mit guten Verkehrsanbin-
dungen durch die Rheintalbahn, die A 5 im Osten und die L 560 im
Westen.

Bei der StadtWaghäusel sind demnächst folgende Stellen zu besetzen:

Hausmeister (m/w/d) im Bereich Zentrale Dienstleistung

Sachbearbeiter Feuerwehr undWahlen (m/w/d)
im Ordnungsamt

Sachbearbeiter Bauverwaltung (m/w/d) im Bauamt

Weitere Informationen zum Stellenangebot finden Sie auf unserer
Homepage.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen
wir uns über Ihre Bewerbung, gerne online auf
unserem Bewerbungsportal. Dieses Portal finden Sie
auf der Homepage der Stadt Waghäusel unter
„Unsere Stellenangebote“.

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Volontär Digital & Print (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot

Lust auf
etwas Neues?

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf dem Weg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Inhalte desVolontariats

■ Klassisches journalistisches Handwerk und moderne Formen
des Journalismus in den Bereichen Print und Digital

■ Recherche, Entwicklung und Aufbereitung von redaktionellen
Beiträgen und Verfassen eigener Artikel

■ Wahrnehmen von Vor-Ort-Terminen zur Berichterstattung in
Wort und Bild

■ Arbeiten mit den Content Management Systemen Typo3 und
Artikelstar

■ Magazin-Layout mit InDesign
■ Organisation des Redaktionsalltags

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene Ausbildung in der Medienbranche oder
abgeschlossenes Studium

■ Gute Deutschkenntnisse sowie Spaß am Schreiben
■ Kontaktfreudigkeit, Sorgfalt, Zuverlässigkeit und Flexibilität
■ Layout-Grundkenntnisse (InDesign) und Kenntnisse in

Fotografie sind wünschenswert
■ Führerschein Klasse B ist von Vorteil
■ Interesse an lokalen Themen

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-
geführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 6Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen
Ereignissen

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement z. B. JobRad
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externer Weiterbildung

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

Das Volontariat bei Nussbaum Medien ist auf 24 Monate ausgelegt.

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Für unser Ordnungsamt suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachgebietsleitung (m/w/d)
für den Gemeindevollzugsdienst

Schwerpunkt „Planung, Koordination und Auswertung“
Bis Entgeltgruppe 9a TVöD  Stellenkennziffer 2024-0019

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Leitung des
Sachgebiets Gemeindevollzugsdienst inkl. Personalführung, das Anfrage-,
Beschwerde– und Einspruchsmanagement sowie die Unterstützung der
Abteilungsleitung bei der Erarbeitung konzeptioneller Vorgaben und Aufar-
beitung rechtlicher Änderungen. Die Tätigkeit wird überwiegend im Innen-
dienst und während der allgemeinen Arbeitszeit erledigt.

Bewerbungsschluss: 24. März 2024

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Verkaufs-Verkaufs--Verkaufs-VerkaufstalenteVerkaufs
WIR

SUCHEN

T.

Jetzt bewerben!
jobs@thollembeek.de
oder per Telefon:
07252–9445-10

In Voll- und Teilzeit sowie Minijob.
Quereinsteiger willkommen.

SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE

LEISTUNGSGERECHTE VERGÜTUNG

ATTRAKTIVER PERSONALRABATT

INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE

(m/w/d)

Psychiatrisch-psychotherapeutische Gemeinschaftspraxis

Dr. Schwegler / Dr. Erler

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Medizinische Fachangestellte (w/m/d)

Vollzeit/Teilzeit

Über Ihre Bewerbung per E-Mail oder schriftlich freuen wir uns.

praxis@psychiatricum-ka.de, Beiertheimer Allee 1a, 76137 Karlsruhe

www.psychiatricum-ka.de

Medizinische Fachangestellte (w/m/d)
Teilzeit – gerne auch nur vormittagsTeilzeit – gerne auch nur vormittags

SopHiE gGmbH ist eine soziale Einrichtung
mit Sitz in Bruchsal und gemeinsame
Tochter aller sechs Wohlfahrtsverbände im
Landkreis KA.

Für einen Grundschüler in Bruchsal suchen wir
ab sofort eine

Medizinische Fachkraft (m,w,d)

zur Verstärkung des Teams seiner medizinischen
Schulbegleitung für 1-2 Vormittage / Woche

auf Minijob-Basis

Bewerbungen per Mail an
jugendhilfe@sophie-ggmbh.de

Sonja Winter, Tel: 07251 – 71 30 321
Prinz-Wilhelm-Str. 3, 76646 Bruchsal

Wir suchen für unsere urologische Praxis
ab sofort:

Medizinische/n Fachangestellte/n
Vollzeit und Teilzeit
Quereinstieg möglich

Auszubildende/r als medizinische/n
Fachangestellte/n

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte schriftlich:
Dr. med. Guido Emmerich

Facharzt für Urologie, Naturheilverfahren und Akupunktur
Durlacher Str. 2, 76356 Weingarten, Tel. (07244) 60 92 44

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus
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AUTO

UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

PFLEGE

Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

24h häusliche Betreuung

• Osteuropäische Pflegehilfen;
ausgewählt nach Ihren Wünschen

• Seit über 10 Jahren am Markt;
mit jährlich über 3.500 Vermittlungen

• Zufriedenheitsgarantie;
u.a. tägliche Kündigungsmöglichkeit Dr. Frank Schumann

pflegehelden® Karlsruhe

Tel: 06202 / 40 98 180
www.pflegehelden-karlsruhe.de

Die

Alternative

zum Pflege-

heim!

Rundum-Betreuung zu Hause

Untergrombach | Im Schollengarten

Wir suchen schnellstmöglich

MitarbeiterMitarbeiter
für unser modernes Spielcasino in Untergrombach.
Überdurchschnittliche Entlohnung im Schichtbetrieb.

Tel. 07257 9257554 oder E-Mail: info@laubautomaten.deTel. 07257 9257554 oder E-Mail: info@laubautomaten.de

Untergrombach | Im SchollengartenUntergrombach | Im Schollengarten

Play Point

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

MITTWOCH

6.3.
17 - 18 Uhr, online

Direkteinstieg KiTa
IhrWeg zur pädagogischen Fachkraft
https://eveeno.com/direkteinstieg_karlsruhe

DIENSTAG

12.3.
10 - 11.30 Uhr

Direkteinstieg KiTa
IhrWeg zur pädagogischen Fachkraft
https://eveeno.com/direkteinstieg_karlsruhe_biz

DIENSTAG

9.4.
16.30 - 19 Uhr

Perspektive Gründung
Frauen gründen –Workshop
https://eveeno.com/frauengruenden_ws1

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Veranstaltungen

https://praktikumswoche.de/
regionen/baden-wuerttemberg

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Modelleisenbahn
von Sammler gesucht.
Alle Marken, Größen, Sammlungen, Zubehör, Anlagen.
Telefon 07253 1099

Foto: ipopba/IStock/Getty Images Plus
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ELEKTROANLAGEN J. HEILER GmbH
Benzstraße 8 • 68753 Waghäusel • info@jheiler-elektro.de
Tel. 0 72 54 - 920 200 • Fax 0 72 54 - 75 444
www.jheiler-elektro.de

Qualität aus Meisterhand seit über 25 Jahren

Unsere Leistungen
lndustrie- und Wohnungsbau (auch in Smarthome-
Ausführung) • Antennentechnik • Netzwerktechnik
• Photovoltaik-Anlagen • Errichtung und Instand-
haltung von Anlagen der Sicherheitstechnik
• Service und Wartung • Geräte- und
Verteilerprüfung nach VDE-Vorschrift

Ihr kompetenter PartnerIhr kompetenter Partner
rund um die Baumpflege!rund um die Baumpflege!

... Rückschnitt, Baumfällung,.. Rückschnitt, Baumfällung,
Wurzelstockentfernung.Wurzelstockentfernung.

Kamin- und OfenholzKamin- und Ofenholz
inkl. Anlieferunginkl. Anlieferung

Gredler + Söhne GmbH
Waldstraße 17 · D - 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholzab sofortwiederverfügbar

KARLSRUHER SC

KSC

FUSSBALLSCHULE

KARLSRUHER

FUSSBALLSCHULE

02.04. –05.04.2024

JETZT ANMELDEN

KSC.DE/KIDS

FUSSBALLCAMP
1. SV MÖRSCH

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Bruchsal.
Mit unserem eigenen Team begleiten wir Dich auf Dei-
nem Weg zu einem nachhaltigen Lebensstil.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen
• Auf Wunsch mit Stromspeicher
• Auf Wunsch mit Wallbox

Lerne unser freundliches und erfahrenes Team kennen.
Gerne kommen wir kostenlos zu Dir und prüfen
Deine Gegebenheiten und Wünsche.

mein solar strom GmbH | Werner von Siemens Str. 9 | 76646 Bruchsal
07251 32 22 840 | info@meinsolartsrom.de | www.meinsolarstrom.de

Weitere Informationen
findest Du auf

unserer Website

Werbung bringt Erfolg!



KfW-Anträge sind ab sofort wieder möglich
Neues aus dem Bundesbauministerium. Ab sofort können in den Bereichen „Klimafreundlicher Neubau“ und „Alters-
gerecht Umbauen“ sowie „Genossenschaftliches Wohnen“ wieder Anträge bei der KfW eingereicht werden.

Bundesministerin Klara Ge-
ywitz kommentiert die Neu-
au� age: „Vom neuen Stadt-
quartier bis zur Türschwelle: 
Die Förderprogramme sind 
wichtig für die Konjunktur-
entwicklung im Land. Jeder 
Förder-Euro löst Aufträge in 
den Büchern der Handwerker 
aus und kurbelt die Binnen-
nachfrage an. Das sind ge-
nau die Impulse, die wir jetzt 
brauchen.“ Mit dem Förder-
programm Klimafreundlicher 
Neubau (KFN) wurde im ver-
gangenen Jahr der Neubau 
von über 47.000 klimafreund-
lichen Wohnungen gefördert. 

Klimafreundlicher Neubau
Der Endkundenzinssatz für 
Wohngebäude bei KFN star-
tete mit 2,1 Prozent, laut 
Geywitz „deutlich unter den 
aktuell marktüblichen Zin-
sen für Bau� nanzierungen.“ 
So komme das Bauen wieder 
in � nanzierbare Größenord-

nungen. Insgesamt stehen 
2024 762 Millionen Euro für 
die Zinsverbilligung von För-
derkrediten zur Verfügung. 
Kreditsummen bis zu 100.000 
Euro sind möglich, größere 
Unterstützung gibt es für Ge-
bäude, die zusätzlich das Qua-
litätssiegel Nachhaltiges Ge-
bäude (QNG) erreichen.

Förderprogramme
Gefördert wird der Neubau so-
wie der Ersterwerb neu errich-
teter klimafreundlicher und 
energiee�  zienter Gebäude, 
die spezi� sche Grenzwerte für 
die Treibhausgas-Emissionen 
unterschreiten und den ener-
getischen E�  zienzhaus 40 / 
E�  zienzgebäude 40-Standard 
für Neubauten vorweisen. 
Das Programm für Genos-
senschaftliches Wohnen hat 
sich zum „Hidden Champion“ 
entwickelt. 2024 wird es mit 
15 Millionen Euro ausgestat-
tet. „Mit diesem Programm 

unterstützen wir Menschen, 
die eine eigene Genossen-
schaft gründen, um zu bauen, 
oder die Genossenschaftsan-
teile erwerben möchten, mit 
zinsgünstigen Krediten und 
einem Tilgungszuschuss“, er-
klärt Geywitz. Zum Start liegt 
der Zinssatz bei 2 bis 2,5 Pro-
zent, je nach Laufzeit. Es kön-
nen Kredite bis zu 100.000  
Euro aufgenommen werden. 
Der Tilgungszuschuss liegt bei 
7,5 Prozent.

Voraussetzungen beachten
Voraussetzung ist, dass die 
erworbenen Anteile für die 
Selbstnutzung der Genossen-
schaftswohnung verwendet 
werden, man muss also selbst 
dort einziehen.

Altersgerecht Umbauen
„Damit Menschen möglichst 
lange in ihrem gewohnten 
Zuhause wohnen bleiben 
können, fördern wir mit dem 
Programm Altersgerecht Um-
bauen den barrierefreien 
Umbau von Wohnungen“, so 
Geywitz. In diesem Jahr ste-
hen hierfür 150 Millionen Euro 
bereit, eine Verdoppelung der 
Summe von 2023. Einzelmaß-
nahmen werden mit bis zu 
2.500 Euro bezuschusst. Wer 
sein Haus zum Standard „Al-
tersgerechtes Haus“ umbaut, 
bekommt bis zu 6.250 Euro 
erstattet, beispielsweise beim 
Einbau eines Treppenlifts oder 
einer bodenebenen Dusche. 
(pm/red)

Foto: Perawit Boonchu/iStock/Getty Images Plus

 Was wird genau gefördert, was nicht? Hier 
� nden Sie die komplette Meldung und 
können eine tabellarische Übersicht mit 
allen Förder-Möglichkeiten (KfW, BAFA 
und Finanzamt) für die Sanierung von 
Wohngebäuden herunterladen:

https://lokalmatador.net/kfw2024/

2024-10_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x85

KFW-FÖRDERPROGRAMME
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LÖWEN LIVE

FAMILIENTAG

SO 31.03.24
16:30 UHR
FRISCH AUF GÖPPINGEN

DO 21.03.24
20:00 UHR
FÜCHSE BERLIN

Seien Sie dabei bei unserem Wärmepumpen-Tag und
entdecken Sie die Welt der nachhaltigen Energie!
Neben spannenden Vorträgen ist auch für das leibliche
Wohl gesorgt. Verpassen Sie nicht die Chance, Ihr
Zuhause nachhaltig zu heizen!

www.staudt-hs.de

Viele Infos, Tipps und Angebote an unserem

WÄRMEPUMPEN-TAG
unserem Wärmepumpen-Tag und
Welt der nachhaltigen Energie!
rträgen ist auch für das leibliche
sen Sie nicht die Chance, Ihr
heizen!

Alle Infos auf einen Blick:

Samstag, 09. März, 10-16 Uhr
Vorträge um 11 Uhr und 14.30 Uhr
Großer Sand 25, 76698 Ubstadt-Weiher

Beratung zu Wärmepumpen, Bäder & Photovoltaik

ANZEIGEANZEIGE

Verschollene Schätze bei Photo & FilmMedien
Ideale Beschäftigung für schöne Frühlingstage
Seit 1984 in Heidelberg und seit
2002 in Wiesloch kümmert sich
Photo & Film Medien um die Di-
gitalisierung – und somit um den
Erhalt – von alten Film-, Bild- und
Tonträgern seiner Kunden.

Photo & Film Medien bietet ver-
schiedene Möglichkeiten der Absi-
cherung für alte Aufnahmemedien
an, wobei immer die dauerhafte
Archivierung im Vordergrund steht.

Das Trägermaterial der Originale
sollte rechtzeitig gesichert werden,
denn es verliert im Laufe der Jahre
an Qualität. Lassen Sie es nicht so-
weit kommen und sichern Sie es
rechtzeitig!

Ihre alten Filme (Super-8, Nor-
mal-8, 16mm Filme, Video-Kas-
setten aller Art) und natürlich
auch Tonträger, wie Schallplatten
und Tonbänder sowie DIAs und
Negative werden für die Zukunft
auf digitale Datenträger trans-
feriert (kopiert) und somit gesi-
chert, denn nicht nur die Technik
lässt nach, sondern auch das Trä-
germaterial.

Durch die Digitalisierung von altem
Film- und Fotomaterial auf moder-
ne Datenträger können Sie indivi-
duelle Geschenke zu jedem Anlass
und für jeden Geldbeutel in Auftrag
geben. Ebenso gerne werden die
Daten dann auch in Fotobüchern,

Fotokalendern oder Grußkarten
weiter verarbeitet. Allerdings soll-
te man hierbei nicht all zu lange
warten, denn eine gewisse Pro-
duktionszeit muss berücksichtigt
werden.

Bei allen Fragen bezüglich der Di-
gitalisierung alter Fotos, Filme oder
Videoaufnahmen ist Photo & Film
Medien in Wiesloch ein kompeten-
ter Ansprechpartner.

Selbstverständlich fotografiert
und filmt Photo & Film Medien
auch Ihre Feiern und Veranstal-
tungen (Hochzeiten, Geburtsta-
ge, Jubiläen etc.) und macht dar-
aus ein Stück Hollywood.

Ihr 1A-Fotofachgeschäft -
Photo & FilmMedien
Eichelweg 6 (im REWE-Markt)
69168Wiesloch
Telefon 06222 664422
www.multimedia-tp.de



SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH 
SONNTAG: BADESPASS HOCH 3 IM F3 IN FELLBACH
In unserer Reihe „SonntagsAusflug“ 
stellt Kabarettist Christoph Sonntag sei-
ne Lieblingsausflugsziele im Ländle vor. 
Heute geht es für die begeisterte Was-
serratte ins F3 nach Fellbach.

Stuttgart ist die zweit-mineralwasser-
reichste Stadt Europas. Wenn München 
das wäre, würden wir bereits ab Augs-
burg mit Hinweisschildern überrannt. 
Stuttgart ist da ein bisschen schwäbisch-
zurückhaltender. Man möchte gar nicht 
so viel Werbung machen, sonst kommen 
nur Besucher und nehmen einem die 
Parkplätze weg.

Das Leuze, das Mineralbad Berg und 
das Mineralbad in Bad Cannstatt sind 
herrliche Mineralwasseroasen. Aber 
auch ohne Mineralwasser hat die Re-
gion einiges zu bieten. Und schon 
sind wir in Fellbach. Als Jugendlicher 
war das Fellbacher Freibad für mich 
immer etwas Besonderes: Dort gab 
es die bessere Currywurst und die 
schöneren Mädchen. Wahrscheinlich  
alles nur Einbildung. 

Als das Fellbacher Freibad aufgelöst 
wurde, kam ein wunderbarer Ersatz 
ins Spiel, nämlich das heutige „F3“. 
Damals war Christoph Palm Oberbür-
germeister in Fellbach und hat einen 
Wettbewerb ausgerufen, wie das neue 
Bad heißen sollte. Ich habe zwei Vor-
schläge eingereicht: „Palm-Beach“ und  
„Fell-Bad“. Beides wurde nicht ge-
nommen. Wahrscheinlich waren die  
Vorschläge einfach zu gut.

DREIFACHER SPASS
Das 2013 eröffnete F3 Wohlfühlbad ist 
mit seinen Angebotsbereichen Fami-
lienbad, Sauna und Freibad eine der 
größten und bekanntesten Freizeitanla-
gen im Großraum Stuttgart. 2021 wurde 
das F3 zum heute bekannte Wohlfühl-
bad aufgewertet mit umfangreichem 
Sauna- und Spabereich und immer noch 
dem Familienbad mit familienfreundli-
chen Preisen. In den Sommermonaten 
wird aufgemacht zum Badespaß unter 
freiem Himmel. 

KINDERFREUNDLICH
Das Bad hat nicht nur seinen Sportbe-
reich mit Ein- und Dreimeter-Sprung-
anlage und einer fünf Meter hohen 
Kletterwand sowie einem Baby- und 
Kleinkinder-Bereich, sondern besticht 
natürlich vor allem meinen Sohn Oscar 
und seine Freunde mit den drei großen 
Aquarena-Rutschen und der berühmt-
berüchtigten Free-Fall-Looping-Rutsche 

mit Raketenstart. Dort toben sie sich aus, 
während Papa nach ein paar Runden 
Schwimmen gemütlich im Restaurant 
sitzt und regionales Essen genießt.

Gehen Sie ruhig mal hin, vor allem mit 
ihren Kindern. Es lohnt sich wirklich. 
Und wenn Sie ganz clever sind, legen 
Sie den Besuch auf den Montag vom 
„Fellbacher Herbst“, dann werden Sie 
in Fellbach das toskanischste Weinfest 
erleben, das die Region, in Baden-Würt-
temberg zu bieten hat. 

Sollten Sie das nicht so zielsicher hin-
kriegen, empfehle ich Ihnen zumindest 
eine Einkehr in die „Weinstube Mack-
Messina“, feines italienisches Essen auf 
höchstem Niveau zu an-
gemessenen Preisen. Sie 
werden Fellbach in guter 
Erinnerung behalten!
Ihr

BaWue-Seite1

 

Weitere Sonntagsausflüge zu 
Christophs Lieblingsdestinati-
onen gibt es auch hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist Baden-
Württemberger, Schwabe, Ka-
barettist und Buchautor. Für 
Nussbaum stellt er regelmäßig 
seine Lieblingsorte im Ländle 
vor. Aktuell hat er im SWR als 
„Bruder Christopherus” den 
Mächtigen im Ländle wieder 
die Leviten gelesen.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Vom Sprungturm hat man im F3 
alles im Blick.

Foto: sonntag.tv
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Unteröwisheimer Str. 12 - 76698 Ubstadt-Weiher - www.elektro-lintner.de

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellanservice,
Figuren, Bleikristall, Zinn, alte Möbel usw.

Seriöse Abwicklung. Telefon 0163 5849711
0178 5529403| gartenprofi2010@hotmail.com

DerGartenprofi2010Yusuf

gartenprofi 2010@hotmail.com

• Gartenarbeiten aller Art
• Heckenrückschni�
• Obstbaumspezialist
• Ver�ku�eren & Bodenfräsen
• Rindenmulch & Unkrautvlies

• Zauninstalla�on
• Bewässerung
• Pflasterarbeiten
• u.v.m.

Der Termin und Beratung sind kostenlos.

10%
Willkommens-raba�

GUT UND GÜNSTIG!

gartenprofi 2010@hotmail.comgartenprofi 2010@hotmail.com

   Pfl asterarbeiten

Willkommens-

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Geländewagen, Busse.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

• Hecken-, Baum- und Rosenschni�
• Hochdruckreinigung
• Pflanz- und Umpflanzarbeiten
• Stauden, Büsche und Sträucher
schneiden

Besich�gung, Beratung und
das Angebot sind kostenlos. 01520 4460 180

Garten- & Landscha�sbau
•Ver�ku�eren, Bodenfräsarbeiten,
Unkraut jäten u. v. m.

• Rollrasen, Kunstrasen verlegen
• Pflasterarbeiten
• Zauninstalla�on

Super güns�ge Frühjahrsangebote 2024Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw

STERNERESTAURANTS

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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